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Nr . 136 . Dienstag , 23 . März 199 . ( Wittagblatt . )

Hierauf richtete Mackarneſe an Asquith die Anfrage , ob zu irgend ] muß doch auch beachtet werden , daß hier Konventionen infolgeDie hentige MRittagsausgabe umfaßt einer Zeit , der britiſchen Regierung im Herbſte vor . J . die mancherlei Schwierigkeiten weniger leicht gebildet und noch viel
16 Seiten Mitteilung zugegangen ſei , daß im deutſchen Flottenprogramm weniger aufrecht erhalten werden können .

der Bau don 4 Schiffen beſchleunigt werden ſolle , eine freund⸗ Damit kommen wir auf das alte Erbübel im Handwerk , der
ſchaftliche Nachfrage irgendwelcher Art an die deutſche Regierung Mangel an Einigkeit . Man darf , wenn man gerecht
gerichtet worden ſei , um ſich über die Ausdehnung und den Zweck ſein will , gewiß nicht verkennen , daß die durch den Verlauf derCelegramme dieſer Beſchleunigung zu bergewiſſern . Premierminiſter Asquith neuzeitlichen Wirtſchaftsentwickelung höchſt eigenartig geworde⸗

15 920 ehel Gekegenhet d 0 Aara nen Verhältniſſe im Handwerk ein einiges Zuſammengehen au⸗
„ als eit ergreife „ eine Erklärung 1 3 j

1Scharfe Zenſur in Oeſterreich .
abzugeben . , die dieſe und andere Gegenſtände umfaſſen werde , die
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befriedi 1 415 5 8 A l 2 in allen Jahresberichten der Handwerkskammern übereinſtim. E . Wien , 28 . März . ( Telegr . ) In den letzten 4 Tagen ſo befriedigender als durch Frage und Antwort llar geſtellt wer⸗

mend immer wieder lieſt , daß die Uneinigkeit in den eigenen
ſind 94 öſterreichiſche Zeitungen wegen Verbreitung von militäri⸗

ſchen Meldungen konfisziert worden . In Ungarn verfielen ſeit
Donnerstag voriger Woche 57 Zeitungen aus gleicher Urſache der

Beſchlagnahme . Alle politiſchen Telegramme werden ſeit Don⸗

nerstag einer ſcharfen Zenſur unterworfen . Brieflichen Mittei⸗

lungen zufolge halten die Maſſeneinberufungen der Reſerviſten
an . In den Wiener Kaſernen ſind z. Zt . über 20 000 Reſerviſten
zur Uebung einberufen .

„

Der Generalausſtand der franzöſiſchen Poſtdeamten .
* Paris , 22 . März . Miniſterpräſident CTlemenceau

empfing heute früh in Anweſenheit des Miniſters der öffentlichen
Arbeiten eine Abordnung der ausſtändigen Poſtbeamten . Die
Beamten erklärten , es handle ſich für ſie nur um Durchſetzung
von Standesforderungen . Sie beſtanden darauf , von Miniſter⸗
präſident Clemencean das Verſprechen zu erlangen , daß Unter⸗
ſtaatsſekretär Simyan verabſchiedet werden ſolle . Clemenceau
und Barthou erklärten aufs beſtimmteſte , daß ſie ſich über dieſen
Punkt beine Bedingungen ſtellen laſſen könnten ; ebenſo
erklärte Miniſterpräſident Clemenceau , ſich den Ausſtändigen
gegenüber überhaupt nicht auf Bedingungen einlaſſen zu können .
Die Regierung bewies ihr Wohlwollen bereits damit , daß ſie alle
Ausſtändigen ausnahmslos zur Wiederaufnahme der Arbeit auf⸗
gefordert habe . Miniſter Barthou lehnte es ab , die Abgeſandten
des Syndikats der Poſtbeamten offiziell im Miniſterium 3u
empfangen . Das Syndikat werde nur in Erwartung des Poſt⸗Be⸗
amtenreglements geduldet , doch werde der Miniſter alle Po ſt⸗
beamten empfangen , ohne ſich mit der Frage zu befaſſen , ob
ſie Mitglieder des Syndikates ſeien oder nicht . Der Miniſter ver⸗
ſicherte , daß ſein Entſchluß , die bereits entlaſſenen beiden Poſt⸗
beamten Simonnet und Grangier wiedereinzuſtellen , unwider⸗
ruflich ſei und daß die Beamten , die ſich der Aufforderung , den
Dienſt wieder aufzunehmen , nicht fügen würden , endgültig ent⸗

laſſen werden würden . — Zwiſchen Dole und Belfort wurden 15

Telegraphenſtangen durchſägt ; die Verbindung iſt jedoch bereits

wiederhergeſtellt .
Die „deutſche Gefahr “ .

ME . London , 23 . März . ( Telegr . ) Geſtern haben in ganz
Großbritannien unzählige Maſſenkundgebungen für eine Be⸗

ſchleunigung der Flottenbauten ſtattgefunden . Faſt alle Red⸗
ner malten die „deutſche Gefahr “ in ſchreiendſten Farben und ern⸗

teten frenetiſchen Beifall . Jn den Städten Wales kam es mehrfach
zu deutſchfeindlichen Kundgebungen der Menge .

Deutſche und engliſche Flottenpolitit .
* London , 22 . März . ( Unterhaus . ) George Faber

richtete an Premierminiſter Asquith die Frage , ob er im Hin⸗
blick auf die jüngſt vom deutſchen Staatsſekretär der Marine , v.
Tirpitz abgegebene Erklärung , daß der deutſchen Regierung von
der engliſchen Regierung kein Vorſchlag bezüglich der Flot⸗
tenabrüſtung gemacht worden ſei , eine Erklärung darüber
geben könne , was zwiſchen den beiden Regierungen bezüglich der
beiderſeitigen Herabſetzung der Marineausgaben vorgegangen ſei .
Auch andre Mitglieder des Hauſes , konſervative wie lieberale , rich⸗
teten Fragen gleichen Inhalts an den Premierminiſter ,
der alle Fragen wie folgt bantwortete : Ich muß auf die Erklär⸗
ung verweiſen , die ich am letzten Dienstag in dieſem Hauſe abgab
und die die genauen Tatſachen darlegt , an denen ich in jeder
Hinſicht feſthalte . (Beifall . ) Die Angelegenheit war im vergange⸗
nen Jahre mehr denn einmal Gegenſtand eines nicht formellen
Gedankenaustauſches zwiſchen den beiden Regierungen und zwar
unſererſeits in der Abſicht , um uns zu vergewiſſern , ob irgend⸗
welche Vorſchläge der Art , wie ſie in den an mich gerichteten Fra⸗
gen bezeichnet werden , in Erwägung gezogen werden würden .

Premierminiſter Asquith ſchloß : Wir haben keinerlei Vor⸗
ſchläge gemacht , weil man uns zu verſtehen gab , das deutſche
Flottenprogramm ſei geſetzlich feſtgelegt und in keiner Weiſe von
demjenigen Großbritanniens abhängig ; ſoviel ich weiß , liegt ein
authentiſcher Bericht über die Bemerkungen , die Staatsſekretär v.
Tirpitz in der Budgetkommiſſion des Reichstags gemacht haben
ſoll , nicht vor , doch wird , wie ich aus den deutſchen Zeitungen ent⸗
nehme , der deutſche Staatsſekretär des Auswärtigen alsbald die
Gelegenheit wahrnehmen , über die Sachlage Mitteilungen zu
machen . Ich zweifle nicht , daß über ſeine Erklärungen ein voll⸗
ſtändiger Bericht erſtattet werden wird und ich behalte mir jeden

den könnten . Das Tadelsvotum , das von der Oppoſition einge⸗
bracht werden ſolle , werde dem Staatsſekretär Gelegenheit geben ,
ſeine Erklärungen zu machen . 15

Die Türkei und der Sandſchak Novibazar .
. E . Konſtantinopel , 23. März . ( Telegr . ) Die bereits

angekündigte Note der Türkei an die Mächte , in Sachen Novi⸗

bazar keinerlei irgendwie geartete Hoheitsrechte einer fremden
Macht ( Serbien 2] zuzulaſſen , wird von den Geſandlen der Türkei

noch in dieſer Woche den Berliner Signatarmächten überreicht .
Der Text der türkiſchen Note iſt in äußerſt ſcharfer und unzwei⸗
7
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Stuttgart , N. März . In dem Preßprozeß gegen
den „ Simpliziſſimus “ wegen Beleidigung der badiſchen

Regferung , der vor der hieſigen Strafkammer zur Verhand⸗

lung gelangt , wurde der auf Dienstag , den 23 . März angeſetzte
Termin vertagt .

Kreuznach , 2 . März . Im nahen Dorf Schwarz⸗
erden wurde das Haus des Nachtwächters Wilh . Horbach durch
eine Dynamitbombe , die in verbrecheriſcher Abſicht im Ofen⸗
rohr verborgen worden war , in die Luft geſprengt , H. batte
gerade eine Minute vorher das Haus verlaſſen

525 75enn

Wirtſchaftliche Schäden im Händwerk .
Die Handwerkskammern beſprechen regelmäßig in einem

beſonderen Kapitel ihrer Jahresberichte auch die wirtſchaft⸗
liche Lage des Handwerks . Die Darlegung ſtützt ſich haupt⸗
ſächlich auf Material , das ſie auf Grund von Fragebogen von

Handwerkervereinigungen und namhaften Handwerkern er⸗
halten haben . Wenn nun auch nicht zu verkennen iſt , daß
dieſe Berichte ganz naturgemäß eine ſtark ſubjektive Färbung
erhalten , ſo haben ſie doch eine nicht zu unterſchätzende Be⸗
deutung , wenn man die Berichte aller Kammern miteinander
vergleicht . Man findet dann mancherlei Anſchauungen , die in
vielen anderen Berichten ihrem Inhalte nach übereinſtimmend
wiederkehren und die daher größere Beachtung für ſich in

Anſpruch nehmen können .

Zunächſt die zwar ſelbſtverſtändliche aber doch oft nicht ge⸗
nügend in Rechnung gezogene Feſtſtellung , in wie weitem Um⸗
fange das Handwerk heute von dem Gange der wirtſchaftlichen
Konjunktur abhängig iſt . Am deutlichſten tritt dieſe Abhängigkeit
zutage im Preiſe des Geldes und der Rohmaterialien und , ſoweit
ein Unterſchied bei den einzelnen Gewerben in Frage kommt ,
beim Baugewerbe . Nicht nur , daß das Handwerk den verſchiede⸗
nen Phaſen in der Höhe des Diskontſatzes hat folgen und zeit⸗
weiſe —10 Prozent Zinſen und ſelbſt noch darüber hat bezahlen
müſſen , die Geldteuerung zeitigte hier noch ungünſtigere

Folgen als in manchen anderen Gewerben . Der Handwerker ar⸗
beitet ſchon in normalen Zeiten vielfach mit ſehr geringem
Nutzen , ſo daß ihm bei dem hohen Diskontſatz ein nennenswerter
Verdienſt kaum verbleibt . Dazu kommt , daß er infolge der lei⸗
digen Borgwirtſchaft ſehr lange auf Bezahlung warten
muß und zuweilen auch noch , zumal in Zeiten ſchlechter Kon⸗
junktur , Kapitalverluſte , die ihn als Kleingewerbetreibenden be⸗
ſonders ſchwer treffen , zu gewärtigen hat . Unſere Geſetzgebung
leiſtet dieſer Borgwirtſchaft , wenn auch ungewollt , noch Vorſchub .
Da dem Handwerker nur geſtattet iſt , den geſetzlichen Zinsfuß
von 4 Prozent für ſeine Forderungen zu berechnen , erleidet er
nicht nur einen erheblichen Zinſenausfall , ſondern dieſe Beſtim⸗
mung iſt auch eine direkte Prämie für Nichtbezahlung von Hand⸗
werkerforderungen , wenn der allgemeine Zinsfuß über 4 Prozent
hinausgeht . Kann ſein Kunde doch in ſolchen Fällen mehr ver⸗
dienen , wenn er ſein Geld werbend tätig ſein läßt , anſtatt den
Handwerker zu bezahlen ! Wenn man bei der Schaffung dieſer ge⸗
ſetzlichen Vorſchrifft glaubte , daß der Zinsſatz von 4 Prozent an⸗
gemeſſen ſei , ſo hat man ſich , wie der Gang der Dinge gelehrt , ge⸗
täuſcht , und eine Aenderung iſt daher dringend erforderlich .

In eine ähnlich ungünſtige Lage hat den Handwerker die
Verteuerung der Rohmaterialien gebracht . Wäh⸗
rend die meiſt ſyndizierten bezw. kartellierten Rohſtoffproduzen⸗
ten oder ⸗Händler wohl in der Lage ſind , Preiserhöhungen gegen⸗
über ihren Abnehmern durchzuſetzen , iſt der Handwerker bisher
nur in wenigen Fällen imſtande geweſen , die Verkaufspreiſe ent⸗
ſprechend zu erhöhen . Veranlaſſung hätte um ſo mehr dazu vor⸗
gelegen , als auch die Löhne und die allgemeinen Unkoſten in den
letzten Jahren eine boträchtliche Steigerung erfahren haben . Wenn
man dem entgegenhält , warum nicht auch der Handwerker durch
Preisvereinbarungien ſich ſchadlos halte , ſo iſt dieſer

weiteren Kommentar por , bis wir dieſen Bericht vor uns baben , Einwand zwar bis zu einem gewiſſen Grade berechtigt : aber es

Reihen an allen Ecken und Enden ein erſprießliches Arbeiten , in

Innungen wie Genoſſenſchaften , nicht aufkommen läßt und ſo
manchen praktiſchen Erfolg , wie bei Submiſſionen und anderen

Gelegenheiten , verhindert . Hierin muß und kann es noch ganz
anders werden . Allerdings iſt nicht immer der böſe Wille für
dies Uebermaß verantwortlich , manchen Handwerkern fehlt es

auch an der nötigen Einſicht . Wenn die Submiſſionsblüten
immer wieder unangenehm von ſich reden machen , ſo kann man

ſicher ſein , daß ihre Urheber zum großen Teil auch nicht zu kal⸗
kulieren verſtehen . 15

Bei manchen Handwerkszweigen hat ſich infolge der wirt⸗

ſchaftlichen Depreſſion auch ein Mangel an Arbeit bemerk⸗
bar gemacht . Am empfindlichſten iſt wohl das Baugewerbe be⸗

troffen worden . In Münſter wurden nach dem Berichte der

dortigen Handwerkskammer im Jahre 1905 150 Baugeſuche ein⸗

gereicht , im Jahre 1907 dagegen nur 70 und im Jahre 1908

gar nur 91 Demgegenüber iſt es Pflicht der Staatsregierung
und der Gemeindeverwaltungen , nicht nur Arbeitsgelegenheiten
für die Arbeiter zu ſchaffen , ſondern auch an das Handwerk zu
denken . Bei Submiſſionen ergibt ſich zur
dieſes ſozialen Gedankens die reichlichſte Gelegenheit . Aber

übereinſtimmend wird in den Kammerberichten geklagt
über die ungenügende Befolgung der ſtaatlichen
Submiſſionsvorſchriften . Dieſe Nichtachtung des Handwerks
durch die untergeordneten Behörden iſt um ſo weniger zu ver⸗

ſtehen , als vom Miniſtertiſche aus wiederholt durchaus hand⸗
werkerfreundliche bezügliche Verſicherungen gegeben worden ſind .

Beachtenswert iſt ſodann die in den Kammerberichten mehr⸗
fach geführte Klage , daß in den Außenbezirken und den ſonſtigen
vom Verkehr etwas abſeits liegenden Gegenden ein chroni⸗
ſcher Mangel an tüchtigen Geſellen ſich geltend
macht . Dieſe ziehen , wie es ſcheint , auf ihrer Wanderung gern
die großen Heerſtraßen und wählen als Aufenthaltsort vornehm⸗
lich größere Städte . Sie wollen demnach nicht nur auf dem

kürzeſten Wege durch die Welt kommen , ſondern es vollzieht ſich
hier auch ein Stück „ Abwanderung vom Lande “ . Die Stadt
bietet auch dem Handwerksgeſellen in ſehr vieler Beziehung mehr
als das Land , und es dürfte für die dadurch betroffenen Meiſter
keine leichte Aufgabe ſein , hierin Wandlung zu ſchaffen .

Sehr deutlich tritt aus den Kammerberichten wieder die au⸗

ßerordentlich große Bedeutung der Landwirtſchaft für das

Handwerk hervor . Mehr als die Hälfte aller ſelbſtändigen Hand⸗
werker wohnt auf dem Lande , iſt alſo daran intereſſiert , ob der
Landwirt gute Ernte hat oder nicht . Intereſſant iſt auch die

Entwickelung , welche die Frage des Arbeitsverhält⸗
niſſes , insbeſondere des Tarifweſens , im Handwerk nimmt .
Eine beide Teile befriedigende Regelung dieſes Verhältniſſes
bietet bekanntlich im Handwerk noch größere Schwierigkeiten als
im Großgewerbe , in dieſem und jenem Handwerkszweige iſt der

Abſchluß eines Tarifs auch wohl überhaupt nicht möglich . Dort

aber , wo ein Tarif ſchon längere Zeit in Kraft geweſen iſt , be⸗

ginnen doch ſeine wohltätigen Wirkungen klar in die Erſchein⸗
ung zu treten , und die Handwerker fangen an , ſich mit ihm aus⸗
zuſöhnen .

Noch manch andere wertvolle Feſtſtellungen allgemeinen
Intereſſes könnte man den obigen anſchließen . Daher möchten
wir nicht jenen beiſtimmen , die wünſchen , daß die Berichte
der Handwerkskammern über die wirtſchaftliche Lage des

Handwerks ganz unterbleiben . Wir möchten im Gegenteil
raten , durchſorgfältigere Bearbeitung und kritiſchere
Richtung des Materials ihren Wert noch zu erhöhen . Auch
die Handwerker ſelbſt und ihre Vereinigungen möchten wir

dringend erſuchen , ſolche Gelegenheiten , ihre Lage — natür⸗

lich wahrheitsgetreu — zu ſchildern , nicht ungenutzt vorüber⸗

gehen zu laſſen . Zu dieſer Mahnung liegt um ſo mehr Ver⸗

anlaſſung vor , als mehrere Kammerberichte über mangelhafte
Berichterſtattung ausdrücklich Klage führen .

Die Kriſe auf dem Balkan .
Die Lage iſt unverändert !

die Einigung der Mächte noch immer nicht erfolgt
Am Ballplatz hat man für eine ſolche Einigung überhaupt
nichts Greifbares ; es liegen nur Anſätze vor . Dieſe Verſuche
haben aber nach der Anſicht am Ballplatz nur Ausſicht auf
Erfolg , wenn es gelingt , eine Formel zu finden , die dem
öſterreichiſchen Standpunkt Rechnung trägt , und wenn es
gelingt , dieſe Formel Serbien mundgerecht zu machen , ſowi /
es zu veranlaſſen , auch in Wien die notwendigen Erklärunger
abzugeben . Man möchte am Ballplatz keinerlei Zweifel dar

Betätigung
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lüber aufkommen laſſen , daß die ſerbiſche Kriſe nicht durch eine

dilatoriſche Behandlung zu beheben iſt , ſondern daß eine

gründliche und endgültige Bereinigung ſtattfinden müſſe . In
dieſem Sinne iſt auch Bienerths geſtrige Erklärung aufzu⸗

faſſen . Sie betont ſehr wirkungsvoll Oeſterreich⸗Un⸗
garns außerſte Friedensliebe und Geduld , in⸗

dem ſie auf die Verſchiebung der Note hinweiſt , die erfolgt ſei ,

um nicht die Lage noch zu verſchärfen , anderſeits den Mächten
Zeit für ihre Aktion zu laſſen . Sie verlangt aber die baldige
Beendigung des unhaltbaren Zuſtandes und fordert Serbien

auf , ſich über ſeine Lage klar zu werden und einzulenken .
Nach allem dürfte die Entſcheidung nicht mehr lange auf ſich
warten laſſen . 85

Der öſterreichiſche Miniſterpräſident über die Lage .
* Wien , 22 . März . Zu Beginn der heutigen Sitzung des

Abgeordnetenhauſes gab der Miniſterpräſident v. Bienerth
folgende Erklärung :

Wie ich bereits in der vorigen Woche mitzuteilen in der Lage
war , hat die Note , welche die ſerbiſche Regierung in Beantwortung
der Démarche des Grafen Forgach erteilt hat , unſern Erwartungen
nicht entſprochen . Nach den ſeither an uns gelangten Nachrichten
kann ich hinzufügen , daß die ſerbiſche Antwort auch ſeitens
anderer Kabinette als unbefriedigend erachtet
wurde . Wir haben es unterlaſſen , auf die ſerbiſche Note ſofort zu
antworben , weil eine umgehende Erwiderung darauf eine Ver⸗

ſchärfung der Situation zur Folge gehabt hätte , die wir vermeiden
wollten . Das Zie ! unſerer Politik iſt die Sicherung und Konſoli⸗
dierung des durch die Annexion geſchaffenen Zuſtandes . Wir hegen
keime aggreſſwwen Abſichten und verfolgen keim⸗ Preſtigepolitik .
Serbhien hat demnach noch einmal Zeit , ſich über ſeine Lage klar zu
werden und uns gegenüber einzulenken . Wir ziehen es aber aus
dem Grunde vor , uns mit der Beantwortung der ſerbiſchen Note⸗

micht allzuſehr zu beeilen , weil wir erfahren haben , daß andere

Mächte Serbien neuerdings Ratſchläge erteilen , denen

letzteres diesmal hoffentlich voll Rechnung tragen wird . Wenn
wir aber auch , wie aus dem Geſagten hervorgeht , fortfahren , Ser⸗
bien gegenüber die größte Geduld an den Tag zu legen , ſo erfüllen
wir doch anderſeits eine Pflicht gegenüber uns ſelbſt , wenn wir auf
die baldige Beendigung des unhaltbaren Zu⸗

ſtandes an unſern Grenzen mit allem Nachdruck hin⸗
wirken . Wir bleiben jedoch auch heute unſever bisherigen Methode
treu , indem wir Serbien die Hand reichen , damit dieſes , wenn es

ſeiner Lage kommt , ſie ergreifen könne . ( Lebhafter

*＋—
Serbiens ſchwankende Haltung .

* Konſtantinopel , 22 . März . Dem „ Tanin “ zu⸗

folge ſind außer den bereits aviſierten ſerbiſch . Kriegsmaterial
laut Meldung des interimiſtiſchen Generalinſpektors von

Saloniki weiter noch angekommen : 263 Kiſten unchargierte
Patronen , 23 Kiſten Geſchützmunition und 19 Kiſten leere

Geſchoſſe . Der Schiffskapitän erklärte , das Kriegsmaterial
ſet erſt kurz vor Abgang des Schiffes an Bord gekommen ;
er habe die ſerbiſche Geſandtſchaft daher nicht aviſieren können .

Der Miniſterrat beſchloß , diesmal noch die Erlaubnis zur

Durchfuhr zu erteilen , für weiteres nicht aviſiertes Kriegs⸗
material jedoch nicht mehr .
Konſtantinopel , 22 . März . ( W. . ) Das

Amtsblatt veröffentlicht die Ernennung des früheren Groß⸗

weſtrs , Ferid Paſcha , zum Senator und interimiſtiſchen Vali

in Smyrna , ferner eine Depeſche des Großweſirats an die Be⸗

hörden von Uesküb , Priſchtina , Sjenitza , Ypek und Taſchlidſcha
in der die Zeitungsnachricht über eine beabſichtigte Okkupa⸗

tion des Novibazars ſeitens Serbiens und Montenegros unter

Hinweis auf die von Serbien und Montenegro abgegebenen
Verſicherungen abſolut freundſchaftlicher Intentionen
als vollkommen unbegründet bezeichnet wird .

Weiter heißt es in der Depeſche : Es finden keine Verhand⸗
lungen über die Abtretung auch nur eines Zolles Boden

türkiſcher Erde ſtatt . Eine weitere Depeſche des Großweſirats
an die Provinzbehörden beruft ſich auf die Weiſung des jung⸗
kürkiſchen Komitees an die Provinzkomitees , ſich nicht in die

Regierungsgeſchäfte einzumiſchen und verbietet eine derartige
Ginmiſchung unter Androhung gerichtlicher Verfolgung . Die

letzte Depeſche wurde zwiſchen dem Großweſir und dem jung⸗
türkiſchen Komitee vereinbart .

* Belgrad , 22 . März . ( W. . ) In der Skupſchtina

ſprach der Altradikale Wiſitſch in einer Anfrage an den Mi⸗

niſterpräſidenten von der Mobiliſierung der öſterreichiſch⸗un⸗
gariſchen Grenzkorps und meinte , die ſerbiſche Regierung

wende dieſen Vorgängen keine Aufmerkſamkeit zu und treffe

nicht die notwendigen Maßnahmen . Obgleich die Regierung
die ſerbiſche Sache den Großmächten anvertraut habe , müſſe

ſie doch die notwendigen militäriſchen Maßnahmen zur Mobi⸗

liſterung anordnen , um nicht überraſcht zu werden . Markowitſch

( jungradikal ) verwies darauf , daß die bevorſtehende Antwort

der ſerbiſchen Regierung auf die Vorſtellungen der

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Sroßd . Bad . Hof⸗ und Nattonaltheatar in Manuheim .

Joſef Kainz .

Drei Tage , nachdem ſie Deutſchlands großen Schauſpieler ,
Adalbert Matkowsky , zu Grabe getragen , kommt Joſef Kainz

zu uns . Des Toten gedenken wir mit innerlichſtem Schmerz
und Weh , des Lebenden freuen wir uns , dem es vergönnt iſt ,

noch weiter zu wirken und zu zünden , denn Leben , am Leben

fſein iſt ja die einzige Möglichkeit für den Schauſpieler , auf

die Welt zu wirken , nur auf die Welt der Mitlebenden . Wie

bald wird auch ihnen Matkowskys Bild und Künſtlertum aus

lebendig anſchauender Phantaſie ferner und ferner ſchwinden ,
undeutlicher werden , mit Mühe nur noch gegenſtändlich in

der Erinnerung feſtzuhalten .
Noch freilich ſtehen wir unter dem unmittelbarſten und

ſtärkſten Eindruck dieſes Künſtlers , deſſen gewaltige Leiden⸗

ſchaft wie ein Gießbach dahinbrauſte , und ſehen nun Joſef

Kainz vor uns . Ein Vergleich iſt reizvoll und verlockend . So

groß beider Künſtlertum , ſo ganz verſchiedengeartet iſt es

doch . Ein unendlich anziehendes pſychologiſches und künſt⸗

leriſches Problem . Der eine ganz Leidenſchaft , Natur , Lebens⸗

fülle , Inſtinkt , der andere ganz Geiſt , Arbeit , Technik , die

zum Unwillkürlichen ſich ausweitet . Armſelige Worte frei⸗

lich , die von der Fülle des Geſtaltens nur die Umriſſe an⸗

deuten , von dem Leben , das in Matkowsky und Kainz flutet .

Matkowsky hatte die Geſtalt und Gewalt eines Rieſen ,
die große , weithingreifende Gebärde des Herrſchgewohnten ,

des Königs . Die mächtig leuchtenden Augen ſtrahlen uns
aus jedem ſeiner Bilder entgegen und wir glauben durch ſie

hindurchzuſchauen in ein gewaltig flutendes , in leuchtende
Rraft drängendes Seelenleben . Und der ſtrahlende Rieſe

Großmächte von der größten Tragweite für die Zu⸗
bunft des ſerbiſchen Volkes ſei und forderte , daß
die Regierung jedesmal vor Abſendung der Antworten von

nun ab die Meinung der Skupſchtina einhole .

Politische ebersicht .
Naunheim , 23 . März 1909 .

Stade⸗Bremervörde .

Um das Reichstagsmandat im achtzehnten hannoverſchen
Wahlkreis Stade⸗Bremervörde bewerben ſich jetzt fünf Par⸗
teien . Jetzt , wo der Wahltermin nahe bevorſteht , verdoppeln
die einzelnen Parteien ihre Anſtrengungen . An Stelle des

aus Geſundheitsrückſichten zurückgetretenen Stadtverordneten

L. Meyer⸗Bremerhaven iſt , wie gemeldet , von den Freiſinnigen
der Direktor des Statiſtiſchen Amtes in Bremen , Dr . Böhmert

aufgeſtellt , der als ſchlagfertiger Redner bekannt iſt . Große

Anſtrengungen machen auch die Nationalliberalen , die den

Hofbeſitzer Dr . Hoppe als Kandidaten aufgeſtellt haben , ſür
den der Reichstagsabgeordnete Wachhorſt de Wente im Wahl⸗
kreiſe lebhaft agitiert . Das Anſuchen der Nationalliberalen

an die Freiſinnigen , keinen eigenen Kandidaten aufzuſtellen ,
ſoll von dieſen mit Rückſicht auf das Verhalten der National⸗

liberalen in Alzey⸗Bingen abgelehnt worden ſein . Der

Kandidat der Welfen , Rittergutsbeſitzer von der Decken hat
nur geringe Chancen . Der Bund der Landwirte , der den

Hauptmann a . D. Klävemann aufgeſtellt hat , ſetzt auf ſeinen
Kandidaten große Hoffnungen . Das „ Berl . Tagebl . “ be⸗

fürchtet denn auch , daß Klävemann mit dem Sozialdemokraten
in die Stichwahl kommt .

Zur Reichsſinanzreform

Eine von Braueryn , Gaſtwirten , Bierverlegern und

Brauereiarbeitern des Bergiſchen Landes einberufene , ſehr

zahlreich beſuchte Verſammlung erhob gegen die Erhöhung der

Brauſteuer Einſpruch und nahm nach einem Vortrag des

Syndikus Buſemann⸗Berlin ſowie nach Anſprachen von Ver⸗

tretern der Wirtevereinigungen , des Vereins der Bierverleger ,
des Brauervereins und des Zentralverbandes der Brauerei⸗

arbeiter einſtimmig eine Entſchließung an , in der ſchärfſter

Proteſt gegen die Beſchlüſſe der Reichsfinanzkommiſſion in

der erſten Leſung des Brauſteuergeſetzes erhoben wird und

„ aufs allereindringlichſte “ die Reichstagsabgeordneten gebeten

werden , eine nochmalige Erhöhung der Brauſteuer abzulehnen .
Der nationalliberale Reichsverein in Dresden beſchloß ,

die nationalliberale Reichstagsfraktion zu erſuchen , entſchieden
für die Nachlaßſteuer einzutreten und die agrariſchen Wider⸗

ſtände aufs energiſchſte zu bekämpfen . Der Dresdener liberale

Verein und der Verein der Freiſinnigen Volkspartei haben

gemeinſchaftlich die freiſinnige Fraktionsgemeinſchaft aufge⸗
fordert , an der Nachlaßſteuer unbedingt feſtzuhalten , keiner
Abwälzung der Beſitzſteuer auf die Einzelſtaaten zuzuſtim⸗
men , für Erſparniſſe auf dem Gebiet des Heerweſens einzu⸗
treten und mit der Finanzreform die Erringung weiterer
konſtitutioneller Bürgſchaften zu verbinden . Der national⸗

liberale Reichstagsabgeornete für Dresden , Dr . Heinze , wurde

aufgefordert , in dieſem Sinne zu wirken . Auch die Landesver⸗

ſammlung der ſächſiſchen evangeliſchen Arbeitervereine hat
geſtern energiſch den agrariſchen Standpunkt verurteilt und iſt

für die Nachlaßſteuer eingetreten .
In einer ſehr zahlreich beſuchten , vom National⸗

liberalen Verein und vom Vereindernational⸗

liberalen Jugend in Krefeld einberufenen Ver⸗

ſammlung ſprach im großen Saale der Stadthalle Reichstags⸗

abgeordneter Dr . Heinze in glänzender Rede über die gegen⸗
wärtige Reichspolttik . Zum Schluſſe wurde einſtimmig eine
Entſchließung angenommen , in der es heißt : Die Durchfüh⸗
rung der Reichsfinanzreform durch die Blockparteien erſcheint

als die wichtigſte nationale Aufgabe der Gegenwart , deren

Löſung keinen Aufſchub duldet und noch in dieſer Tagung
erfolgen muß . Die Verſammlung erblickt in einer erweiterten
Beſteuerung der Erbſchaften die beſte Grundlage , auf der eine

den Forderungen der Gerechtigkeit und Billigkeit entſprechende

Belaſtung der beſitzende Volkskreiſe aufgebaut werden kann,
und erſucht die nationalliberale Fraktion des Reichstages , mit

Nachdruck hierfür einzutreten .

Zu den Rheinſchiffahrtsabgaben

nimmt , wie der Kölniſchen Volkszeitung aus den Niederlanden ,
19. März 1909 geſchrieben wird , die dortige öffentliche Meinung

folgende Stellung ein . Sie beruft ſich auf den Vertrag vom

17. Oktober 1868 ( genehmigt durch das Parlament am 4. April

1869 ) , deſſen bezüglicher Artikel 3 ſagt , daß innerhalb des Ge⸗

bietes der vertragſchließenden Parteien auf Grund der Tatſache
der Ausübung der Schiffahrt weder von Schiffen , ihren Lad⸗

ungen , noch von Flößen auf dem Rhein und ſeinen Nebenflüſſen
Gebühren erhoben werden dürfen . Nach Art . 7 iſt der Tranſit⸗
verkehr auf dem Rhein frei ; nach Art . 27 haben die Vertrag⸗
ſchließenden in ihren Häfen die Einrichtungen zum Laden und

Löſchen ſowie zur Unterbringung der Güter in Schuppen in

gutem Stande zu halten ; die Koſten dafür , aber nur dieſe und

nicht mehr können durch Erhebung von Gebühren aufgebracht
werden . „Schiffahrtsabgaben dürfen alſo auf dem Rhein nicht
erhoben werden “ , wird geſchloſſen und weiter ausgeführt ? „ Man
weiß , wie viel die Niederlande ohne Zölle und Abgaben zu er⸗

heben , für die Verbeſſerung des Rheines tun ; ein noch in Be⸗

ratung ſtehender Entwurf ( betr . die Waal ) iſt ein neuer Beweis
für unſer uneigennütziges Verhalten in dieſer Sache . Kann

Deutſchland nicht das gleiche tun ? Kann es nicht ohne Beihülfe
Main und Neckar ſchiffbar machen und nicht auch für die nöligen
Verbeſſerungen in der Fahrrinne des Rheines ſorgen ? Ohne
Zweifel iſt es nützlich zu hören , daß unſere Zuſtimmung nßtig
iſt , ganz gewiß , wenn von ausländiſchen Schiffen Zoll auf dem
Rhein erhoben werden ſoll . “ Bekanntlich wiegt die Zahl der
holländiſchen Dampfer diejenige der nichtholländiſchen auf der⸗

Rheine auf.
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Deutsches Reich .
— Sperrmaßregeln für die Einfuhr ausländiſchen Tabaks

ſollen , wie der „ Köln . Volksztg . “ aus Berlin vom 21 . März ge⸗
drahtet wird , getroffen werden , ſobald ſich in der Finanzkommiſſion
des Reichstags eines Mehrheit für die Einführung der Tabakſteuer
gefunden hat . Dieſe Sperrmaßregel , die ſchon vor Fertigſtellung
des Geſetzes in Kraft treten ſoll , ſoll verhindern , daß durch eine

erhebliche Voreinfuhr die finanzielle Wirkung des Geſetzes in den

nächſten Jahren vereitelt würde . Es iſt beabſichtigt , eine ſofortige
Abgabe auf den eingeführten Tabak zu erheben . Sollte wider Er⸗

warten dann aber die Tabakſteuer nicht von der Blockmehrheit

angenommen werden , alſo eine Mehrheit im Reichstage micht fim⸗
den , ſo würden die bei den Zollämtern hinterlegten Abgaben den

Intereſſenten wieder zurückerſtattet werden .

Kommunalwahlen .
* Hagsfeld ( b. Karlsruhe ) , 22 . März . Wie in der dritten ,

haben die Sozialdemokraten auch in der 2. Klaſſe der

Bürgerausſchußwahlen geſiegt . In der 1. Klaſſe drang die Liſte⸗
der Bürgerlichen durch .

Die Schiffahrt auf dem Oberrhein .

swk . Baſel , 22 . März . ( Korreſpondenz ) . Hier hielt am

20 . ds . Mts . der Verein für die Schiffahrt auf dem

Oberrhein ſeine 5. Generalverſammlung ab . Derſelben

wohnten u. a. Vertreter der Kantonsregierungen Baſelſtadt und

Baſelland ſowie der Schweizer Binnenſchiffahrts⸗Verbände und

der internationalen Vereinigung zur Förderung der Schiffbar⸗

machung des Rheines bis zum Bodenſee an . Aus dem vorge⸗

legten Geſchäftsbericht iſt hervorzuheben , daß der Basler Verein

auch im abgelaufenen Jahre eifrig bemüht war , die Ausdehn⸗

ung der Großſchiffahrt bis Baſel und darüber hinaus zu fördern .
Die veranſtalteten Verſuchsfahrten , bei denen insgeſamt 18 496

Tonnen befördert wurden , erbrachten ein überaus günſtiges

Reſultat . Sie werden daher im laufenden Jahre in ausge⸗

dehnterem Maße fortgeſetzt werden . Auch die Perſonenfahrten
zwiſchen Baſel und Straßburg und von Baſel aufwärts nach

Rheinfelden ſollen , ſobald es die Waſſerverhältniſſe geſtatten ,
wieder aufgenommen werden . Die Regierung von Baſel hat

zur Ausführung dieſer Verſuchsfahrten einen Zuſchuß von

100 000 Fres . bewilligt . Nach kurzer Erledigung einiger ge⸗

ſchäftlichen Angelegenheiten referierte Herr Altſtadtrat Romieux⸗
Genf über die Tätigkeit der weſtſchweizeriſchen Vereinigung für

Binnenſchiffahrt . Dieſe allgemeinen Ausführungen ergänzte

Ingenieur G. Autran⸗Genf , indem er an der Hand von Plänen
das Projekt einer Schiffahrtsſtraße Rhone⸗Genferſee erläuterte .

swk . Baſel , 22 . März . ( Korreſpondenz . ) . Die inter⸗

nationale Oberrheſinſchiffahrtskommiſſion
beſtehend aus je 3 Vertretern des Basler , Konſtanzer und Ror⸗

ſchacher Schiffahrtsperbandes hielt nach einer Mitteilung der

„ Südweſtdeutſchen Korreſpondenz “ am 21 . März in der Handels⸗
kammer zu Baſel eine Konferenz ab . Hierbei wurde beſchloſſen ,
wegen Erſtellung einer Großſchiffahrts⸗Schleuſe
beim Kraftwerk Augſt , das zur Zeit gebaut wird und

wegen Bewilligung der dazu notwendigen Mittel in Höhe von

ungefähr 40 000 Fres . bei den beteiligten Staaten und Kantons⸗

regierungen vorſtellig zu werden . In der Konzeſſion , die bereits

an Kraft und Leidenſchaft hat die ſtrahlende Kraft der

Stimme , eine Stimme , die ſchrankenlos jedem Gefühl gebeut ,
dem Kinderlachen und dem wilden Brunſtſchrei der Leiden⸗
ſchaft . Und er hat den ſicheren künſtleriſchen Inſtinkt , die

große künſtleriſche Intuition , die wie einen gewalten
Strom des Lebens und der Kraft die Geſtalten elementarer ,

gewaltiger Gefühlsbewegung in ihn hineinſtrömen , aus ihm

herausſtrömen läßt . Das war der Schauſpieler Shakeſpeares ,
dem er die Fülle alles Lebendigen nachſchafft in unvergeßlich
elementar wirkenden Geſtalten . Seine Kunſt war Ausdruck

reiner Naturentfaltung und ſo reicht er uns , was er von
Shakeſpeare empfängt , in den gewaltigen Formen ſeiner
Kunſt : Kraft und elementare Fülle des Lebens . „ Und nie

iſt es etwas , was wir Menſchen nicht alle erfahren , erlitten ,
errungen hätten — und immer iſt es mehr , als wir gewöhn⸗

lichen Sterblichen je erfahren können , denn es iſt übertragen
in die Maße eines ungeheuren Temperaments ,
das ſich unmittelbar aus den tiefſten Quellen der Natur
ſpeiſt “. Als Goethes Fauſt konnte ſein „ Gefühl iſt alles “
wie der Klang einer Leib gewordenen Orgel erſchüttern

Man betrachte die äußere Geſtalt und das Geſicht Mat⸗
kowskys und vergleiche Geſtalt und Geſicht von Joſef Kainz .

Es ſind Unterſchiede , die bis in die Tieſe ihres Weſens gehen .
Kainz ' Körper iſt fein gelenkig , ſchmal , geſchmeidig , er iſt

der muſikaliſchen Anmut und der tänzeriſchen Biegſamkeit der

Romanen nahe wie kein anderer deutſcher Schauſpieler . Auch

hat er , worauf Karl Albrecht in der „ Neuen Rundſchau “ ge⸗
legentlich des letzten Berliner Gaſtſpiels hinwies , die
Beredſamkeit des romaniſchen Temperaments . Das Organ iſt

hell , unzerbrechlich , weit hin ſchmettert die Stimme . Der

ganze Organismus unendlich fein , kompliziert , für alle feinſten
Ausdrucksmittel eingerichtet . An Kainz rühmen alle ſeine

Kritiker und Bewunderer vor allem die hohe Intelligenz , den

etwas Unwillkürlichem gewordene Technik . Dieſer Schau⸗

ſpieler beſitzt ſich ſelbſt in jedem Augenblick . Dieſe Intelligenz ,
dieſe Technik haben es Kainz erlaubt , noch lange den heißeſten
Romeo , den menſchlich bedeutendſten Mortimer zu ſpielen ,
als der mehr als Vierzig⸗Jährige doch dieſen jugendlichen
Stürmen und Melancholien ſchon fern und ferner ſtand . Das

Blut hatte keinen Anteil mehr . Verſtand und Technik wurde

alles . Man vermißte die Seele . Nun ſteht Joſef Kainz in

einem künſtleriſch⸗pſychologiſch äußerſt intereſſanten Uebergang

vom Heroiſchen ins Charakteriſtiſche . Was der geſchmeidige
Pſychologe jugendlich feuriger und träumeriſcher Geſtalten ,
werden ſoll , was ſeine Wiener von ihm erwarten , das hat
Willi Handl in einem ausgezeichneten Buch dargelegt , in

dem er zuſammen mit Julius Bab die bedeutendſten Typen

moderner deutſcher Schauſpielkunſt in ſcharf und fein ge⸗

zeichneten , wahrhaft plaſtiſchen und künſtleriſchen Bildern

von tiefer pſychologiſcher Beobachtung vorführt und das zum

Studium moderner Lebensgeſtaltung auf der Bühne

wärmſtens empfohlen ſei ; es fehlt wirklich in den vollendeten u.

klaren Bildern „keine ausdrucksvolle Färbung der Schauſpiel ⸗
kunſt , die heute in Deutſchland wirklich lebt und in der Ent⸗

faltung einzelner und einziger Naturen das Leben der Zeit

Geſtalt werden läßt “ . ( Julius Bab und Willi Handl . Deutſche

Schauſpieler , Porträts aus Berlin und Wien . Verlag Oeſter⸗
held u. Co . Berlin 1908 . ) Handl umgrenzt in dieſem feinen
und geiſtreichen Buch , das uns freilich auch erkennen läßt ,

wieviel wir außerhalb Berlins und Wiens entbehren müſſen ,

das , was Kainz werden ſoll , was wir in „ Ungeduld und froher

Hoffnung “ erwarten , in folgenden Worten :

„ Der Meiſter kühner Charakteriſtik , der ſichere Beherrſcher alles

Geiſtigen im Drama , der Bringer unerhörter innerer Spannungen ,

von den Nerven auf die Intelligenz gewendet , aufſchlußreicher
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Mannheim, 23 . März. Genbräl⸗nz eier . (Mittagblatl . ) 3 . Seite
vor mehreren Jahren erteilt wurde , iſt den Unternehmern nur
die Herſtellung einer Floßſchleuſe von 8 Meter Breite und 36
Meter Länge zur Pflicht gemacht worden . Sie können nun⸗
mehr nicht gezwungen werden , eine größere Schleuſe einzubauen .
Die Bereitwilligkeit hierzu iſt bei ihnen aber vorhanden , wenn
ſie die Mehrkoſten vergütet erhalten . Baſel , das zwar kein ſehr
ſtarkes Intereſſe an dem Ausbau der oberhalb der Stadt liegen⸗
den Schleuſen hat , iſt immerhin bereit , einen Teil dieſer Koſten
zu übernehmen . Der andere Teil ſoll jedoch von Baden und dem
Schweizer Bund und dem Kanton Aargau getragen werden .
Können ſich die betreffenden Staaten nicht entſchließen , dieſe
Mittel zu bewilligen , dann iſt dis Ausdehnung der Rheinſchiff⸗
fahrt in den Bodenſee gefährdet , denn eine Vergrößerung der
eingebauten kleineren Schleuſen erfordert den dreifachen Koſten⸗
aufwand wie die ſofortige Erſtellung der genügend dimenſionier⸗
ten Schleuſen

e *

Aus der badiſchen Wahlbewegung 1909 .

„ Die „ Fraktion “ des Bundes der Landwirte .

Adelsheim , 21 . März . Der Bund der Land⸗
wärte ſcheint große Hoffnungen auf den Ausfall der kom⸗
menden Landtagswahlen zu ſetzen . Er rechnet bereits mit
einer „ Fraktion des Bundes der Landwirte “ in
der Zweiten Kammer . Es geht das aus einer Richtigſtellung
hervor , die die Geſchäftsſtelle des Bundes der Landwirte an
den „Baul . Bote“ gerichtet hat . Es heißt in derſelben : „ Un⸗
wahr iſt es , daß die am vergangenen Sonntag in Oſterburken
ſtattgehabte Vertrauensmännerverſammlung des Bundes der

Landwirte ſich entſcheiden ſollte über die Unterſtützung des
nationalliberalen Abgeordneten Leiſer , deſſen Unterſtützung
ſchon am 17 . Januar abgelehnt wurde . Die vorgenannte
Vertrauensmännerverſammlung nahm nur die Erklärung des
Bundeskandidaten , Herrn Gerbermeiſter Herrmann , entgegen ,

welcher die Kandidatur des Bundes der Landwirte annahm
und ſich erklärte , bei ſeiner event . Wahl der Fraktion des

Bundes der Landwirte anzuſchließen . “

Landtagskandidaturen .
5

Donaueſchingen , 22 . März . In einer Ver⸗

krauensmännerverſammlung zu Immendingen wurde geſtern

ſeitens der Zentrumspartei einſtimmig Herr Simon

Schm idt , Landwirt in Watterdingen , als Kandidat für den

Kreis Donaueſchingen⸗Engen aufgeſtellt . Den Kreis vertrat
bisher Abg . Hilbert ( natl . ) .

Nus Stadt und Land .
» Waunheim , 23 . März 1909 .

„ Zugeteilt wurde der Vorſtand des Stationsamtes Karls⸗
kKuhe , Bahnverwalter Dr . Edwin Koch , der Generaldirektion zur

Dienſtleiſtung .

Ernaunt Betriebsſekretär ( Eiſenbahnpraktikant ) Alfred
Stadelhofer in Karlsruhe zum Stationskontrolleur .

Verſetzt wurde Regierungsbaumeiſter Ernſt Gaber in
Gernsbach nach Forbach und Betriebsaſſiſtent Friedrich Diehm in
Hornberg nach Graben⸗Neudorf .

* Kinderhilfstag . Der Reinertrag der beiden Veranſtal⸗
tungen [ ( Sammlung und Darſtellung lebender Bilder ) hat die
Erwartungen des Komftees weit übertroffen . Nach Abzug aller

Unkoſten verbleibt eine zur Verteilung gelangene Summe von

etwa 15 000 M. Das iſt ein prachtvoller Erfolg und es ſei noch⸗
mals allen Beteiligten , den Sammlern und Gebern , herzlichſt ge⸗
dankt . Ein paar Zahlen ſeien genannt : Neckarau hat 750 . , die

Schwetzingerſtadt 680 . , die Neckarſtadt 700 . , der Lindenhof
790 . , die Quadrate A, B. O 982 . , die - Quadrate 800 M.

und die Oſtſtadt 1525 M. erbracht . Wer die unendlich vielen

Nickel⸗ und Kupferſtücke geſehen hat , die aus den Büchſen kamen ,
der kann ſich dem erfreulichen Gefühl nicht verſchließen , daß alle

Kreiſe unſerre Stadt dieſem Unternehmen ihre Sympathie ge⸗

ſchenkt haben .

Der Beginn der Baukunſtausſtellung des Bundes Deutſcher
Architekten , Ortsgruppe Mannheim in der ſtädtiſchen Kunſthalle
Iſt nunmehr definitiv für Samstag , den 17. April feſtgeſetzt . Die

Ausſchmückungsarbeiten ſind ſchon in vollem Gang . Das neu zu
errichtende Portal an dem ſeitlichen Anbau der Kunſthalle iſt ſchon
durchgebrochen . In den nächſten Tagen werden die Bildhauer
mit dem Antragen der Reliefs beginnen . Die Baukunſtausſtellung
wird ſicherlich allſeitigem Intereſſe begegnen , da ſie nicht nur
Fachzeichnungen , ſandern auch eine Menge auf Darſtellungs⸗

wirkung gearbeitete Bilder von Architektur enthält. Eine Reihe

Farben , die nicht mehr verdecken , ſondern nur erhellen , unterſchei⸗
den , entſcheiden . Ein Entſcheidender , ein Creator neuer Thpen , ein
Begründer neuer Techniken ſoll er uns ſein . Dazu iſt er auserſehen ,
wie jeder ſtarke Geiſt , der , aus großem Können heraus ehrfürchtig ,
ſein Handwerk ganz durchdrungen hat . “

Kainz muß die Entwicklung ſeines Körpers , die Wand⸗

lung ſeines Blutes anerkennen . Aus ihrem neuen Einver⸗

ſtändnis wird wieder der große Einfall blühen , der Menſchen ,
nicht nur menſchliche Züge bildet . Er muß Männer der

Reife , der Schärfe und des Geiſtes erſchaffen . Der Anfang
war Franz Moor , „ ein kühner und großer Anfang ,

getragen von einer ſtarken und ſchönen Idee , das Beſte und

Ganzeſte , was Kainz in ſeiner Wiener Zeit zu geben hat “ .

Handl ſieht Kainz heute in den Bereich ſeiner Jahre künſt⸗

leriſch eingerückt . Im vollen Einklang ſeiner Mittel , ſeiner
Intelligenz und ſeiner Phantaſie ſteht er in dieſen neuen

Rollen ( zu denen auch der Mephiſto gehört ) , ein Bewältiger

Nane Stiliſt und Pſychologe in einem , Erbauer einer

neuen Schönheit und Nachſchöpfer der ewigen Natur — der

modernſte aller Schauſpieler
So preiſt Joſef Kainz in tiefem Wort der Analytiker

ſeiner künſtleriſchen Pſyche .
* * *

Es iſt nicht onhe Belang , etwa am Kontraſt mit Matlowsky
ſich die künſtleriſche Perſönlichkeit von Joſef Kainz zu vergegen⸗

wärtigen und die Quellen , aus denen ſie ſchöpft , es ſind eben In⸗

telligenz , Phantaſie , Technik , Arbeit . Und es iſt nicht ohne Belang ,

ſich das Uebergangsproblem in Joſef Kainz zu verdeutlichen , um
— ſagen wir einmal — ſeine heutige Zeichenmanier ebenſo in

ihren Schönheiten wie in ihren herriſchen Härten zu begreifen .

Kainz flieht förmlich vor allen dunkleren , vor allen Uebergangs⸗
könen . Eigenwillig , herriſch greift er die neue Aufgabe an , zwingt
er ſich fort zu neuem inneren Erleben , mit dem er die Arbeit

ſeines Geiſtes ſeiner Technit erfüllt . Sein Frang Moor ſpricht

führen ſind . Die Kirche zeigt mehrere , ziemlich erhebliche Riſſe ,

verlangt haben . Wir möchten deshalb ausdrücklich hier darauf

ungewöhnlich überlegenen geiſtigen Erfaſſung arßeitet .

don Arbeiten ſind ſchon eingetroffen . Der Endtermin für Ein⸗
ſendung der Arbeiten iſt der 1. April .

* Bismarckfeier auf dem Feldberg . Wiederum naht die Zeit ,
lwo zum 18 . Male eine Veveinigung deutſcher Männer und Frauen
ſich auf des Feldbergs Höhe berſammelt , um das Andenken des
größten Deutſchen zu ehren . Programm : Mittwoch , 31 . Märgz ,
abends 8 Uhr , bengaliſche Beleuchtung des Bismarckdenkmals .
8½ Uhr Feſtkommers . Donnerstag , 1. April , morgens 11 Uhr Nie⸗
derlegen des Kranzes der Bismarckgemeinde am Denkmal . Mittags
12 Uhr Feſteſſen im Feldbergerhof .

* Verkürzung der Arbeitsze
rfügung der Großh . General

ihnen wurde die Arbeitszei
dienſt und bei Neuanlagen b

Erreichung
der Regel
Frühpauſe

von 8 Uhr 45 Min . bis 9 Uhr vormittags und einer Mittagspauſe
von 12 bis 1 Uhr 45 Min . nachmittags zu dauern . Beginn und
Ende der Arbeitszeit ſowie der Pauſen kann , vorbehaltlich dies⸗
ſeitiger Genehmigung auf Antrag der Arbeiterausſchüſſe durch den

Dienſtvorſtand geändert werden . Für außergewöhnliche Arbeiten
wird die Lage und Dauer der regelmäßigen Arbeitsſchichten ſowie
der zwiſchenliegenden Ruhepauſen vom Dienſtvorſtand feſtgeſetzt .

* Berein für Naturkunde . Auf den heute abend halb 9 Uhr im
Saale der Loge , I . 8, 9, ſtattfindenden Experimentalvortrag des

Hervn Profeſſor G. König über „ Feuerzeuge in alter
und neuer Zeit “ machen wir hierdurch nachmals aufmerkſam .
Zu dem Vortrag haben auch Nichtmitglieder unentgeltlichen Zutritt .

* Die Bauſchäden an der Johanniskirche auf dem Lindenhof
werden den Gegenſtand eines Prozeſſes zwiſchen dem Kirchen⸗
vorſtand und dem Erbauer der Kirche bilden . Da am 1. Juli
ds . Is . die fünfjährige Garantie für etwa ſich ergebende Bau⸗
fehler abläuft , ſo wird der Kirchenvorſtand eine vorläufige Feſt⸗
ſtellungsklage gegen den Bauunternehmer erheben , ob die zutage
tretenden Fehler auf eine ſchlechte Fundamentierung zurückzu⸗

die jedoch nach der Ausſage von Bauſachverſtändigen keineswegs
ſo erheblicher Natur ſind , daß hierdurch ein Einſturz der Kirche
zu befürchten iſt . Es ſoll ſich um Senkungen handeln , wie ſie bei
Neubauten ſehr häufig ſind . Bei der Fundamentierung ſoll der
Turm ein bedeutend tieferes Fundament erhalten haben , wie die
Kirche ſelbſt und es wird ſich bei dem Prozeſſe darum handeln ,
ob die Fundamentierung der Kirche in einer bei den Untergrund⸗
verhältniſſen auf dem Lindenhofe ungenügenden Tiefe erfolgt iſt .
Die Konfirmationsfeier wird infolge der baulichen Defekte nicht
in der Kirche , ſondern in der Schloßkirche vorgenommen werden .

Der Bund der Mannheimer Staatsbeamtenvereine hielt am
18. März eine Vertreterverſammlung ab, deren ſtarker Be⸗
ſuch Zeugnis ablegte von dem großen Intereſſe , das für die auf die
Tagesordnung geſetzten Punkte vorhanden war . Auch einige Ver⸗
treter der in das Beamtenverhältnis übergetretenen Eiſenbahnarbet⸗
ter konnten begrüßt werden . Eingehendere Behandlung fand zu⸗
nächſt ein Antrag des Verbandes badiſcher Eiſenbahnbeamten⸗ und
Arbeitervereine betr . Beteiligung von einer Eingabe zur Wahrung
der Mieterintereſſen im Hinblick auf das Streben nach Nen⸗
derung des Vermögensſteuergeſetzes . Da der Bund auch Hausbeſitzer
in ſeinen Reihen hat , will er in dieſer Frage nicht Stellung nehmen ,
erwartet aber allerdings , daß die Bemeſſung eines etwaigen Schulden⸗
abzuges bei der Gemeindebeſteuerung auch Rückſicht nehme auf die da⸗
durch bedingte höhere Steuerbelaſtung der übrigen Bevölkerungs⸗
klaſſen . Die Wohnungspreiſe würden höchſtwahrſcheinlich nach Durch⸗
führung des Schuldenabzuges um keinen Pfennig billiger werden .
Anderſeits will der Bund die Bemühungen des hieſigen Mieter⸗
vereins zur Durchführung einer nachhaltigeren Wohnungsfürſorge
aufs Tatkräftigſte unterſtützen und vor allem ſeine ſämtlichen Mit⸗
glieder zu einem möglichſt vollzähligen Beſuch der am 31. März
im Bernhardushof abzuhaltenden Mieterverſammlung er⸗
muntern . In dieſem Zuſammenhang wurde dankbar des euergtiſchen
Eintretens des Stigdtverordneten Prof . Drös 410 für den Aus⸗
bau des Vorortbahnnetzes . Es iſt ſelbſtverſtändlich , daß durch Be⸗
günſtigung der Möglichkeit auswärts zu wohnen , der Wohnungs⸗
markt eine erhebliche Entlaſtung erfahren kann . Schon jetzt machen
zahlreiche hier beſchäfttgte Eiſenbahn⸗Unterbeamte und ⸗Arbeiter trotz
der ungünſtigen Verkehrsverhältniſſe von dieſer Möglichkeit Ge⸗
brauch . Neben einer Beſprechung der ſeitens der Regierung zur
Zeit erfolgenden ſtatiſt . Erhebungen für Neuaufſtellung eines Woh⸗
nungsgeldtarifs , die durch weitere Materialſammlung ergänzt werden
ſollen , erweckte größtes Intereſſe die Ausſprache über eine vor kurzem
durch die Preſſe gegangene Nottz , wonach die Bureauſtunden auf die
Zeit von 8½ —12½ und —7 Uhr ( bisher —12 und —6 Uhr ) verlegt
werden ſollen . Es wurden zahlreiche Gründe gegen dieſe Verlegung
angeführt und es fand ſich keine einzige Stimme , welche dieſen Ge⸗
danken verteidigen wollte . Wohl aber war man der Mei⸗
nung : In der heutigen raſchlebigen Zeit , die auch die Arbeit des
Beamten aufreibender und anſtreungender gemacht hat , ſollte weder in
der Bemeſſung noch in der Verteilung der Dienſtſtunden irgend eine
Verſchlechterung des gegenwärtigen Zuſtandes zugelaſſen werden . In
aller erſter Linie aber wäre darauf Bedacht zu nehmen , daß der Be⸗
amte am Abend möglichſt früh ſeiner Familie und der ſo ungeheuer
wichtigen Kindererzlehung freigegeben werde . Gegen 1 Uhr ſchloß
die äußerſt anregend verlaufene Vertreterverſammlung .

* Warnung ! Die Direktion der ſtädt . Waſſer⸗ , Gas⸗ und

Elektrizitätswerke gibt folgendes bekannt : Wie wir mitgeteilt
bekommen , ſoll in den letzten Tagen ein Mann mit blauer Uni⸗

form mit Silberborte in verſchiedenen Häuſern erſchienen ſein
mit dem Vorgeben , im Auftrage der Gaswerke die Gasmeſſer
nachſehen zu müſſen . Auch ſoll er eine Gebühr für dieſe Nachſchau

hinweiſen , daß außer unſeren mit der Mütze mit Stadtwappen
verſehenen Erhebern nie mand berechtigt iſt , für die Waſſer⸗ ,
Gas⸗ und Elektrizitätswerke Geld einzuziehen und daß dieſe Er⸗
heber ſelbſt ſtets eine Quittung mit dem Stempel der Konſum⸗
berrechnung bezw . der Inſtallationsverrechnung verſehen zur Aus⸗
händigung an die verehrl . Konſumenten im Beſitz haben . Auch die
die Gas⸗ und Waſſermeſſer ſowie die Elektrizitätszähler a b⸗
leſenden Bedienſteten tragen Mützen mit dem Stadtwappen
und ſind im Beſitze eines über Nummer und Ableſungszeit der
Meſſer bezw . Zähler auskunftgebenden Buches .

* Der 8. füdweſtdeutſche Handlungsgehilfentag findet am
ntag , den 9. Mai, vormittags 10 Uhr , im Saalbau zu Neu⸗

a. H. mit folgender T rdnung ſtatt : 1. Das Privat⸗
handlungsſchulweſen . Berichterſtatter : Harl Müller , Pirma⸗

ſens . J. Die Gewerbeordnungsnovelle und die Handlungsgehilfen .
Berichterſtatter : Otto Rheinheimer , Raſtatt . 3. Fach⸗ oder

Haushaltungsunterricht für weibliche Handelsangeſtellte . Bericht⸗
erſtatter : Ernſt Richter , Mannheim . Nachmittags 3 Uhr
wird eine Sitzung der Deutſchnationalen Kaufmannsgerichts⸗
beiſitzer im Gau Südweſt ( Sitzungsleiter : Gauporſteher Ernſt
Richter⸗Mannheim ) und eine ſolche der Stellenvermittlungs⸗
arbeiter ( Sitzungsleiter : Jak . Degelmann⸗ Mannheim ] ab⸗

gehalten . Der 12. Gautag des Gaues Südweſt im Deutſch⸗
nationalen Handlungsgehilfenverband , der am Samstag , den 8.
Mai , abends . 15 Uhr , im Saalbau beginnt , hat folgende Tages⸗
ordnung zu erledigen : 1. Jahresbericht : a ) Gau , b) Bezirke . 2.

Rechnungsablage und Bericht der Rechnungsprüfer . 8. Voran⸗

ſchlag 1909 , 4. Neuwahlen . 5. Vortrag : Aufbau und Ausbau un⸗
ſerer Ortsgruppen . Berichterſtatter : Aug . Schneider , Mann⸗
heim . 6. Wahl des nächſtjährigen Tagungsortes . 7. Anträge . 3 .
Verſchiedenes . Das Vergnügungsprogramm enthält auch eine
Weinprobe im Saalbau am Montag , den 10. Mai , nachmittags .

* Tötliche Blutvergiftung . Wie vorſichtig nan in der Be⸗
handlung offener Wunden ſein muß , lehrt folgender Fall : Der
40 Jahre alte verh . , bei einer Speditionsfirma im Neckarh ifen
dahier beſchäftigte Lagerhausarbeiter Joſef Stahlhofen aus
Mundenheim hatte eine unbedeutende Verletzung am Halſe . Beim
Ausladen von ausländiſchen Häuten zog er ſich durch die offene
Wunde eine Infektionskrankheit zu, die nach 3 Tagen im Allgem .
Krankenhauſe ſeinen Tod infolge Blutvergiftung herbeiführte .

* Entweichung zweier Gefangenen aus dem Landesgefängnis .
Wie bereits mitgeteilt , entwichen in der Nacht vom 21 . zum 22 .

ds . Mts . aus dem hieſigen Landesgefängnis zwei Sträflinge . Es

handelt ſich um die wegen Münzbverbrechens verurteilten Gefange⸗
nen Philipp Brunner von Engenhan und Jakob Spanier

von Völklingen . Der eine , der in der Schloſſerei beſchäftigt war ,
wußte ſich hier verſchiedene Werkzeuge anzueignen , mittelſt deren

er ſeinen Komplizzen befreite . Hierauf brachen ſie in den Speicher⸗
raum ein , verſchafften ſich hier die nötigen Kleider , kletterten

unter Zuhilfenahme der Blitzableitung auf den Dachfirſt und

entkamen über die niedrigeren angrenzenden Dächer ins Freie .
* Stadtverwaltung und Preſſe . Ein nachahmenswertes Bei⸗

ſpiel entgegenkommenden Verhaltens gegen die Preſſe gibt ſtädti⸗
ſchen und ſtaatlichen Behörden der Magiſtrat der Stadt Schöne⸗
berg bei Berlin . Er hat den Berliner Zeitungsredaktionen
das folgende Schreiben zugehen laſſen : „ Wie wir aus dem lokaben
Teile der Tagespreſſe erſehen , bringen die Zeitungen der Ent⸗

wicklung der Vörorte ein wachſendes , dankenswertes Inteveſſe ent⸗
gegen , dem die zunehmende Anzahl ihrer Abonnenten über die
engeren Grenzen Berlins hinaus entſpricht . um den Redaktione ,
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geben , ſich jederzett über Maßnaßhmen unſerer Stadtverwaltung
in all ihren Abzweigungen , ſoweit ſie die weitere Oeffemtlichkeil
intereſſieren ,auf dem Laufenden zu erhalten , haben wir uns ent⸗

ſchloſſen , ein eigenes Informationsbureau zu errich⸗
ten , deſſen Leitung Herr Dr . Malkowsky als literariſcher Hilfs⸗
arbeiter des Magiſtrats mit dem heutigen Tage übernommen hat⸗
Ohne die ſelbſtändige Berichterſtattung der Redaktion , deren Zu⸗
verläſſigkeit wir durchaus anzuerkennen Grund haben , irgend⸗
wie beeinträchtigen zu wollen , werden wir Ihnen in

zwanglaſer Folge direkt Information zugehen laſſen , die wir
je nach Bedarf in der Ihnen angemeſſen erſcheinenden Form zu
benutzen bitten . Herr Dr . Malkowsky iſt , falls eine eiligere Aus⸗

kunft erwünſcht iſt , von 10 bis 2 Uhr jederzeit durch unſer Tele⸗

phon zu erreichen und ſteht während dieſer Bureauſtunden Ihren
legitimierten Berichterſtattern ebenfalls zur Verfügung . Herr
Dr . Malkowsky wird ſich erlauben , in den nächſten Tagen Ihre
Medaktion auftzuſuchen , um etwaige beſondere Wünſche entgegen⸗

zunehmen . “ — Zur geneigteſten Beachtung und Nachahmung

enpfohlen !
* Internationale Bierbrauerei⸗ , Hopfen⸗ uſw . Ausſtellung

in St . Petersburg 1909 . Das Miniſterium des Innern hat die
Handelskammer davon unterrichtet , daß nach Mitteilung der Kaiſ.
ruſſ . Geſandtſchaft in Karlsruhe im Sommer ds . Is . in St . Pe⸗

tersburg eine Internationale Bierbrauerei⸗ , Hop⸗

fen⸗ derer zugehöriger Kulturen⸗ und Ma⸗

immer laut und ſchallend , er kennt kaum ein heiſeres , beredendes
Flüſtern , ſeine Stimme iſt immer hart , immer ſchneidend . Und
gewaltſam , herriſch iſt ſein Weſen , er iſt mit ihm wie mit ſeinem
ſchallenden Wort , das den Widerſpruch der anderen ſo wenig ver⸗
trägt , wie den des eigenen Gewiſſens , immer über den Dingen ,
Üüber den Menſchen , über ſich ſelbſt . Dieſer Franz iſt kein ſchleichen⸗
des , tückiſches Verderben , er iſt ein boshaftes Gewitter , das nicht
mit elementarer Naturkraft , ſondern gleichſam mit berechneter
Bosheit gerade dort niedergeht , wo am meiſten Elend und Jammer
zu bereiten , am meiſten Menſchenglück zu zerſtören iſt . Sein

Franz , der ſo herriſch ſchreitet , wie Joſef Kainz ſelbſt , der zu neuen

Gipfeln klimmt , ſtampft , ſchreit allen Widerſtand der Umwelt , der

Innenwelt nieder mit einer ſehnigen Brutalität , mit einer raub⸗

tierarxtigen Geſchmeidigkeit in unbeſieglicher Muskelkraft . So ſind
kwohl ſeine ſchallenden , klatſchenden Monologe zu faſſen , der

ſchneidende , laute , zerriſſene Ton , in dem er ſeine Gedanken heraus⸗
ſtößt oder herauszwingt , das wilde , fürchterliche Schreiten über die

Weite des Raumes , der befehlshaberiſche , unheimlich ſcharf irgend
einen Imaginären aufs Korn nehmende Blick . Man fühlt , dieſer

Häßliche und Herriſche will weit mehr , als an Karls Stelle ſich

ſetzent und Amalie beſitzen , man fühlt , dieſer Gewaltſame will tat⸗

ſächlich mit nerviger und ſchmetternder Gewiſſenloſigleit eine Auto⸗
kratie des Böſen errichten . Er ſpielt nicht tückiſch und kleinlich ,
wie die Katze mit der Maus , er ſchlägt zu mit der Pranke oder

welſt er mit einem unterlegenen Menſchlein ſpielt , wie mit Her⸗

mann , dann hat das Spiel die zyniſche und brutale Offenheit des

Herrenmenſchen im Böſen , um das Wort oder den Begriff heraus⸗
zubringen , an deſſen überlegener Geſtaltung Kainz in ſeinem
Franz Moor mit den unerſchöpflichen Mitteln ſeiner 50
und eigenwillig arbeitet dieſer herrſchgewohnte Bezwinger der

Menſchlichkeiten an der Geſtaltung eines kalten Gewaltſamen und

gewaltſamen Lebensbeſiegers über Leichen hin , daß er oftmals die

plaſtiſche Form , an der ſein Geiſt arbeitet , zu zerſchlagen droht
mit eigenwilliger Fauſt , über die Willenskinie , die er ſich im Ver⸗

zuſchreiten ſcheint , als ſein Franz Moor ſchon iſt . Mit einer Art
Ungeſtümer Härte und ungebändigter Schroffheit zieht er die

Linien , ſchleudert er die Seele ſeines Franz Moor hinaus , ſo daß
wir notgedrungen differenzierte Untertöne überhöven , das leiſe
und ſo bedeutſame Vibrieren der Nerven überſehen müſſen . Das
ſind wohl Uebergangsſtürme , Trotz des Herrenmenſchen , der mit

zerſchmetternder Fauſt den Felsblock zum Gebilde zwingen will .

Seinem Franz Moor bleibt als Grund die ungeheure , ſpannende
und ewig geſpannte Nervoſität des Gewaltſamen , des Leben⸗
bezlbingers um ſich und in ſich und dieſer Anblick hat etwas Gran⸗
dioſes und dieſe Häßlichekit , die ein ſeltſam dämoniſches JFeuer in

einem mühſam geſchloſſenen vulkaniſchen Berge iſt , hat ihre pla⸗
ſtiſche , ihr Formſchönheit , auch wenn nur erſt hie und da mit

Glück und dem richtigen Malerauge aufgeſetzte Lichter beginnende

Feinnervigkeit für die Charakterprobleme , für die feineren , zar⸗
teren und geheimnisvolleren Farbenuntergründe zeigen .

Daß ein Künſtler wie Kaſnz , der ſo maßlos und ſchrankenlos
die Technik des Bühnenkünſtlers beherrſcht , ſich und ſeinen ganzen

komplizierten Organismus ſo ſouverän in der Gewalt hat , deſſen

Intelligenz ſo fein und leicht alle Kraft der Nerven und alle
Stimmung beherrſcht und leitet , die Todesſgene meiſtert in einer
faſt erhabenen und in aller Grauſamkeit doch faſt feierlichen Art —
ſeierlich durch die freie Gewalt des Geiſtes über jede Zuckung der

Glieder und der Nerven — wir brauchen es nicht zu ſchildern .

Ich glaube , der ſtürmiſche Beifall floß aus einer Art tiefer
Ergriffenheit , die uns überfällt , wenn Menſchengeiſt in der Kunſt
Leben und Natur in ſeine Form zwingt . G.

** 1 *

Paul Stoyeis Konſervatorium . Mittwoch , den 24. März ,

5½ Uhr : Klavierabend von Frl . Hilda Dies bach. Programme

gelten als Einladung . Zum Vortrag gelangen : Beethoven
Sonate cis⸗moll ; Rondo op. 129 ; Klavierkonzert Es⸗dur .

Im Kunſtgewerbeverein „ Pfalzgau “ ſprach geſtern abend Herrn
Or . Karl Wollf⸗Berlin , der frühere Dramaturg des Karlsruhen

ſtande vorgezeichnet, in eiwas noch Ungeheuerlicheres hinein⸗ Hoftheaters , über Die Kunſtidee des jungen Schil

bie Berichterſtattung zu erleichtern und ihnen Gelegenheit zuu



4. Seite .
Geueral⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Mannheim , 23 . Mürz

ſchinen⸗Ausſtellung ſtattfindet . Seitens der ruſſiſchen
Regierung wird den Ausſtellern für nicht verkaufte und wieder
nach Deutſchland zurückgehende Ausſtellungsgüter Frachtfreiheit
gewährt werden . Darüber , ob auch in Deutſchland insb⸗ſondere
auf den Großh . Staatseiſenbahnen Frachtermäßigungen werden
bewilligt werden , bleiben weitere Mitteilungen vorbehalten . Das
Kommiſſariat der Ausſtellung , das unentgeltlich an Alle , die an
der Ausſtellung teilzunehmen wünſchen , die nötigen Formulare
( Eingaben , Fakturen , Regeln , Paketadreſſen u. ſ. . ) verſendet ,
befindet ſich in St . Petersburg , Karawanaia 20 .

Kus dem Grogherzogtum .
* Ketſch , 22. März . Seinen eigenen Vater durch Meſſerſtiche

ſchwer verletzt hat in der Nacht vom Samstag auf Sonntag der
Korbmacher Sebaſtian Pfiſter von hier . Nach vorausgegangenem
Wortſtreit in einer Wirtſchaft , wo der Sohn dem Vater bereits ein

terglas an den Kopf warf , paßte Pfiſter ſeinen Vater ab und ver⸗
letzte ihm einen geſährlichen Stich in die linke Schläfe .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Frankfurt , 22 . März . Die heute abend beendigten drei⸗

tägigen Verhandlungen der Hauptvorſtände ber Allgemeinen
Deuiſchen Arbeitgeberverbände und der Arbeituehmerverbände im

Schneidergewerbe haben zur Schlichtung der in 26

Städten beſtehenden Differenzen auf friedlichem Wege geführt .
* München , 23. März . Das aus dem Hauprozeß be⸗

kannte Fräulein Olga Molitor verlobte ſich mit dem

Arzte Gretjes aus Würzburg . Das Paar wurde vor dem

hieſtigen Standesgmte aufgeboten ,

Mordprozeß Breuer .

S. u. H, Trier , den 22 . März 1909 .

Vor dem hieſigen Schwurgericht begann heute unter gewal⸗
tigem Andrauge des Publikums die Verhandlung gegen den Rad⸗

reunfahrer Joſef Breuer , der beſchuldigt wird , am 14 . Okto⸗

ber v. J . im Walde bei Gerolſtein den 57jährigen Mühlenbe⸗

ſitzer Mathonet aus St . Vith ermordet zu haben . Wie bei

dem Fall des zum Tode verurteilten Maagh ſpielt auch in

dieſer Affäre der ominöſe Paragraph 175 eine Rolle , denn das

zwiſchen dem Ermordeten und dem Angeklagten ſeit Jahren be⸗

ſtehende Verhältnis homoſexueller Natur bildete die Urſache des
Mordes . Mathonet , der von ſeiner Frau und ſeinen Kindern

getreunt lebte , war früher mi Eifelgebiet als ein vermögender
MWann bekannt , geriet aber infolge ſeiner perverſen Neigungen
allmählich in Vermögensverfall . Breuer benutzte ſeine Be⸗

ziehungen zu Mathonet , um von dieſem rieſige Geldſummen zu
erpreſſen . Mit dem erpreßten Gelde führte er ein äußerſt aus⸗

ſchweifendes Leben . Er war ein bekannter Gaſt in den Nachtlo⸗
kolen de Berliner Friedrichsſtraße . Seine Geliebte , eine ehe⸗
malige Choriſtin , wohnte in einer von ihm bezahlten , pompös
eingerichteten Wohnung in der Schwäbiſchen Straße . Trotz der

horrenden Summen , die er von Mathonet erhielt , befand er ſich
in ſortwährender Geldverlegenheit , weil er wieder ſeinerſeits

Erxpreſſern in die Hände gefallen war , die ihm drohten , daß ſie
ihn „alle werden “ laſſen würden , wenn er ihrem Verlangen

nicht nachgebe . Auf einen dieſer Erpreſſerverſuche hin reiſte
Breuer nach St . Vith . Mit Mathonet hatte er telegraphiſch

ein Stelldichein in dem Walde von Gerolſtein , einer felſigen Ge⸗

Hirgslandſchaft , verabredet . Wahrſcheinlich hat Mathonet ſich
diesmal geweigert , die geforderte Summe zu zählen , und iſt des⸗
Halb mit Breuer in Streit geraten , in deſſen Verlauf dieſer ſein
Opfer eſchoſſen hat . Feldleut , die ſich in der Nähe des Treff⸗
punkt befanden hörten den erregten Wortwechſel und einen

Schuß fallen .

Den Vorſitz in der heutigen Verhandlung führt Juſtizrat Dr .
Schneider , die Anklage vertritt Erſter Staatsanwalt S chultz ,
die Verteidigung liegt in den Händen der Rechtsanwälle Dr .
Werthauer ( Berlin ) und Dr . Frank ( Trier ) . Unter den aufge⸗

ufenen 60 Zeugen befinden ſich die Kriminalkommiſſäre
Dresckow 1 und 2 aus Berlin , Nervenarzt Dr . Witrych

( Trier ) als Sachverſtändiger für die anormale Veranlagung des
Angeklagten , Berliner und Münchener Rennfahrer , u. a. der be⸗
kaunte Robl⸗München , Berliner Halbweltdamen , Chanſoneiten
aus Tingeltangels , auch die Mätreſſe des Angeklagten ſowie deſſen
Verwandte . Der ſteckbrieflich verfolgte Reunfahrer Peters , der
van der Verteidigung als Entlaſtungszeuge geladen iſt , iſt nicht
zur Stelle . Der ebenfalls von der Verteidigung als Zeuge ge⸗
ladene zum Tode verurteilte Maagh wird gefeſſelt in den Saal

geführt . Der Angeklagte iſt im Jahre 1880 zu Aachen geboren
und noch unbeſtraft . Er iſt von mittelgroßer Figur und trägt
den Typus des Lieblings gewiſſer Frauenkreiſe .

Nach Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes beantragt der Staats⸗
anwalt Ausſchließung der Offentlichkeit . Vert . . ⸗A. Werthauer

Jex “ . Der Vortragende , dem wir ja erſt vorgeſtern in der Heine⸗
Matinee begegneten , wußte ſein Thema äußerſt feſſelnd zu ge⸗

ſtalzen ; ſeine glänzende oratoriſche und rhetoriſche Begabung kam
uuch hier ſehr zu ſtatten . In einſtündigem freien Vortrag , dem
Rur ein beſſerer Beſuch zu wünſchen geweſen wäve , entwickelte Dr .
Wolf die Weltanſchauung des jungen Schiller ( 1776 —1786 ) . In
der näheren Betrachtung der Kunſtidee des jungen Schiller faßte
der Redner den Inhalt dieſer Kunſtidee in den beiden Sätzen zu⸗
ſammen : Die Welt iſt ein Kunſtwerk und 2. Das Kunſtwerk iſt
eine Welt . Auf dieſen beiden Hauptſätzen baute ſich der weitere
Wortrag auf , der den wohlvberdienten Beifall der Zuhörer fand .

Kunſtgewerbeberein „ Pfalzgau “ iſt aber für dieſen Vortrag
derer Dank zu wiſſen .
Kammermuſik⸗Abonnements⸗Konzerte . Wie wir erfahren ,

werden die Kammermuſik⸗Abonnementskonzerte , welche im ver⸗
gangenen Winter von dem Pianiſten Herrn Otto Seelig aus

Heidelberg im Verein mit den hervorragendſten Streichquarketten ,
uie den Böhmen , Brüſſelern etc . gegeben wurden , im kom⸗
menden Winter nicht mehr ſtattfinden . Da dieſe Konzerte allge⸗
mein als eine hohe künſtleriſche Bereicherung des Mannheimer
Mutſiklebens anerkannt wurden , ſo iſt es ſehr zu bedauern , daß der
Achrterfelle Erfolg dem künſtleriſchen nicht gleich kam und aus dieſem
Grunde die Weiterführung der Konzerte nicht möglich ſein wird .

Im Neuen Operetten⸗Theater finden heute und Mittwoch
Wiederholungen der mit ſo großem Beifall aufgenommenen

Opevette „ Die drei Wünſche “ bon G. H. Ziehrer ſtatt . Wir
Eennen nur allen Freunden des Humors und der Lachluſt anraten ,
die Operette „ Die drei Wünſche ! zu beſuchen .

Kaiſerpreis⸗Wettſingen in Frankfurt a . M. Für den Beſuch
des Geſangwettſtreits ſind die Preiſe der Plätze folgendermaßen
feſtgeſetzt worden : Dauerkartent : erſtes Parterre 25 Mark ,
zweites Parterve 20 . , erſter Rang , erſte und zweite Reihe 30
Mark , dritte und vierte Reihe 25 . , die übrigen Reihen 20 . ;

Eingelkarten : Parterre : Begrüßungskonzert 5 . , jeder
Wertgeſang 3 . , Preisſingen mit Preisverteilung 6 . , erſter

Mang : Begrüßungskonzerk 10 . , jeder Wettgeſang 4 . , Preis⸗

widerſpricht dem Antrage und beankragt die Oeffentlichkeit nur bei
der Verhandlung gewiſſ er Dinge auszuſchließen . Er bitte , jedenfalls
die Vertreter der Preſſe im Saale zu laſſen . — Der Gerichtshof be⸗
ſchließt , die Oeffentlichkeit au chfür die Preſſe auszuſchließen . Bei
der Vernehmung des Angeklagten wird ſeſtgeſtellt , daß dieſer mit 10
Monaten Gefängnis wegen Körperverletzung vorbeſtraft iſt . — Auf
Befragen des Vorſitzenden erklärt Breuer , daß er unſchuldi g
ſet . Mathonet habe ſich ſelbſt erſchoſſen . Ex hatte mit Mathonet auf
telegraphiſche Aufforderung eine Zuſammenkunft . Sie gingen beide
ſpazieren und ſprachen über geſchäftliche Angelegenheiten , ſo über die
Beteiligung an der Radrennbahn in München⸗Milbertshofen . Stie
kamen auch auf Naturſchönheiten zu ſprechen . Er , Breuer , ſei voran⸗
gegangen , Mathonet folgte in einiger Entfernung . Als er ſich die
reizende Gegend betrachtete , hörte er plötzlich zwei Schüſſe fallen . Er
drehte ſich um und ſah Mathonet tot zu Boden ſinken . Vo 1 . : Es iſt
aber auffällig , daß Sie verſucht haben , die Depeſche an Mathonet
hinter einem Felsvorſprung zu verſtecken . —Angekl . : Darin ſehe
ich nichts auffälliges . Ich gebe ja zu , die telgraphiſche Aufforderung
an Mathonet gerichtet zu haben .

Die Rriſe auf dem Nalkan .
Deutſchlands Arbeit für Erhaltung des Friedens .

Berlin , 23 . März . Die Arbeit Deutſchlands zur Er⸗

haltung des Friedens hat , wie man der „Voſſ . Ztg . “ aus Paris

meldet , darin beſtanden , daß Fürſt Bülow an die Kabinette der

Berliner Signatar⸗Mächte nach Ratifizierung des Oeſter⸗

reichiſch⸗ungariſchen⸗kürkiſchen Uebhereinkommens den Vorſchlag
machte , die Angliederung Bosniens und Herzegowina an Oeſter⸗
reich⸗Ungarn noch vor Ausſchreibung der Konferenz als vollzo⸗

gene Tatſache anzuerkennen . Die Annahme dieſes Vorſchlages
des Reichskanzlers ſcheint jedoch wegen des Petersburger Wi⸗

derſpruches nicht wahrſcheinlich zu ſein .

Ruſſiſche Truppenbewegungen .

ſBerlin , 23 . März . Wie aus Warſchau gemeldet wird ,
hat die Direktion der Warſchau —Wiener Bahn auf Verlangen der
Militärbehörde den Auftrag gegeben , eine entſprechende Anzahl von
Waggons für den Transport von Kavallerie⸗Truppen nach der gali⸗
ziſchen Grenze bereit zu ſtellen . Der ſüdliche Teil des Gouverne⸗
ments Lublin iſt mit Truppen vollſtändig überfüllt . In manchen
Orten ſind Truppen in einer Stärke angeſammelt wie nie zuvor .

Bleibt Serbien unnachgiebig ?

ſe ][ Berlin 23. März . Die letzten Nachrichten aus Belgrad
laſſen kaum daran zweifeln , daß Serbien entſchloſſen iſt , nicht nach⸗

zugeben , und insbeſondere eine direkte Verhandlung mit Oeſter⸗
reich⸗Ungarn ablehnt . Demgemäß ſcheint die Aktivn der Mächte ,
wie die Dinge heute liegen , ausſichtslos . Trotzdem hofft man
aber , wie dem „ Lokalanz . “ aus Wien gemeldet wird , in Wiener
maßgebenden Kreiſen , daß Serbien in letzter Stunde noch Ver⸗
nunft annehmen wird . Nach anderen Meldungen wird Graf For⸗
gach am Donnerstag in Belgrad die öſtereichiſch⸗ungariſche Note
überreichen , welche den Charakter eines Ultimatums tragen wird .
Gleichzeitig wird dann die Mybiliſierungsordre veröffentlicht
werden .

Eine Senſationsmeldung .
. E . Wien , 23 . März . ( Telegr . ) Das „deutſche Volksblatt “

bringt folgende Senſatiynsmeldung : Wie aus beſtunterrichteten
Kreiſen berichtet wird , beſteht in Velgrad eine Offiziorsver⸗
ſchwörung , die den Zweck hat , im Falle der Nachgiebigkeit der ſer⸗
biſchen Regierung König Peter zu entthronen und den Kronprinzen
Georg zum König auszurufen , der ſodann auf jeden Fall den
Krieg gegen Oeſterreich beginnen würde . ( Anmerkung : Wir geben
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wieder .

Zwiſchenfälle an der ſerbiſchen Grenze ?

Wien , 22 . März . Gegenüber Meldungen Berliner
Blätter von Zwiſchenfällen an der ſerbiſchen Grenze wird der
„ Neuen Freien Preſſe “ von informierter militäriſcher Quelle
mitgeteilt : Es iſt vollſtändig unrichtig , daß bereits 17
öſterreichiſche Soldaten den Grenzzwiſchenfällen zum Opfer
gefallen ſeien . Ueber alle Zwiſchenfälle , die ſich an der öſter⸗
reichiſch⸗ſerbiſchen Grenze ereignet haben , wurden der Oeffent⸗
lichkeit genau detaillierte Mitteilungen gemacht und es iſt
bisher nur ein einziges Mal , im Falle des Gendarmeriewacht⸗
meiſters Kovaceviez , vorgekommen , daß bei einem ſerbiſchen
Angriff auf eine öſterreichiſche Streifpatrouille jemand ge⸗
tötet wurde . Ueber den Tod des Reſerveleutnants Fuchs iſt
im hieſigen Kriegsminiſterium nichts bekannt . Es wird her⸗
vorgehoben , daß die Kriegsverwaltung im Falle eines Zwi⸗
ſchenfalles , bei dem ärgend ein öſtereichiſcher Soldat verletzt
werden ſollte , ſich niemals ſcheuen werde , die offizielle Darſtel⸗
des Zwiſchenfalles zu publizieren .

Die ſerbiſche Antwort .
Paris , 23. März . Von pffizieller Seite wird bezüglich des

ſterreichiſch⸗ungariſchen Zwiſtes gemeldet , daß England , Rußland
und Frankreich einen neuen vermittelnden Text für die von Ser⸗
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ſingen mit Preisverteilung 10 M. Der Verkauf der Dauerkarten
wird bald beginnen . Einzelkarten werden erſt nach Schluß des
Dauerkartenverkaufs abgegeben .

Eine Univerſitäts⸗Jubiläumsausſtellung in Leipzig . Die
Stadt Leipzig veranſtaltet zur Feier des 500jährigen Beſtehens
der Univerſität eine „Univerſitäts⸗Jubiläumsausſtellung “ in den
Räumen des renovierten alten Rathauſes , deren Dauer auf die
Zeit vom 15. Juli bis 15. Auguſt bemeſſen iſt . Die Leitung der
Ausſtellungsarbeiten liegt in den Händen des ſtädtiſchen Kunſt⸗
gewerbemuſeums , der ein Arbeitsausſchuß zur Seite ſteht . Das
Programm der Ausſtellung führt , wie wir dem demnächſt zur
Ausgabe gelangenden Heft des bei Klinkhardt und Biermann er⸗
ſcheinenden Cicerone entnehmen , ſieben Punkte auf , denen die fol⸗
genden Gruppen entſprechen : 1. Die baugeſchichtliche Entwicklung
der Leipziger Univerſität in bildlichen Darſtellungen , Modellen ,
Grund⸗ und Aufriſſen , Pläne des Grundbeſitzes ; 2. eine Aus⸗
wahl Abbildungen zur Geſchichte anderer deutſcher und fremder
Univerſitäten ( Außen⸗ und Innenarchitektur , monumentale
Malerei ] ; 3. Beiſpiele von Anlagen und Einrichtungen moderner
nordamerikaniſcher Univerſitäten ( Anſichten und Pläne ) ; 4. Kunſt⸗
altertümer des 15. bis 19. Jahrhunderts aus Univerſitätsbeſitz
( profanes und kirchliches Univerſitätsgerät , Zepter , Amtsketten ,
Kleinodien , Depoſitionsgeräte , Siegel , Denkmünzen , Stempel ,

miniierte Matrikelbücher , wertvolle alte Einbände ; auch Gobelins ,
Gemälde , Miniaturen , Skulpturen in zweckentſprechender Aus⸗
wahl ; Abbildungen von älteren Denk⸗ und Grabmälern von Uni⸗
verſitätslehrern ) ; 5. die Entwicklung der Univerſitätstrachten und
des Studentenlebens bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts ( Abbil⸗
dungen , Stammbücher , Darſtellungen von Fechtboden , Kneipen ,
Krazern uſw. ) ; 6. Erinnerungen an Goethes Aufenthalt in Leip⸗
zig . Damit im Zuſammenhang : 7. Ausſtellung von zumeiſt un⸗
veröffentlichten Handzeichnungen Goethes , ſeiner Lehrer und künſt⸗
leriſchen Mitarbeiter . Die Beteiligung ſeitens der intereſſierten
Kreiſe verſpricht außerordentlich rege zu werden und es ſtebt zu

e .

am 19 . d. Mts gegeben . Sie behandelt eine Verſtändigung

bien abzugebende Erklärung vorſchlagen wollen , von dem man
hofft , daß er Oeſterreich⸗ungarn befriedigen werde . —

Die Note des Grafen Forgach .

. Budape ſt , 23 . Mürz . Der Geſandte Graf Forgach über⸗
reicht ſpäteſtens am Freitag dem Belgrader Kabinette eine
Note , in der energiſch um Zurücknahme der bekannten Skupſchtina⸗
reſolution und Abrüſtung gefordert werden und zur Erfüllung der

dieſer Forderung eine dreitägige Friſt gegeben
wird .

Oel auf den Wogen .

O London , 23 . März . Obwohl die oppoſitionellen
Zeitungen trotz der geſtrigen Rede des Premier⸗Miniſters
fortfahren , in die Alarmtrompete zu ſtoßen , werden die mit
ungewöhnlicher Betonung und Stärke geſprochenen Worte
Miſter Asquiths nicht verfehlen , eine Beru higung
in der Nation herbeizuführen , die nach der gründlichen
Hetzarbeit der letzten Tage nachgerade in eine bedenkliche Stim⸗
mung geraten war . Der Premier nannte die von den Alar⸗
miſten gegebene Darſtellung der Lage abſurd und kor⸗
rupt . Eine ſo fkrupelloſe und unpatriotiſchs
Haltung , wie ſie die Nation in den letzten Tagen an den
Tag gelegt habe , ſei noch nicht dageweſen , Er wies darauf
hin , daß England jetzt 4 Dreadnoughts und nächſtens 8
Dreadnoughts beſitzen werde , während Deutſchland noch bein
einziges Schiff dieſer Klaſſe beſitze . Im nächſten Jahre werde
England 7 Dreadnoughts haben , Deutſchland dagegen nur 2 .
Außerdem verfüge England im Jahre 1910 noch über 40
erſtklaſſige Schlachtſchiffe , Deutſchland aber nur über etwa 20 .
Es ſei alſo lächerlich , da von einer Gefahr zu ſprechen ,
Ebenſo werde England im Jahre 1912 über 35 Panzerkreuzer
verfügen , wogegen Deutſchland zu gleicher Zeit nur 8 haben
wird . Die engliſche Flotte werde alſo noch Jahre hinaus
genügen .

Noch mehr hätte indeſſen der Premierminiſter zur Be⸗
ruhigung der aufgeregten öffentlichen Meinung beitragen
können , wenn er erklärt hätte , wie die engliſche Regierung
zu der falſchen Berechnung über die Stärke der
deutſchen Flotte in dem berühmten Jahre 1912 ge⸗
kommen ſei und was noch wichtiger geweſen wäre , was der

Regierung von der deutſchen Botſchaft über die teilweiſe Be⸗
ſchleunigung des Baues einiger deutſcher Schlachtſchiffe ſeiner
Zeit mitgeteilt wurde .

Der „ „ Daily Graphic “ hat , wie geſtern mitgeteilt ,
den Premier aufgefordert , ſich hierüber zu äußern : da er
dies nicht getan hat , teilt genanntes Blatt ſelbſt mit , was es
darüber weiß , indem es ſagt : die deutſche Botſchaft hat in
dieſer Angelegenheit 3 Mitteilungen an die engliſche Regie⸗
rung gelangen laſſen . Die erſte im Dezember vorigen Jahres ,
da der engliſchen Regierung Gerüchte von einer eventl . Be⸗
ſchleunigung des Bauprogramms der deutſchen Flotte zu
Ohren gekommen waren . Sir Edward Grey fragte damals
den Botſchafter Wolf⸗Metternich darüber aus und dieſer er⸗
widerte , er habe keine beſonderen Informationen hierüber er⸗
halten , glaube aber nicht , daß es ſich um eine wirkliche Be⸗

ſchleunigung des Baues handle : Gleich darauf erklärte dann
der Botſchafter im Auftrag ſeiner Regierung , daß zwar eine

unweſentliche Beſchleunigung eingetreten ſei , daß aber jeden⸗
falls das ganze Bauprogramm nicht früher abgewickelt werden

würde , als beſchloſſen worden ſei , die dritte Erklärung wurde

der deutſchen Regierung dahingehend , daß Deutſchland im

Jahre 1912 nicht mehr als 13 Dreadnoughts haben werde .

Berliner Drahtbericht .
ſe [ Berlin , 23. März . In dem Prozeß wegen den medizi⸗

niſchen Schmiergeldern war auch gegen den berühmten Pro⸗
feſſor Senator von der hieſigen Univerſität verhandelt worden . Se⸗
nator erklärte heute , daß er mit dem ogenannten ruſſiſchen Inſtitut
für mediziniſche Konſultalionen , das in Wahrheit nichts weiter tat ,
als einzelnen ärztlichen Autoritäten Zutreiberdienſte zu leiſten , in
keiner Weiſe in geſchäftlichen Beztehungen geſtanden hahe , Er hätte
lediglich Dolmetſcher der ruffiſchen Sprache , ohne welche eine Ver⸗
ſtändigung mit den Kranken unmöglich war , gelegentlich entſchädigt .

Für die Nachlachſteuer .
[ Berlin , 23. März . Die Nationalliberale Partei für 95und die Provinz Brandenburg hielt geſtern ihren Parteitag ab. De

Reichstagsabgeordnete Fuhrmann beleuchtete als Referent in ein⸗
gehender Rede die politiſche und finanzielle Lage des Reiches . Nach⸗
dem noch verſchiedene Redner geſprochen hatten , wurde eine Reſo⸗
lution angenommen , in welcher es für notwendig erklärt wurde , daß
nunmehr ſchleunigſt eine Finanz⸗Reform zuſtande komme und zwar
neben der Belaſtung der breiten Maſſen auch durch Heranziehung der
großen Vermögen ; als der einzige Ausweg erſcheint die von der Re⸗
gierung vorgeſchlagene Nachlaßſteuer .

Der Parteitag richtet an die Fraktion des Reichstags das
dringende Erſuchen , für die Nachlaßſteuer einmütig einzutreten .
An den Reichskanzler wurde ein in dieſem Sinne gehaltenes Tele⸗
gramm geſchickt .
— — — ccäccccHc
hoffen , daß die Ausſtellung , der akademiſche , Staats⸗ und ſtädt .
Behörden ein lebhaftes Intereſſe entgegenbringen , während der
Dauer der Jubiläumsfeſte eine Hauptanziehung für die Feſtteil⸗
nehmer bilden wird .

Paderewski erkrankt . Wie dem „ B. . “ aus Newhork gemeldet
wird , iſt Paderewski auf ſeiner Reiſe durch die Weſtſtaaten
von einem Rheumatismus in beiden Armen befallen worden . Er
mußte infolgedeſſen alle ſeine kontraktlichen Verpflichtungen löſen
und ſah ſich genötigt , zur ärztlichen Behandlung nach Newhork
zurückzureiſen . Ob es ſich um eine ſchwerere Erkrankung handelt ,
iſt noch nicht bekannt . ( Jedenfalls handelt es ſich nur um eine neue
Reklame . D. Red . )

Kleine Mitteilungen . Aus Brüſſel wird berichtet , daß von
Edgar Tinels dramatiſcher Legende „ Datharina “ ſeit 27.
Februar , an welchem Tage die Uraufführung ſtattfand , nun ſchon
7 Aufführungen im Thestre de la Monnaie bei ſtets gefülltem
Hauſe erfolgten und daß dem Werke und ſeinem Schöpfer ganz
beſonderer Beifall geſpendet wurde .

Profeſſor Dr . rFitz Römer F. Von einem ſchweren Verluſt iſt
die Senckenbergiſche Naturforſchende Geſellſchaft in Frankfurt a. M.
betroffen worden : am Samskag nachmittag 8½5 Uhr iſt nach drei⸗

wöchiger ſchwerer Krankheit Profeſſor Dr . phil . Fritz Römer ,
der wiſſenſchaftliche Direktor des Senckenbergiſchen Naturhiſtori⸗
ſche ! Mufeums , geſtorben . Am 10 . April 1866 zu Mörs geboren ,
ſtudierte Römer in Berlin und Jena und promovierte an letzterer
Univerſität . Vom 1. Oktober 1892 bis Ende 1898 war er Aſſiſtent
am Zoologiſchen Inſtitut der Univerſität Jenga . Ende April 1898
wurde er am Königl . Zoologiſchen Mufeum zu Berlin als Aſſiſtent
angeſtellt . Am 1. April 1899 wurde er an das Königl . Zoologiſche
Inſtitut der Univerſität Breslau verſetzt . Von dort folgte Römer
am 1. November 1900 einem Rufe als Kuſtos am Muſeum der

Senckenbergiſchen Naturforſchenden Geſellſchaft und am 1. Januar
1907 wurde ihm die neu errichtete Stelle eines Direktors des Mu⸗
ſeums übertragen . Am 13 . Oktober 1907 wurde er zum Profeſſor
ernannt .
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278,568 Fabrikations⸗Verluſt . )

Maunheim , 23 . März . Seueral⸗Anzeiger . (Mittaablatt . ) 5. Seite .

Volkstwirtschaft.
Vertrag zwiſchen dem Kantonalrat der Stadt Baſel und der

Rheinſchiffahrtsaktiengeſellſchaft vormals Fendel u. Co.

Der durch den Kantonalrat vorbehaltlich der Annahme und

inzwiſchen durch den Großen Rat gutgeheißene Vertrag baſiert
in der Hauptſache auf folgenden Punkten : Verlangt wird die

Durchführung eines regelmäßigen Schleppdienſtes bis Baſel in

der Zeit von 1909 bis inkl . 1915 . Die Geſellſchaft hat bis zum
Jahre 1910 je 16 000 , in den Jahren 1911 bis 1915 je 10000 , zu⸗

ſammen 82 000 Tonnen Kohlen nach Baſel zu perfrachten . Um der

Geſellſchaft dieſe Transporte mit Sicherheit zu ermöglichen , hat
man ihr noch erhebliche Quantitäten Kohlen , die das Baſeler

Gaswerk bezieht und auch andere Waren zum Transporte zuge⸗

wieſen . Die Subventionsſätze , auf welche die Geſellſchaft nunmehr

Anſpruch hat , ſind bedeutend niedriger , als diejenigen , die ihr im

Jahr 1908 zugeſichert wurden und kommt in dieſer Tatſache die

Konſolidierung der Oberrheinſchiffahrt deutlich zum Ausdruck .

Für die Transporte über 50 000 Tonnen hinaus und für die

Jahre 1912 —1915 hat die Geſellſchaft keine Subvention zu be⸗

anſpruchen . Zur Subvention der Verſuchsfahrten verlangt der

Kantonalrat vom Großen Rat einen Kredit von 100 000 Franks

für das Jahr 1909/11 .

* ** *

Frankfurter Gummiwaren⸗Fabrik . ⸗G. , Fraukfurt a. M.

Die Geſellſchaft , die früher mit dem Zuſatz „ Karl Stöckicht “

firmierte , hat für das abgelaufene Geſchäftsjahr 1907 —08 , nach⸗

dem im vergangenen Jahre zur Beſeitigung der Unterbilanz von

M. 809 880 und Herabminderung der hohen Bankſchuld eine Ka⸗

pitalsreduktion um M. 1 Million und eine Neuausgabe von

M. 1 Million erfolgt war , von neuem einen Verluſt von

M. 363,243 zu verzeichnen . Es zeigt ſich ſomit , daß die im Vor⸗

jahre vorgenomene Sanierung durchaus unzureichend war . Er⸗

klärt die Verwaltung doch , ein beträchtlicher Teil des neuen

Verluſtes ſei darauf zurückzuführen , daß auf Grund früherer un⸗

günſtiger Verträge größere Poſten Materialien zu Preiſen ange⸗

liefert wurden , welche noch aus den Zeiten der Hochkonjunktur

ſtammten und weſentlich über den Tagespreiſen lagen . Es iſt
die Frage aufzuwerfen , warum für dieſe Verträge nicht ent⸗

ſprechende Rückſtellungen bereits im Vorjahre getroffen worden

ſind . Ferner mußten noch auf Debitoren aus den Jahren

1906 —07 und von früher her M. 27,985 abgeſchrieben werden
und eine weitere Rückſtellung von M. 6000 iſt notwendig für zu
erwartende Verluſte aus dem Pneumatikgeſchäft . Den Verluſt

im eigentlichen Betrieb erklärt die Verwaltung lt . „ Frkf . Ztg . “
mit der langen Verzögerung der Sanierung , die wiederum eine

Verſchiebung in dem Ausbau der Organiſation zur Folge gehabt

habe . Im übrigen habe die Geſellſchaft unter der Konjunktur

gelitten , auch waren Betriebsſtörungen zu verzeichnen . Es er⸗

gibt ſich ein Fabrikationsertrag von M. 246,312 (i. V. Mark

Der Nettoverluſt des Geſchäfts⸗

jahres 1907 —08 beläuft ſich auf M. 239,680 und erhöht ſich durch

die Abſchreibungen und die erwähnte Rückſtellung von M. 6000

auf M. 363,243 . Laut Bilanz waren bei M. 140 Mill .
Aktienkapital und M. 1 Mill . Obligationen Bankſchulden in

Höhe von M. . 48 Mill . ( M. 140 Mill . ) , diverſe Kreditoren

mit M. 96,755 ( M. . 20 Mill . ) und Akzeptſchulden mit Mark

80,877 ( M. . 17 Mill . ) vorhanden . Dabei iſt zu berückſichtigen ,

daß die dem Unternehmen naheſtehenden Bankkreiſe die im ver⸗

gangenen Jahre ausgegebenen M. 1 Million Aktien in Zahlung

gegen Forderungen an die Geſellſchaft übernommen haben . Die

als direkt greifbar erkennbaren Mittel ſind ſehr gering , ſie be⸗

ſchränken ſich auf etwa M. 10,500 Kaſſa und Wechſel . Die Be⸗

ſtände mit M. . 55Mill . ( M. . 84 Mill . ) bewertet , bei Debitoren

ſtanden M. . 44 Mill . ( M. . 54 Mill . ) aus . Verzeichnet wird

eine Aktivhypothek mit M. 50,000 ( wie i. . ) . Der Jahresbericht

läßt erkennen , daß eine wiederholte Neukonſtruktion die vorjäh⸗

rige Sanierung ergänzen ſoll . Da bei der vorjährigen Trans⸗

aktion neue Mitel dem Unternehmen nicht zufloſſen , wird die

Beſchaffung von Mitteln als unumgänglich bezeichnet ,

wenn im neuen Jahre , in welchem bis jetzt der Geſchäftsgang zu

wünſchen übrig laſſe , die Betriebszweige des Unternehmens ſich
fortentwickeln ſollen . Die Generalverſammlung des in Frank⸗

furt domizilierenden Unternehmens iſt diesmal bedauerlicher⸗

weiſe nach Dresden berufen worden , was damit erklärt wird , daß
die bei der Geſellſchaft maßgebenden Perſönlichkeiten zum Teil

in Dresden ſich befinden und daß die Aktien bis auf einen gerin⸗

gen Bruchteil wieder vollſtändig in den Beſitz der der Geſell⸗

ſchaft naheſtehenden Kreiſe übergegangen ſind . Trotzdem wäre

es nach unſerer Auffaſſung angemeſſen geweſen , die Verſamm⸗

kung am Sitze der Geſellſchaft ſtattfinden zu laſſen . Die not⸗

wendige Inpeſtierung neuer Mittel wird ſomit ausſchließlich da⸗

von abhängen , ob ſich hierzu die hauptſächlich intereſſierten Per⸗

ſönlichkeiten und Finanzinſtitute bereit finden werden . Ueber
Art und Ausmaß der neuen Finanzoperation ſteht zur Zeit noch

nichts feſt

7*
GEiſengießerei Landau Gebrüder Bauß . ⸗G. in Landau . Die

Gensralperſammlung genehmigte die ſofort zahlbare Dividende

bon 9 Prozent .
Deutſche Waffen⸗ und Munitionsfabriken in Berlin⸗Karls⸗

ruhe . Nach dem Geſchäftsbericht wurde nach 1 520 545 M. (1. V.

1546 871 . ) Abſchreibungen ein Reingewinn von Mark

9 782 159 ( 8 763 464 . ) erzielt , woraus 20 Proz . w. i. . ] Divi⸗
dende verteilt und 471 721 M. ( 451 697 . ) auf neue Rechnung

vorgetragen werden ſollen .

J . B. und J . M. Coruell u. Co. , Newzork , Bauſtahlwerk hat ihre

Zahlungeneingeſtellt . Der für die Geſellſchaft ernannte ge⸗
richliche Verwalter ſtellte 500 000 Doll . ungedeckte Verbindungen und

500 000 Doll. in Umlauf befindliche Bonds feſt . Die unvollendeten Kon⸗
trakte der Firma belauſen ſich auf über 1 Million Dollars . Die

Zahlungseinſtellung iſt eine Folge der in der Stahliuduſtrie herrſchen⸗
den Depreſſton .

[ Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl. Frbr.

Telegraphiſche Börſenberichte .

Effekten .
* Brüſſel , 22 . März . ( Schluß⸗Kur ſe).

Kurs vom 195 225

4 % Brafilianiſche Anleihe 188909 82 . 56 —. —
%è Spaniſche äutzere Anleihe Exterieurs ) ) — 32 . 25

4 % Türken unffff 93 — 92 58
So 175 . —174 . 90

Ottomanbank %) %
Luxemburgiſche Prince Henribahnn . J695 . [ 93 . —
Warſchaun wen ̃ lllll / „ „

New⸗Mork , 22 . März .

Kurs vom 19 . 2 Kurs vom 19. 225

Geld auf 24 Sld . Texas pref . 71 — 72 —

Durchſchnittsrat . 11 1 % Miſſourt Pacific 68 4 69 ½
do. letzte Darlen . 1¼ % 1 ½% [ Nationalgtailroao
Wechſel London of Mexiko pref . 41½ % 41 ½

60 Tage 486 . 10 486 . 25 do. 2nd . pfd . — —
Cable Transfer . 488 . 70 488 . 60 New Pork Zentral 128½ 126 %/
Wechſel Paris 516 ½ 516 /½% NewNork Ontario
Wechſel Berſin 95 / 95 5/ and Weſtern 1
Silber Bullion 50 ½% 50 J Norfolk u. Weſt . e . 87 , 87½
40 % . ⸗St . Bonds 120 % 120 ½% Northern Pacific 138 / . 140 —
Alchiſon New . 4 % 109 / 1090 7J6 Color . South . pref . 81½½ 81 —

North .Pac. 2% Bd. 74 % 75 — Bennſylvania 180 % 131
do. 4%Prior Lien . 102 ½ 103 — RNeading comm . 129 ½¾ 130 ½
St . Louis u. San do. 1 ſt . pref . 89 — 89 —
Francisco reſ . 4 % 85 ½ 85/ ] RockJslandcompv 23 23
Atchiſ . Topeka u. Amer . Loc. C. 50 ½% 51 7½2

Santa ße comm . 104 ½ 104 St . Louis u. San
do. do. pref . 103 ½ 102 Francisco 2 p. 36 / % 37 ½

Baltimore⸗Ohſo e. 102 ½ 103 — Southern Pacifie 118½ 119 %½
Canada Paelfic . 167 / 168 ] South . Railway c . 23 / 24½
Cheſapeake⸗Ohio 69 / 69 % do. pref . 61 62 —

Chicago⸗Milw . 14 % ½ 145 ½% UnionPacifte com . 178 ½ 180 %½
do. Northweſt . c. 177¾ 179 ½] do. pref . 95 — 94 7/
Chicago Term . pfd . — — —[ Wabasb . pref . 4
Denver n. Rio⸗ Amalgamated 68 ¼ 70 7
Grande comm . 44 % 44 / Americas Sugar . 129 ½ 130 —

do. do. 84 ½% 85 / American Tin .
Erie comm . 23 / 25 Can pref . 7 %

do. 1 ſt. pref . 37 ½ 38 ½ Anaconda Copper 40 ½ 42 /
Great Northern 140 ½ 143 — General Electrie 153 — 153 ½
Illinois Zentra ! l 141 ½ 143 — Tenn . Coalu . Jron — — —
Louisviue Nachv . 129 ſ½% 130 — . St . Steel Corpe . 43 % i44
Miſſouri Kancas do. do. pfd . 110 — 110 ½

Texas comm . 40 ½ 41

Valperaiſo , 22. März . Wechſel auf London 11¼

Produkten .

New⸗Pork , 22 . März .
Kurs vom 19 . 22 . Kurs vom

Baumw. atl . Hafen 40 . 000 . 000 Schm . ( Roh .u. Br. )
„ atl . Golfh . 11 . 000 10 . 000 Schmalz ( Wilcog

„ im Innern . 000 13 . 000 Talg prima City

„ Exp . u. Gr. B. . 000 . 000 ZuckerMuskov .de
„ Exp . n. Kont . . 000 . 000 KaffeeRiogeo .7lek.

Baumwolle ( olo . 70 . 60] do. Mã
ds. März . 32 . 32 do. Apri
do. April . 33 . 26 do. Mat
do. Ma . 23 . 27] do. Juni
do. Juni . 24 . 15 do . Juli
do . Jult . 20 9,16 do. Auguſt

do . Auguſt . 8 . 18 do . Sept .
do . Oktbr . . 18 . 07 do . Okt .

do . Noobr . . 13 . 07] do . Novbr .
do . Dezbr . . 18 . 04 do. Dezb.

Baumw . t. New⸗ do. Jaſtuar
Orl . loko 9 ＋. 91ſ% do. Februar

do. per März . 20 . 18 Weiz. red . Wint .lk.
do. per Sept . . 15 . 04] do. Mai

Petrol . raf . Caſes 10 . 98 10 . 98 do. Jult
do, ſtand . white. do. Septbr .

New Pork . 75 . 75 Mais Mai

Petrol . ſtand . whtt. do. Juli
Philadelphia . 70 . 70 MehlSp . Wleleare

Pert⸗Erd. Balanc . 78 . 78Getteidefrachtnach
Terpen . New⸗ork 41 — 40 7½ Liverpool

do. Savanah . 38 ½ 38 ½ do. London

Schmalz⸗W . ſteam 10 . 50 10 . 55 do. Antwerp .
5 do . Rotterdam

Chicago , 22 . März . Nachm . 5 Uhr .

Kurs vom 19. 22 . Kurs vom 19. 22.

Weizen Mat 116 — 115½ Leinſaat Mai — —. —
„ Juli 103 ½% 102 . — Schmalz März 10 . 02 10 . 17

„ Septbr . 97 7 9965/ „ VMai 10 . 17 10 . 30
Mais Mait 66 ½% 66 4 Jult 10 . 80 10 . 42

„ 65 % 965J Pork März 17 . 60 —. —

„ Septbr . 65 . 65 — „ Mal 17 . 60 17 . 65

Rogge loko 80 — 80 — „ Juli 17 . 67 17 . 67

„ Mat 80 — — —Rippen März . 25 . 37
— — 80 —- ] „ Mait . 40 . 52

Hafer Mat 54 % 54 - „ Jult . 55 . 67

„ Jal 48 ½% 48 — Speck
Leinſaat Nord W — — . 62 . 62

Liverpool , 19. März . Schluß .

Weizen roter Winter ſtetig 18. 19. Differenz

„ FJVVV 8/0½ %

per Ma 8⁰37 . . 2⁰ —59

Mais ruhig

Bunter Amerika per März — — — 2

La Plata per Mai 5/0˙45 . 9 775 — —

Speichervorrat :
Weizen 69 000 Tonnen gegen 61 000 Tonnen in der Vorwoche

Mais 24 000 7 * 30000 1 »9 * 1.

Eiſen und Metalle .

London , 19. März . ( Schluß . ) Kupfer , feſt , ber Kaſſa 55 . . 6

8 Monate 57. . 9, Zinn ruh . , per Kaſſa 129 . . 0, 3 Monate 130 . 17 . 6, Blei

ſtet . , ſpaniſch 18. . 8, engliſch 1312 . 6 , Zint ruhig , Gewöͤhnl . Marken
21. . 6, ſpezial Marken 22. 5.

Glasgow , 19 . März . Noheiſen , ſtramm , Middlesborough war⸗

rants , per Kaſſa 46 . 4 per Monat 46. 7.

Amſterdam , 19. März . Banca⸗Zinn , Tendenz : ruh . loko 78½
Auction 787 %.

New⸗Nork , 19. März .
Heltte ] Vor Kurs

Kupfer Superior Jugots vorrätig . . 46212571250 ( 1275
Zinn Straits [ 825285 “ 2539/2850
Roh⸗Eiſenam Northern Foundry Noy . Tonne

SCC

* * *

Pegelſtationen

Hüningen “ ) 0,67 0,65 0,75 0,90 1,10 1,35
Kehl 23 1,20 1,29 1,30 1,45 . 74
Lauterburg 2,26 2,26 2,58
Maxau 2,94 2,95 2,96 8,07 3,19 342

Schlachtwertges 65 —68 . ,b) mäßig genährtefüngere u. gut genährt !
ältere 63 —00 . , e) gering genährte 60 —00 M. 963 ärſen :
( Rinder und Kühe ) : a) vollfleiſchige , ausgemäſtete Färfen , Rinder
höchſten Schlachtwerthes 70 —75 . , b) vollfleiſchige , ausgemäſtete
ſkühe höchſten Schlachtwerthes bis zu 7 Jahren 66 —68 . , c) ältere

ausgemäſtete Kühe und wonig gut entwickelte jüngere Kühs , Färſen
und Rinder 60 —70 . , d) mäßig genährte Kühe , Färſen u. Rinder
56 —65 . , e) gering genährte Kühe , Färfſen und Rinder 48 —52 M .
380 Kälber : a) feine Maſßt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälber
90 . 00 . , d) mittlere Maſt⸗ u. gute Saugkälber 85 —00 . , o) ge⸗
einge Saugkälber 80 —00 . , d) ältere gering genährte ( Froffer )
00 —00 M. 45 Schaſe : a ) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
70 —00 . , Jältere Maſthammel 65 —00 . , e) mäßig genährle
dammel und Schafo ( Merzſchafe ) 60 —00 M. 1382 Schweirne :
a) vollfleiſchige derfeineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alte
bis zu 1¼ Fahren 69 —00 . , b) fleiſchtge 68 —00 . , o) gering
entwickelte 67 —00 Mi. , d) Sauen und Gber 58 —62 M. Es wurden
bezahlt für das Stück : ooo0 Juxuspferde : 0000 - 0000 . , 000
Arbeikspferde : 000 —0090 . , 0 Pferds zum Schlaſch⸗
ten : 00 000 . , 000 Zucht⸗ und Nutzvieh : 000 —000 . ,
00 Stück Maſtvis h: 00 —00 . , 00 Milchkühe : 000 —000 M .
( 00 Ferkel : 09 . 00 —00 . 00 . , 7 Zregen : 19 —25 Ulk. , 46 Zi ck
lein : —6 . , “ ämmer : 00 —00 M. Zuſammen 2843 Stück

Außerdem wurden 65 Stück geſchlachtete Schweine eingeführt .
Handel im allgemeinen mittelmäßig . „

4 Mannheimer Produktenbörſe . An der heutigen Boͤrſe
waren angeboten , ( Ja Plata Provenienzen dreimongtlich , ſonſtige
Provenienzen gegen netto Kaſſah in Mark , per Tonne , Cif , Rotterdam

22. 08. 25 .
Weizen rumän . 76/77 kg ſchwimmend 183 188

55 ee 5 185 185

15 „ nach Muſter „ 177 . - 184177 —184

„ Ulka 9 Pud 30035 ladend 183 9˙
„ „ l 5 1844 %

„ Azima 10 Pud 1 187

5 e 188

„ La Plata Bahia Blanka 80 ke ladend 182˙ *

„ „ „ Ungarſaat 80 ſchwimmend 182

„ „ „ Roſaria Santa F 80 kg ſchw . 183 —
4 „ „ per Febr . /März 182 —183

„ Redwinter II Dezember —

„ Kanſas II 70 —

Roggen ruſſiſher 9 Pud 10/15 März⸗April 143

4 nordd . 71/72 kg per März 134

Futtergerſte ruſſiſche 5/59 kg . März⸗April 118

5 „5 1184
Hafer ruſſiſcher 46/47 „ April⸗Mai

5 5 748 „ 5 118

„ Oa Plata f. a. q. 46/47 K . März /April 110„ * * 1*
49 „ 14

Mais „ „ gelb r. t. April⸗Mat
5

118

„ e N 118
Amerikaner mixed . prompt 126

Noporoſſick ſchwimmend . 124

Heberſeeiſche Schiffahrts⸗Telegramms .
Rotterdam , 19 . März . ( Dragtoericht der Hodagd Amerika⸗tt

Rottordam ) . Der Dampfer „ Noordam “ , am 9. März von New⸗Yo
ab , iſt heute hier angekommen .

Southampton , 19 . März . ( Drahtbericht der Umerikan

Southampton . ) Der Schnelldampfer „ Philadelphia “ am 13
von New⸗York ab , iſt heute vormittag hier angekommen

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſebureau Gund 12
u. Bärenklau Nachf . , Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7, direkt

am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten

vom Rheinm 18 . 19 20 —

KRonſtanz 8 2,40 2,38
Waldshut 10⁰ „ 72

Germersheim

259„„5255„„

„

„„„

„

Mannheim 1,66 1,63 1,65 1,81 193 2,½22
Mainz 010 0,19 0,17 003 0,10
Bingen 0,96 0,80 11
Naub . 00 0,92 0,94 1,07 1,28 1,477
Koblenz 135 1,30 2,10 .
Koln 0,98 0,94 0, . 88 1,75 5
Ruhrort 6,12 0,06 0,55

vom Neckar :
Mamuheim 1,84 1,77 1,82 2,01 2,21 2,55
Heilbronn 0,46 0,7 0,50 0,82

*) Windſtill , Regen , . 57 C.
* Mutmaßliches Wetter am 24. und 25. März .

der Luftdruckverteilung iſt für Mittwoch und Donnersta
hin unbeſtändiges aber warmes und größtenteils trockenes ,
zeitweilig heiteres Wetter zu erwarten .

Geſchäftliches .
* Byſſus , der ideale poröſe Wäſcheſtoff ,iſt der beſt

gegen Erkältung . Byſſus bleibt ſtets gleich lufthaltig , iſt
ordentlich dauerhaft und läßt ſich ſpielend leicht reinigen .

eignet ſich daher vorzüglich für Damen⸗ , Herren⸗ und Ki
Verkaufsſtelle : Max Wallach , Wäſche⸗ und Ausſtattun

120 1,30 ]

Verantwortlich :
Fiuür Politik : Dr . Fritz Goldenbaum : ;

für Kunſt und Feuilleton : Georg Chriſtmaun ;
für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich. Sch
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Frauz

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .
Druck und Verles der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdr

G. m. b. . : Direktor : Eruſt Müller .
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zu wollen .

Mannheim ,

Sssseeesseeseeseee
den 23 .

808 — —

Leschälts -JebernahmeundBupfeblung. 8

Die bisher mit meiner seligen Mutter geführte

72 u. Schreibwaren - landlung s

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch prompte und gewissenhafte
Bedienung die Zufriedenheit einer werten Kundschaft zu erwerben .

Mit vorzüglicher Hochachtung

Max KRarcher
in Firma Gg . Karcher .

März 1909 .

8

Gg . Karcher 82 . 2 6
habe ich Übernommen und tühre dieselbe in unveränderter Weise Weiter .

Indem ich zugleich für das der Firma bisher entgegengebrachte Wohl -
wollen bestens danke , bitte ich dasselbe nunmehr auch auf mich übertragen

2—

. .
8

Techn . Bureau1 A N 8 ＋1 Iiadh
MANNVHELN Werderstr . 5 9

Fernsprsck - Anschluss 4267
Tel . Adr . ; Hans Lutz , lugonleur

Abteilung für Centralheizung
Niederdruckdampf . und Warmwasserhelzungs - , Lüftungs -

οe und Badeanlagen efc , ete . % e0

Heizkessel , Rippenhelzkörper , Radiatoren .

Rohrleitungen für sämtſſche industriells Zwecke .

Erstklassige Ausführungen nur durch eigene Montsure .

GTeneralun ; iger . ( Mittagblatt . )

Bitte .
Unter den diesjährigen

ſich wiederum viele

ihrer Kleidung einer

liche Bitte
wendung
welche es mir ermöglichen ,
den an
ſuchen zu entſprechen .

P. Chriſtian ,
Altkatholiſcher

5

4 Magazine
II 5, 17, 2 helle , trock. Räum
— Magazi ne, in welchen Gas ,
Waſſer u. eleltr . Auſchl . vorh . iſt ,
für jed. Geſch . vaſſ . , zu p. 3544

eller
ſchön. Deinkeller6 . 25 vf. zu vermiet .

Näheres 1, 5a , Kanz⸗
lei , J. 2 67232

617. 9 cd. 150 qm großer
50 Bein⸗ oder Lager⸗

keller mit groß . Hof . u. Ein⸗
fahrt zu verm . 8402

Bureaux .
Burean zu vermiet .11. [ 2 Bimmer , 1 1915kammer ete . )

Werkren 0l
6 6, 17. Geräumige Werk⸗

52 De .

Strassburgeee
2 9572

Manschetten , Blusen , Vorhänge stc . Werden wie neu !
ware

Verttkewa ,
Ausziehiisch ,

Divans , Btühle ,

schränke , Schreib -
tische , Bütetts ( prima

Arbeit ) 1I ö, 1bill . abzug .

ſgasensfein
=Voeler KBe
eerfe ſir Ale Z61-

5
U. der* N

Mannheim a l . N
Gbannunune N
diegogt ſirebſ . Kontoriſt , 21

Jahre , J. Zi . in Dresdener größ.
Kigaretten⸗ Pabrik , in ungek .
Stellg . , perf . in Buchf . , Correſp .
ze,, ſucht paſſ . Stellg , zwecks Vet⸗
mehrg . . Kennimiſſe 0l mäß. Anſpr .
Aintrſtt nach Uebereinkunſt . La.
Referenz . u. Keugn . Gefl . Off . u.
L. 487 beſ. Haaſenſtein
Dresden .

beſegenbelstaut
AI “ Lieferungswagen für
Kolsnialwaren , Kon⸗
ditoreien uſsw. paſſend ,
1 Zylinder , im UAmbau g
letwaige Wünſche können
noch berückſichtigt werden ,

ſehr billig zu verkaufen. 8

Anfragen unter 6. 47
gaſenſtein KVogler,
„ Raunheim .5158

auf 1. Juli 1900 ein Buro
mit

—3 Zimmer
In gnter Lage oder

—9 Zinmerwohunng
wovon —3 Zimmer als

Büro
verwendet werden können .

Ferner :

—5 Zimmer
mit allem Zubeber .

Offerten mit Preisan⸗
abe unter 8. 443 an

4 • ein & Bsgler ,
anngeim . 5173

meider - und Wplegel -

LSteſien nnden

des Hessenlandes hat der „Mai
erstatter , welche alle Vorfille

Aus den 3

allen Anforderungen ,
gestellt werden .

nement bei der Fostz 15 Rig .

W
für Mainz und Hegsen .

eeeeeeee e,en
eder Hesse

Wolcher mit teinem Haimaflande 1in Ferbindung bleſben , der
When wWIill, Was in ssinem Heimstsort , den Kreizen und Prö⸗
Vinzen vorgoht, wird von allen Vorfülen rasch und zuverlissigdurch den „ Mainzer Anzeiger , General - Anzeiger , der
grössten und angegehensten heszischen Zeltung , unterrtehtot .

in allen Orten

sind,Ubersichtlich geoxdnet , alle Neuixkeiten zugammengestelltDer übrige redzktlonslle Teildes „Malnzer Anzeiger “ entsprieht
welche an ein Frosses , modernes Blatt

Der „ Mainzer Anzeiger “ ist vollkommen
unabhängig und hat von allen heszischen Zeitungen die woit -
aus höchste Auflage , Prebebläfter auf Wunsch gratis . Abon -

zor Anzeiger “ eigene Bericht -
ſeh und zuverlässig melden .

Provinzen

pro Monsg . Bogtes Insertiong -

1048
Ankanf .
Achtungt

Haufe getragene Herren⸗ u.
Damen⸗ Kleider , Schuh⸗
zu höchſten Preiſen .

g. Fiseher , R 3, 18.
Eu verkaufen 1

Gut
3 5alt . 955 Hill .

zu verk. U 6, 10 ,2 54¹7
Feberrolle für faſt
neu , b. zu verk . U 6, 4. 3221

Gelezenheitsſerf Sa ent .
Meue Roßhaare werden pfund ,
welſe bitli

4 verkauft. 6228
183.

Großer , räb . Haubwagen m.
Stellbord b. zu verk . 6, 4.

62²⁰

Tüchtige

Linoleumleger
bder ſelbſtändig arbeiten kann

bei hohem Lohn ſof , geſucht .
Offert . unt . Nr . 8897 an

die Exped . ds . Bl .

Tüchtige Taillen ⸗ und

menaabettermnenfür ſofort geſucht . 222
Siſe Kübel , O 4, 18.

U. Schiffahrts⸗

bel jäft ſucht zur Devienungbel Telephonz und der Re⸗
Siſtratur ber ſsſort ein

Fräulein
e Oßerten

Anter Fr. an die Gz⸗
pedi ien dieſes Blattes .

Anſtändiges Möschen , das
bürgerl . kocht , willig alle

verrichtet u. gute

15.
hat , in gute , dauernd .

12 925559 anf 1. April .
immermaun ,

8898

Tüchtige

Nerkäuferin
der Papierbranche geſucht .

Offert . mit Zeugu . ⸗Abſchr . ,
Gehaltsanſpr . und Bild an

3 Softenſtr . 15.

Lehrmädchen

ſehrmädchen

ſofort . Vergüt . eintret . 3902
Jakob Kling , G 8. 2.

Foldsehmisde⸗Lehrüng
aus

e Familie geg . ſofork .

W tung geſucht . 3901

Jereb Sling, 8 8, 2

Steſſen suchen
Orbil, Mädchen ſucht Stelle
als Zimmermädchen auf 1.
April in beſſ . Haufe . 62²³

25 . 12, 8 Treppen, links .
Anſtändige fleißige Fran

25
Kleinſelsſtraße

2. 28 ,4. Stock rechts . 8180

＋ Wirisobeſten
Reſtanratian.
Kautionsfähigen , tüchtigen

Wirtsleuten iſt Gelegenheit
geboten am 1.
ein nachweislich gutgehendes
Neſtauran ! mit Ja . Karls⸗

ruher Bier zu übernehmen .
Reflektanten , welche auf

Jührung einer guten bür⸗

gezlichen Küche Wert legen ,
wollen ihre Offerten unter
E. D. 3909 in des Srosditien

3890 3 Trepp . , ſof . z. v.

Papierbanblung Kubhblanch ,

aus guter Familie 3. polieren
von Voldwaren , kann gegen ;

Zuli l. J8 .
2

ſtatt zu vermieten .

Donnungenf
B 2 , 14

2 ſchöne Zimmer eventuell
mit Küche per 1. April an
ruhige Leute preiswert zu

I
7 1 Zimmer , Küche ,
5,4 Magdkammer ver

1. April oder ſpäter zu verm .
Näheres Laden . 42

3. Stock , 3 große e als

05 5 zu verm .
862²

63.. 5
8 8. St .
8 Zimmer , Küche

zu vermieten .
Bad auf 1. 5

Näheres Laden daſelbſt .
6, 17, 4 Zimmer u. Küche

per ſofort zu vermieten .
Näheres im 2. Stock . 6173

67 . 29 part . , 2 Zim . u.
Kiiche. 1 Tr . hoch

1 Zim . u. Küche a. 2 rebp
ord .

Leute zu verm . Näh .2 85
1. Tr . 3 Zim . , 5255

. 1 u. Küche 1. Apr . z. v.
5958

1 13 1
2 ſ. ſch. Zimmern .

1 d. Straße im Ab⸗
ſchluß zu vm. Zu erfr . 557
Obere Broſtestrasse

M I , La , 2. Stock , 9
auch inu. Küche, ggeräumig , auch für

Geſchäft paſſend , zu vermieten .
Eptl . d. geteilt . Zu erfragen
daſelbſt Loden oder Tel . 620

900
2851

Schöne Wohnung , 5
Zimmer u. Zubehör

Näh . bet
Schäſſer , M 2, 9, 1 Tr . 6194

12 4 Zimmer u. Küche
au vermieten .
La

3 Zimmer⸗Wohnung 5
zu Kureau geeigznet, zu ver⸗
mieten . 3008 85

Sg . Börtlein ſen ,

e 4.

Sigenüber d. Niftrinrn
97. 183 4 . Stock ) 5 Zim .

nach der Straße ,
Badezimmer , Mädch12Küche u. ſ. w. auf 1.
zu dermteten .

Näheres nachm . D 4, .121bei
Dr . Weingart .

97 . 23 part . , 6 Zimmer⸗
0 wohnung u. all .

Zubehör ſofort zu vermieten .

Ein Zimmer und6 . 10 Kne im 2. Stock ,
auf die Straße gehend , ſoſort

vermieten .
Näheres

2. enes 2454

R 3 IZim, Badezim .
Su.de bis 1. April

zu verm . 1966 Näh . Laden .

83 . 1 3. St . , 1 Zimmer
und Küiche auf die

Straße gehend an einzelne

8 erſen zu verm . Preis
Näh . bei Friebr . Null⸗

mezer . 8734

6 . 3 ſchhue Zimmer⸗
Wohnung zu

vermieten . 570

Angartenſtraße 88.
Schöne 8 Zimmerwohng . mit
Balkon zu verm . Näheres

2
7

—187

58. D1. abgeben ,

Baer , Werderſtraße 32. 6188

B „ 2. G . 8

4ver
7 8

Erſtkommuntikanten befinden
arme

Kinder , die zur Anſchaffungg

hilfe dringend bedürfen . Ich
geſtatte mir deshalb , die Föſ⸗ 20

um gütige Zu⸗
von Liebesgaben ,

mich geſtellten Au⸗

Stadtpfarrer ,
10, 7

6124 (

verm . Näh . daſelbſt part . 2965

2 Schale Wohunnzen

wwie :

Heilerfolge bel

lerrenleiden
———. —

den 23 . März 1909 .

Biclrt , Schiese
Haut - U.
PPEo 2 2 2855 5

upus , Sckugpen , Bart - und Nassondg Plecnte gts
Sesicktsplekel , Krampfadergesehwüre ( duren Eisenlichtbehandiung);

als : Tempssthong , Herr alglen, 8Neuralglen , Schusgheznelange, e , Schulnddl
aufälle , Angstzustände, Schlafle e NMervenzerrüttung

Geschlschtskrankhelten.
Haarausfall ,5

Tanrschwund. Deginnender Kahlküpüpkelt , Kreisförmiger Kahlheit , Schapgen stG ,

0 ene , nals⸗ e 21 bel
Mzeren - und Blasenerkrankungen etc . 7

Frauenleiden
durch dle versgk

( in Verbindung mit
Thure - Brandt - Massage

kellenen Spezlal - Anwendungen des kombinlerten

Elektr . LiehtheilverfahrenDSrrrreereeeerer
Hrero- und en Hand⸗U. Iibrations -Mass306. — Nahere ee ertslit

4

Sonntags von 10 —12 Uhr .

l . Ach. Schäferümgnt. mänl sen,urd 9
9jähr . Praxis in Mannheim . — Sep . - Abt . 5 Damen u. Herren ,

von —12 vorm . und —9 Uhr abends .

5293
Erstes grösstes und modernstes lustitul am Plalze .

5 Vele Chronisch - Kranke , die dureh dle verschledenen Kurmethoden und
AHeilhader keine fanden , wurden durch das kombinferte elektrisshe Licht⸗

1Hheilverfahren in Verb gung mit den neuen physikallschen Hsllmsthoden im
Lichthellinstitut „ Elektron “ , N 3, 3, I, geheilt .

24. Etke,
ſchöne 4 und 3 Zimmerwoh⸗

4 nung mit Bad u. Manſarde
ete . p. 1. April zu verm . 5384

Näh . U 8, 30, Laden .
Gichelsheimerſtr. 17, in gutem
Hauſe , ſchöne 8 Zim . Wobd . intt
allem Zubeh . zu v. Näh . daſ . od.
Us , 17, 8. Stock . 8545

Gichelsbelgerſe. 31, 3. St . ,
3 Zimmer u. Zubeh.

zu verm . Näh . Ruhl . 5913

„Gontardſtr. 18
3 Zimmer u. Küche zu verm .
Näheres daſelbſt , part . 3645

Tuiſenring 35
4. Stock , 7 Zimmerwohng . m.
ſämtl . Zubehör ſofort zu ver⸗
mieten . Näh . parterre .

Reubau Heinrich Lenzür . 20
4. Stock , eleg . 4⸗Zim . ⸗Wohng .
mit allem Zub . ( elektr . Licht )
per ſofort od. ſpäter zu verm .
Näh . part . Tel . 2842 . 3886

5. Querſtraße 8,
2. Stock , 3 Zimmer u. Küche
auf den Marktplatz geh . , per
1. April zu verm 5741

beindamgſtr. 41,. 9 ſchöne,
große Zimmer mit Bal⸗

kon , Küche u. Zubeh . preisw .
zu verm . Näh . 2. St . r . 6220

Nheinpillenſaße 9,
3. Stock , 5 Zimmerwohng . ,
ſchön ansgeſt . , m. reichl . Zu⸗
behör , auf J. Juli zu vern .

Näh . 2. Stock r . 138

Stephauiezyrswenede 4
2. Stock , 4 Zimmer , Küche u.
Zubeh . bis 1. Juli

15
verm .

Näh . Duiſenring 1 5
5

Omoderne 4 Zimmerwoh⸗
nung mit Bad , Manſarde u.
ſonſtigem Zubehör per ſofort
oder 1. April zu vermieten .

Näheres parterre . 88575

Neubau .
Ecke Schuhmann⸗ u. Brahms⸗
ſtraße , 8 u. 4 Zimmer , Küche ,
Bad u. reichl . Zubehör per
1. April zu vermieten . 3097

Näheres I 1, 11, Laden .

Schimperftr . Il öönt Bl .
Wohnung mit Bad , Manſ . und
ſonſt . Zub ſofort od. ſpäter billig
zu perm. Kaß . Laden . 8005

Nenbeu Stenitziraße 5,
eleg . 4 Zimmerwrbhunugen
mit Bad , Speiſekammer ,
Manſardenzimmer u. ſonſt .
Zubehbr per 1. April zu ver⸗
mieten . Zu erfragen dortſ .
bei . Gorny , Hafenſtr . 5755
Sroßessaunftdifte⸗ 42 , 3. Sf . ,
gr. 3 Zim. , Zub . auf 1. April zu
verm . Nab. Gb. Walluadtſ . 8 . 3696

4ob . 5Zimmer⸗Wohnung ,
4 Tiepp . hoch, mit ſch oner freier
Ausſicht , in beſſ . Hauſe, an ruh.
Leute zu vermieten . 8778

Näteres K ( ; . 2 parterre .
von 4, B, 0,
7 u. 8 Zim⸗

mer im öſtlich u. weſtl . Stodtteil
per 1. Aprii zu vermieten . 4118

Näßeres Kirchenſtr . 12 .

3 Aimmer für allein⸗
ſtehenden

Herrn ober Dame müt eigen .
Möbel. 8

im 5U s , 6.

N

Iu be55 EIIN

ſof ,
5013

—753

3, 4 1. ) Zimmer⸗Vohuung
nebſt Badezim . , Speiſekam . ,
u. Manſarde ſof . zu vermiet .

Näheres bei
U2 , 8, 2. Stock .

9

4 Zimmer⸗
Wohnung

1 mit Zubehör , ſein als9
1

ſtattet und mit Warmwaſſer⸗ 5Zeutralheizung verſehen
in nnſerem Neubau

Schwetzingerſtraße 58

per ſofort oder ſpäter zu v.
Nüh. Bureau 63992

Ph . K

4

1

.189 57
u. 4 Zimmerwohnungen110 Bad und Zubehör 15zu vermieten . 388

Arappmühlſtraße 36, Neubau .
7FTFT

7 Zimmer
ſchön und groß , mit Bad
u. Zubehör billig zu verm .

Max Schuſter . Tel . 1213

Eimmern , gr. Küche ,

— —

Wohnung mit 5 S
und Küche , Gartenanteil mi
Waſſerleitung u. elektr . Licht
per 1. April zu verm . 3351

Jvſef Koger , Schloßſtraße .

Lüaswissfafen , 09. Baslnmer Je,
In Herrschaftl . Hause ist aui

1. Juli eine Parterrewohnung zu
verm . , besteh . aus 5

1eräkumig .
adezim . ,

schön . Veranda , 1 Mans Zimmer ,
2 Kellerabteilungen , auf Wunsch
Gebrauch des Vordergartens .

Die Lage ist die beste d. Stadt ,
Aussicht auf Rhein , Garten und
Anlagen , auch hint . Garten , Aus -
Kkunft w. ert . das , Ob Rheinuf . 181

Schriesheim .
Schöne Wohnung , 3 Zim

mer mit Zubeh . , 2 Verandas ,
Vorgart . , bis 1. Jult zu ver⸗
mieten . 5 Link .

8738

Schwetzingen .
Schöne , gerüumige 5 Zim⸗

mer⸗Wohnung , Jahrespreis
Mk. 600; ſchöne 2 Zimmer⸗
wohung . , Jahrespreis M. 220
per 1. April zu verm . 3554

G. Eppeler , Fröh⸗

84700

Wohnnngen.
3 Zimmer , Küche und Kam⸗
mer p. 1. April zu vermieten .
Näh . Lange Rötter 78. 6130

en eenn 4 Zim . ,
Küche , Gas u. Waſſer p.

J. April od. ſpäter zu verm .
Nüh . Laden , D 8, 4. 34285

90 möbliert5 pwopang .
Nähe Heidelberg , 20 Min .

v. Stat . , i. ſch. L. d. Neckartals ,
hochgelegen , Zimmerzahl nach
Wunſch bill . z. verm . , ebenda
Penſion , Pr . n. Uebereinkft .
Gutes Haus. Offerten unter
„Mannheim“ poſtl . Neckar⸗
gemünd erb, 3848

Eine ſchöne 4⸗Zim . ⸗Wohng .
m. Balkon , Küche u. Speiſe⸗
kammer , a. Markt , dir . Halte⸗
ſtelle d. Straßenb . , Ecke Alp⸗
hornſtr . u. Mittelſtr . per 1.
April zu verm . , 2. St . Zu er⸗
fragen Mittelſtraße 50 ,4. St .
rechts . 5448

Schön . Manſardenzimmer zu
vermieten . Näheres U 6, 18.
parterre links . 23831

Raiſer Wilhelmſtr . 28, Halte⸗

ſtelle der Elektriſchen , beſſere
der erang . Gemeinde gehör .
Wohnung mit 5 Zimmern u.
ſämtl . Zubehör , parterre , ſof .
um 700 Mark zu vermieten .
Näheres Schulſtr . 2a. 3325

Neckarau .
Modern ausgeſtattete 4Zim⸗
mer⸗BVohnung m. keichl.
Zubehör u. Centralheizung in
beſter Lage pr . ſofort od.

zu verm . F . A. Noll , Kaiſer⸗
Wilbelmſtr . 4, Tel . 1147 . 1458

Feudenheim
Schöne Wohnung mit Gar⸗

tenanteil in neuem
1 9( Villa ) 4 Zimmer , Bad , d

chenkammer ete . auf 1. April
zu permieten . Näheres bei
Karl Baumann , Hebelſtraße
in Jeudenheim . 8570

Fendenheim .
In neu erbautem Hauſe zwei
ſchüͤöne 4 Zimmerwohnungen
m. reichl . Zubehör , Bad und
Mauſarde , in der Nähe der

5
ſoſort zu vermieten .

Näheres in ber Expedition
dieſes Blattes . 2954

Möbl mmer
L6 .14 : eat e

Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim. a.

1 a. 2 möbl . Zim . a.
2 Hrn . p. 1. April z. v. 6151
Näh. F 4, 13, 1 Tr . b. Jöger⸗
Aigerterfer 54, . St . , möl .
SZimmer an Herrn oder
Fräulein zu verm . — —.

1 Tr . , beſſ . Schlaf⸗
ſtelle zu vm. 389414

Penfon Kuhl
2, 19, 2 Treppen . 5459Pring Mitlag⸗ und Abend⸗

tiſch für beſſere Herren .

4J3. 147 part . N an⸗
kanpige25werden zu gut . ttag⸗ und

Abendtiſchangenommen 1781

J . 22 ,8. Stock . An gutem
Mittag⸗ u. Abendtiſch kön⸗

nen noch einige beſſ . Herren
teilnehmen . 544

Gyten Mittags⸗ u. Abend⸗
tiſ 12 2 Herrn 5704

„ 2 Tr . rechts .
An 1

können noch einige
beſſ . Herrn teilnehm . 5737

2 , 13/14 . 1 Treppe .
An einem gulen bürgerlichen
Mittagstiſch könn . u. einig
Herren teilnehmen . Beil
ſtraße 20, 8,. Stock⸗ 5814

115

—
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Velſteigerung von ſiͤdtiſcen, ! Konkursverfahren .
8

Vaugelände . l 155 11 0 0 tto Fer ber Große Verſteigerung .
ImAuftrag der Stadtgemeinde für cheliche Zudnſtete in Maiel⸗ Q 3, 4 15 3 , 4

Mannheim wird am

Mittwoch , 14 . April 1909 ,
nachmittags 3 Uhr

im Zimmer No . 16 des alten
Rathauſes — alter Stadt⸗
ratſaal — durch das unter⸗
fertigte Notariat das Grund⸗
ſtück :

Ogb. Nr . 9303 im Baublock
ILXXIII der Oſtſtadt ( Block
der Reformſchule ) mit 6912 qm
Bau⸗ und 739 qm Vorgarten⸗
gelände , im Ganzen 7651 qm
an der Colliniſtraße gelegen ,
als Ganzes öffentlich verſteigert

Der Anſchlag für das Bau⸗

gelände beträgt 35 Mk . pro qm.
Für das Vorgartengelände iſt
ein feſter Kaufpreis von 10 Mk.
für den qm. zu zahlen . Das
geſamte Gelände iſt zur Be⸗
bauung mit ſog . Rheinvillen
in geſchloſſener Bauweiſe nach
Maßgabe der beſonderen orts⸗
polizeilichen Vorſchrift vom
17 . Januar 1908 beſtimmt .

Die weiteren Steigerungs⸗
bedingungen können im Ge⸗
ſchäftsztmmer des unterfertig⸗
ten Notarkats oder beim Bürger⸗
meiſteramt dahier eingeſehen
werden. 6542

Mannheim , 6. März 1909 .

Gr . Notaxiat VI .

Mayer .

Atheitsbergebung.
Die Lieferung und Auf⸗

ſtellung von Regalen und
Tiſchen im ſtädtiſchendeih⸗
amt ſoll im Wege des
öffentlichen Angebots vergeben
werden .

Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſprechen⸗
der Aufſchrift verſehen bis
ſpäteſtens
Donnerstag , 1. April d. . ,

vormittags 11 Uhr ,

an die Kanzlei des unterzeich⸗
neten Amts ( Kaufhaus , 3. St . ,

15 125 ) einzureichen , wo⸗
elbſt auch die Angebotsfor⸗

mulare gegen Erſatz der Um⸗
druckkoſten abgegeben werden
und die Eröffnung der Ange⸗
bote in Gegenwart etwa er⸗

ſchienener Bieter erfolgt .
Nähere Auskunft Zimmer

Nr . 34 . 82314

Mannheim , 19. März 1909 .

Städtiſches Hochbauamt .

Perrey .

heim ſoll die Schlußverteilung
erſolgen . 6896

Dazu ſind verfügbar Mark
160 198. 40. Zu berlldſichtigen
ſind Forderungen bis zum Be⸗
trage von Mark 2 792378 . 13 ,
darunter keine bevorrechtigten .

Mannheim , 19. März 1909.
Der Konkursverwalter :

Dr . Setler .
Rechtsanwalt .

Vergebung von Erd⸗ und
Mauererarbeiten.

Zur Herſtellung einer Weg⸗
unterführung bei Km 38 - 717
der Neckartalbahn ( zwiſchen
Station Binau und Neckar⸗
elz ) , ſowie einer Wegverleg⸗
ung ſollen im Wege des
öffentlichen Angebots nach
Maßgabe der Verordnung
des Gr . Finanzminiſteriums
vom 3. Januar 1907 folgende
Bauarbeiten zur alsbaldigen
Ausführung vergeben wer⸗
den : 6901
Abtragsmaſſen 1100 cbm
Baugrubenaushub 700 cbm
Mauerwerk 400 cbm
Hauſteinlieferung 13 cbm
Wegbefeſtigung 800 qm

Pläne und Bedingungen
liegen zu den üblichen
Dienſtſtunden an Werktagen
Hei der unterzeichneten
Dienſtſtelle auf , woſelbſt auch
Angebotsformulare im Em⸗
pfang genommen werden
können . Verſandt nach aus⸗
wärts findet nicht ſtatt .

Angebote ſind ſpäteſteus
zur röffnungsverhandlung
am Donnerstag , den 1. April
1909 , vormittags 8½ Uhr
verſchloſſen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , anher einzureichen .

Zuſchlagsfriſt : 3 Wochen .
Eberbach , 20. März 1909.
Gr . Bahnbauiuſpektion .

Bekauntmachung .
Infolge Verſetzung des

derzeitigen Stelleninhabers
iſt an der Jeſuitenkirche hier
die Stelle eines

Organiſten und

Chordirigenten
neu zu beſetzen .

Tüchtige Bewerber wollen
ihr diesbezügliches Geſuch
iunerhalb 3 Wochen unter
Beifügung eines Lebens⸗
laufes an den Unterzeichne⸗
ten einſenden . 6723

Mannheim , 13. März 1909 .
Der katholiſche Stiftungsrat :

Joſeph Bauer ,
Stadtdekan , A 4, 2 .

Verſteigerung .
Mittwoch , 24 . März 1909 ,

nachmittags von 2 Uhr an ,
findet im Verſteigerungslokal des
hiefigen ſtädtiſchen Leihamts
Litera C 5, 1 — Eingang egen .
über dem Schulgebäude —

öffentliche Verſteigerung ver⸗
fallener Pfänder gegen Bar⸗

zahlung ſtatt .
Das Verſteigerungslokal wird

jeweils um ½2 Uhr geöffnet .
Kindern iſt der Zutritt nicht

geſtattet . 32318
Mannheim , 21. März 1909 .

Städt , Leihamt :

Verstelgerungslokal

Fritz Best , d 4, 3
Auktionator . Tel . 6405

Aufbewahrungsmagazin

2125

Zerriſſene Sücke
werden billig u. gut geflickt in
der Sackflickerei mit elektriſch .
Betrieb J . Hahl , 5, 8.

Telephon 4448 . 5296
Alte Säcke werden angekauft .

P 7, 19 Heidelbergerstr .

Empfehle in veichhaltigster Auswahl !

n

Tagespreisen .

Schwerversilberte

Si berauflage in allen Stilarten .

Stahlbestecke
Nur

prima

Qualitäte

in allen Zusammenstellungen

25 8

Spezial - Haus in Löffel - und Messerwaren

Tel . 4169 .

Echt silberne Bestecke
in einfacher und modernster Ausführung , Zu den billigsten

Alpaccabestecke
mit Ia . silberweisser Unterlage ü. garantiert gestempelter

5

Stets hervorrag . Neuheiten .

mit Ebenholz - , Horn - , Knochen - , Perlmuttergriffen u. 8. wW.

Taschenmessef, Soſtgeran v. Manicures

lunpette Besteckkästen u. Etuis;;
in jeder Zusammenstellung und Preislage stets vorrätig .

Am Dienstag , den 23 . März und darauffolgende
Tage jeweils morgens von 9˙½ Uhr und nachmittags
von 2½ Uhr ab verſteigere in meinem Lokal 0 3 , 4 ,

ca . 1000 Flaſchen
Original Franz . Liköre als : Anisette , Brau

de Noix, Cherry - Brandy , Creme Demunus ,
Creme Cucuo , Creme de Cussis , Creme de

Trumboise , de Munderine , de Menthe . de

Moka , de Niyaux , de Prunelle , de Bose , de

Thé, de Vernille , Curagao , Hilf en Hilf, du

Couvent . Murachquin , Raspail , Cordial , Guig⸗
nolette , La Thannoise , Absinthe .

Ferner :

25,000 Zigarren
ſowie

ca . 100 Bilder , Spiegel , Trumeaux ,

Regulators und anderes mehr .

M . Arnold , Auktionator

Q2 , 4 u . N 3 , 11 Telephon 2285 .

Verſteigerung .
Im Auftrag verſteigere Dienstag 23 . März ½8 Uhr

in meinem Lokal Q 3, 16 folgendes :
Speiſezimmer in Nußbaum , nur kurze Zeit gebraucht , beſtehend
auls einem Büfſet nut Meſſingverglaſung , Divan mit Umbau ,
1 Ausziehtiſch , Platte , eichen , 4 ſeine Rohrſtühle , ferner ein

6920

3865

u. ff. ,
beginnend ,
Ladenlokale G 7, 17 im Auf⸗
trage
verwalters , die Reſtbeſtände
an Herren⸗ und Knaben⸗Kon⸗
fektion , Stoffe , Regale und

Oeffentliche Verſteigerung .
Donnuerstag , 25. Mär 1909

jeweils nachm . 2 Uhr
werde ich im

des Herrn Konkurs⸗

Theken u. a. gegen Bar⸗ operngläser Rane
zahlung öffenklich

387
5 Feldstecher Haarunterlagen , sehr vor -

ſe
Nannheim , 21. März 1909 Zupte , anseineTeile, Per :21 . 8 Zöpfe , einzelne Teile , Per-

Nopper , Gexichtsvollzieher . ee nüctenneldenudne7 naturgetreuesto Ausführung .
Duuß⸗Verſteigerung . Relsszeuge

Am Montag , 29. März 1909 , MIvelller - Instrumente NN
vormittags 10

Aaf Vislerstabe
verſteigern wir auf unſerem „ SI . Etag .

rkean Jufſenring No. 40,
Wesslakken u. 8. W.

„Telephon 3868.
empfehlen eeeeeeeee

ferden vom 29. März
Sdcn nen 1000 in]] Bergmann & Mahland
Wochenabteilungen gegen
Bare Aeen 32816 Bereinene

Manuheim , 20. März 1909. Hof- Optizer uad Feſnmechaniker

Städt . Fuhrverwaltung : Planken , E I , 15 .
Krebs .

Atelier für Anfertigung
Künstlicher und moderner

Bücherſchrank nut Meſſingvergl . , ein Diplonatenſchreibtiſch
mit Aktenſchränkchen nußbaum , gr . Smyrnateppich und gut⸗
erhaltene Läufer , pol . hochf . Betten , pol . und läcklerte Schränke ,
Waſchkommode mit Marmorplatte , Pfaff⸗Nähmaſchine , Schreſb⸗
maſchine , Regulateuxe , ſilb . Herren⸗ und Damenuhren , 1 Aulo⸗

mobil , zweiſitzig , Probefahrt geſtattet . 5
Ferler verkaufe ein komplettes Schlafzimmer mit Capol⸗

matratzen , 2 egale Hochhaupt⸗Betten .
3859 Heinrich Seel , Auktionator N 3 , 16 .

Ab 1. April 8 3, 10 .

Iwangs⸗Verſteigerung .
Nr . 504. Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die

in Ziegelhauſen belegenen , im Grundbuche von Ziegel⸗
hauſen zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗
vermerkes auf den Namen des Karl Diſtelhorſt , Dampf⸗
waſchereibeſitzer in Ziegelhauſen eingetragenen , nachſtehend
beſchriebenen Grundſtücke am

Mittwoch , den 24. März 1909 , vormittags 9 Uhr
durch das unterzeichnete Notartat — im Rathauſe zu Ziegel⸗
hauſen — verſteigert werden .

2144III

Gebe Vorſchuß bis z. Taxpreiſen
auf Möbel u. Waren , welche mir
zuin Verſteigern übergeb . werden .

Auch kaufe ſed. Poſten Möbel ,
Pfandſcheine u. Ware gegen „ern

r bar .

M. Arnold, Auktionator
N 3, II . 3 , 4.

Telephon 2285 .

19 Merloren

Korallenkette verloren ( An⸗
denken ) . Abzugeben gag . gute
Belohnung . 6 , 18, part . ,
links . 3882

Tafelbutter
leicht gesalzen

M. Freff
Spezial - Geschäft für

Molkerei - RBrzeugulsse

F 2 , 6 P 2 , 6

Telephon 2208 3670

Lieferungen frei ins Haus .

Hüte 3759

werden ſchön und billig gar⸗

uf fia
Zehnelleinbiſlſg
Babzherbalten
Man g 25
peet U, PreislisteUber
chtent - Gasbg
Oen e
Hodesig
Sleganſe korm ,
Htsolupeetriebs
Sicherheif
löehsſe eisung

Deræ

niert . Luiſeuring 54, 3. St .

Billger Beireb ! “-

Hoffmann .

Hrofessof yderkfähr .
Roman von Georg Wasner . .

( Nachdruck verboten . ]

56 Vortſetzung ,

„ Aber ich “ Unverfähr begann zu gehen . . „Ich ſag

Ihnen Nun kann man den Leuten doch wieder in die Augen

ſehen , zuletzt war mir ' s gerade . . Wieder beendete er ſeinen

Satz nicht . Acht hat er geſagt ? Welche mögen das ſein ? “

nahm er einen andern Gedanken auf und blieb vor den Skizzen

ſtehen .
„ Ich denk ' mir die aus Rom, “

folgend .
„ Drei davon oder vier . Und die andern ? “ Doch kaum hatte

er das gefragt , ſo machte er mit der Hand eine Bewegung , drehte

ſich um und ging wieder . . . „ Das iſt ja ganz egal . Nachher

hör ' ich ' s ja . . Und wegen der letzten . Wenn er will , ich

fahr noch mal nach Italien . Darauf ſoll mir ' s nicht ankommen .

Denn jetzt . . Faul bin ich mein Lebtag nicht geweſen , aber

jetzt . . Donnerwetter ! Das iſt Oel in die Gelenke . Wie

oft hab ' ich ſie um ihre Himmelsſtürmerei beneidet , die Jungen .

Noch zuletzt den Bengel , den Fritz . Das kümmert ſich um nichts ,

das malt friſch drauf los , als ob alles nur für ihre Pinſel da

antwortete Moſchko , ihm

wäre . Aber jetzt ſollten ſie mir nur kommen ... Aeh , waren

das Wochen ! Moſchko , ich will Ihnen was ſagen . Wenn Ihnen

wer von einem Künſtler erzählt , er habe trotz aller Mißerfolge

mie an ſich gezweifelt , ſei ſich immer treu geblieben , ſo ant⸗

worten Sie ihm : das iſt eine Lüge . Wir zweifeln alle bis zum

Verzweifeln . Auch die ganz Großen . Und was die Menſchen

ſich treu bleiben nennen , das iſt nur , weil wir nicht anders

können . Nach dem Erfolge ſehnt ſich jeder . Mit dem Gedanken

an die Unſterblichkeit tritt keiner vor die Staffelei . Das antwor⸗

ten Sie ihmm Noch ein paar Schritte tat er , dann blieb

er ſteben , weil ſeine Gedanken ſchon wieder geſprungen waren ,

und fragte : „ Wiſſen Sie , was er mir draußen noch geſagt hat ? “

Moſchko ſah ihn erwartungsvoll an .

„ In den letzten Bildern , die er von mir geſehen , ſei viel

Mühſames , Gequältes geweſen . Er habe mir den Vorſchlag ma⸗

chen wollen , für die Skizzen nach Italien zu gehen , aber ich ſei

ihm zuvorgekommen . Ja . Hol mich der Teufel , wenn er mir

nicht gefallen hat ! “

„ Na , ſehen Sie Herr Direktor “ 5
„ Und was die andern erſt ſagen werden . “

„ Sich freuen . “

„ Wer ? “ Unverfähr mußte lachen
Sie ſchief gewickelt . “

„ I , das wär ' doch noch ſchöner . “

„ Nun . Damit verſtummte das Geſpräch für eine Weile .

Moſchko ſtand da , den Kopf geſenkt , und war glücklich , weil er

ſeinen Herrn glücklich wußte , und der ging fortgeſetzt zuf und ab

und überließ ſich willig dem , was auf ihn eindrang . Bis endlich

doch ſeine Erregung ſich etwas legte und ſein Denken ſich zu ord⸗

nen begann . Aber es war ſo anders , wie er jetzt die Dinge
wieder anſah . Das Feindſelige , was ihm in allem gelegen , womit

er ſich in der letzten Zeit beſchäftigt hatte , war nicht mehr darin .

Er fühlte ſich wieder Herr , zu lenken und zu leiten , nicht mehr

Sklave , der geſtoßen wurde und zu leiden hatte . So kurz die

Spanne auch war , die verſtrichen , ſeitdem der Großherzog das

entſcheidende Wort geſprochen hatte , ſie genügte doch , daß ſein
Wille ſeiner ſelbſt wieder bewüßt wurde , u. daß er wußte , durfte

wollen . Das durchdrang ihn wie eine köſtliche Erkenntnis . Er

fühlte Kraft in ſich und Unternehmungsluſt , und wie ein Spiel

erſchien es ihm , mit der Außenwelt wieder den Kampf zu wagen .

Nichts Banges und nichts Unſicheres und nichts Finſteres war

mehr in ihm , er ſah das Leben wieder mit hellen Augen an , ſeine

Göttin , die Kunſt , der er geflucht und die er gehaßt hatte , ſtrahlte

ihm in neuem Lichte , er war der Unverfähr wieder geworden ,
den die Menſchen geliebt , für den ſeine Schüler geſchwärmt , und

vor dem ſeine Kollegen , ſo ſehr ſie ihn auch beneideten , ſich ge⸗
beugt haben . Die eine Viertelſtunde Glück gab ihm ſeine Per⸗

ſönlichkeit zurück .

Moſchko , den weniger ſtarke Gefühle durchdrangen , war es

ſchließlich , der der Wirklichkeit zu ihrem Rechte verhalf . Indem
er hinüberzeigte , fragte er : „ Ich darf wohl jetzt wegräumen ? “

Unverfähr nickte , und während Moſchko anfing , die Skizzen

aufzurollen , die Staffeleien zuſammenzuklappen und an die Fen⸗

ſterwand zu ſtellen , trieb es ihn , noch einmal über den Beſuch zu

ſprechen . . . . „Viel Hoffnung hatte ich ja nicht . Aber wie das

ſo iſt , als er mir geſtern abend gemeldet wurde , ſchmeichelte mir

die Eigenliebe doch noch was vor . Und dann kam er und ſagte

faſt nichts .. Ja , die ruhigen Leute , die ſich beherrſchen kön⸗

nen , ſind unſereinem immer über . “ Er ſchüttelte den Kopf , dann

fuhr er ſich über die Stirn . „ Aber laſſen wir ' s . Genug davon .

Man ſoll die Zukunft nicht um die Vergangenheit betrügen . Gott

ſei Dank , daß ich noch an meine Zukunft glauben kann . “ Wieder

verſank er in Nachdenken , doch das hielt ſich jetzt in anderer Rich⸗

kung . Er beſchäftigte ſich mehr damit , was ihm in der nächſten
Zeit bevorſtehen würde , wann und wie er an die Ausführung

„ Die Kollegen ? Sind

Beſchreibung des zu verſteigernden Grundſtückes :
Grundbuch von Ziegelhauſen , Band 6, Heft 19, Beſtands⸗

verzeichnis J.
Egb . ⸗Nr. 697: 28 Ar 38 Qm. : Hofraite à. 10 Ar 04 Am. ,

Hofraite b. 88 QAm. , Hausgarten d. 9 Ar 50 Om. , Weg 3 Ar
16 OAm. , Gewann Fürſtenweiher . Auf der Hofraite ſtehen :

2) ein einſtöckiges Fabrikgebäude mit Waſcherei und

Trockenſpeicher ,
bp) ein zweiſtöckiges Wohnhaus mit gewölbtem Keller ,

0 05 aeee mitKeſſelhaus an a und b an⸗
gebaut ,

Jwei zweiſtöckige Trockenſchöpfe ,
509 ein einſtöckiges Stallgebäude mit Knieſtock und zwei

Waſchküchen .
Der Zufahrtsweg durch Grundſtück 697 iſt gemeinſchaft⸗

lich mit 697 a, Schätzung 30 000 Mk .
und Inventar , Schätzung 4185 08 9

eidelberg IV als Vollſtreckungsgericht :
Willibald . 5

Heidelberg , den 18. Januar 1909
Großh . Notariat

e e eee e
J . K . Wiederhold

Iuisenring 2 . Telephon 616
82490

——Ü—. . — — — K —
ſeiner Entwürfe gehen wollte . Bis er an Fritz denken mußte .

Er lächelte , als deſſen Bild vor ihm auftauchte , und das Bewußt⸗

ſin , ihm Unrecht getan zu haben , ſogar großes , verſtärkte noch

die Zärtlichkeit , mit der er ſich ſeiner erinnerte , und dann

ſagte er : „ Wenn ſich ' s Fritz nur nicht zu ſehr eingebildet hätte . “

„ Was denn , Herr Direktor ? “ Moſchko unterbrach ſeine Ar⸗

beit und ſah ihn fragend an .

„ Daß er den Auftrag bekommt . “

„ Aber —“ Ihm blieb vor Erſtaunen der Mund offen ſtehen .
„ Das iſt doch ſo. “
„ Wie kommen der Herr Direktor denn darauf ? “
„ Weil ſie ihm genug in den Ohren gelegen haben . “

„Fritz?“
„ Ja , allerdings . “
„ Aber wer denn ? “

„ Nun , verſchiedene . “

„ J , nein , nein . Wo wird er denn ? Dann hätt ' er mir

doch ' ne Silbe geſagt . “
„ Geſagt , geſagt . . Ja , Sie ſchütteln den Kopf . Sonſt

wär ' er doch auch gekommen . Seit vier Tagen iſt er jetzt ſchonnicht
mehr hier geweſen . “

Als Moſchko dieſe Bemerkung hörte , war er ſofort wieder
beruhigt . Dafür wußte er eine Erklärung . Er ſah ſeinen Herrn

ſchmunzelnd an , dann ſagte er , ſich halb abwendend , in einem

Tone , aus dem ein gewiſſes Vergnügen recht deutlich heraus⸗
klang : „ J , Herr Direktor . “

„ Was ? “ Unverfähr blieb ſtehen .
„ Ich weiß nur nicht , ob ich das ſagen darf . “

„Unſinn . “
„ Ja , ja , aber . . Moſchko blickte zu Boden und dann von

unten herauf ſeinen Hern an . „ Der Herr Direktor ſind ja auch

nicht ſo, “ ſprach er weiter , als müſſe er ſich Mut machen , und

plötzlich ſetzte er hinzu : „ Er iſt jetzt viel bei Gernsdorfs . “

Dieſe Bemerkung , die Unverfähr ſonſt wahrſcheinlich ganz

harmlos erſchienen wäre , hatte durch das Zaudern des andern

einen Unterſinn erhalten , den er auch gleich erriet und durch die

Frage auslegte : „ Bei der ſchönen Frau ? “
„ Ja , ja . “

„ Wiſſen Sie was Näheres ? “

In Moſchko regten ſich aber noch immer die Skrupel , und

deshalb meinte er gewunden : „ Ich weiß nicht , Herr Direktor

„ Seien Sie nicht töricht . “

( Jortſetzung folgt . )
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Termischtos
Friedrich Mathes

Buchhalter , U KA, g4 4. Stock
beſorg! Einrichten , Führen und
Abſchließen von Geſchäſtsbüchern
ſowie Vermögensaufnahmen . 5169

In einem erſten 51el
hier , köunen Damen das

Kochen erlernen .
Zu erfragen in der Exped .

dieſes Blattes . 6191
————————— ———

Heirat ,
Heitte jeden Standes ver⸗

mittelt unt . Diskret . Off.
Unter Nr. 64777 an die Exvedit .

Gelegenheitsheirat .
Streng reell und biskret wird

Fräulein u. Witme gebt .
E, Lutz , Pforzheim , öſtl . Karl
Iriedrichſtraße 119. 5455

Neelle Heirat .
Fleg . Herr , angenehme

Stellung , 31 . , ev. , 10 000 4
bar , ſucht anſt . Frl . oder
hübſche Wwe , mit ewas Ver⸗
mög . Off . u. Nr . 6212 an die
Exped . ds . Bl . Verm . verb .

eldrerkehr .
Suche mich mit 20 —25 000
k. an einem nachweisbar

rentablen Unternehmen ſtill

zu beteiligen
und erbitte Offerten unter
Nr . 3905 an die Expedition
dieſes Blattes .

Beld Darlehn j. Höhe , a. oh⸗
Bürg . z. 4, 5 % a, jed . a.

Wechſ . , Schuldſch . , Hypoth . g.
B gibt A. Antrop ,
Berlin NO . 18, Rkp . 6163

Wir ſind beauftragt für
kleinere und größere Kapita⸗
Itſten ſtille und tätige

Beteiligungen
zu vermitteln und erbitten
gefl . Angebote an die Schutz⸗
vereinigung , Mannheim ,
Heinrich Lanzſtraße 22. 3887

Auguſta⸗Aulage .
25 000 Mk. per 1. Juli als

2, Hypothek innerhalb 78 %
der vor 5 Jahren vorgenom⸗
menen ſtadträtl . Schätzung
nur von Selbſtgebern geſucht

Gefl . Offert . unt . Nr . 6200
an die Exped . d. Bl . erbeten .

Aadah
Iechlier Raufmann
wüunſcht ſich an einem nachweis⸗
lich krentablen Geſchäft oder
Fabrik mit Kapital zu beteiligen
oder zu übernehmen .

Schrift⸗Angebote unter Nr .
3898 au die Expedition .

5 Ankauf .
Eine große , emaillterte , ge⸗

brauchte Badewanne zu kau⸗
fen geſucht . Zu erfragen in
der Expedition oder Offerten
erbeten unt . Nr . 8879 an die
Expedition ds. Blattes .

Blousenseide

Nipon

zärten Farben

Farbe

AUNNNA

Ecossaise
hochfeine französische

Wert bis . 25 Mk .

Meter

elegante weich fliessende

Seide in allen neuen

per Meter

Taffet glace
Louisine Ecossaise Duchese

mousseline in schwarz und

jsder beliebigen modernen

G. m. b. 1.
Verkaufshäuser :

Warenhaus

＋

1,1

pfg.

k .

65
Mk .Meter

für Blusen

feine Züricher Ware

Duchesse , Messaline

per Meter

be , Spezial - Haushalt - Verkauf
bringt enorme Vorteile , — in allen Abteilungen unseres Haushalts - Rayons sind

vorteilhafte Gelegenheitskäufe ausgelegt .

Neckarstadt , Markiplat⸗

Fe
deſden - Spezial

Veskauf2
für Slousen und Kleider

Wunderbare Modefarben

und slegante Streifen

Meter

Surah raye

Meter

Schwarze Seide
nur ganz schwere Quali -
täten in Taffet , Damasse ' s ,

A
A

2

25
k .

95
x .

25
M .

Gut ſituierte Frau lallein⸗
ſtehd . ) ſucht Stelle als Haus⸗
hälterin , ſpätere Heirat nicht
ausgeſchloſſen . Gefl . Offerten
u. B. 6168 a. d. Exp . ds . Bl .

Fräulein ſucht die ſelbſtäud .
Führung ein . Haushalts zu
übernehmen . Offerten u. Nr .
6150 an die Exped . ds . Bls .

Zuverl . Frau ſucht dauernde
Beſchäftignug . FE 4, 15. 6211

Eine kleine Familie , die
ſchon längere Jahre beſſeren
Herrn bedient hat , ſucht wie⸗
der derartige Stellung , auch
Kontor reinigen oder Haus⸗
verwalter⸗Stelle wird ange⸗
nommen geg . freie Wohnung

Offert . unt . Nr . 6017 an
die Exped . ds . Bl .

Junge geprüfte Kinder⸗
gärtnerin ſucht Stellung per
15. April oder 1. Mai .

Gefl . Angeb . unt . E. II .

Augenieur ſucht per 1. April
möbliertes Zimmer mmit

Peuſion tu den Quadraten 4A —.
Offerten mit Preisangaben u.

6155 g. d. Exved . d. Bl .

Jung . Mann ſucht p. 1. Apr .
einf , möbl . Zim . Gefl . Off .
u. Nr . 6193 a. d. Exp . d. Bl .

Hübſch möbl . Zimmer mit
ſeparatem Eingang geſucht
für beſſer . Fräulein . Offert .
mit Preis unter A. H. 6182
an die Exped . dſs . Blattes .

9 270 7 1. Stock : 2 möbliert .
5 % Zimmer , Wohn⸗ u.

Schlafzimmer per ſofort oder
ſpäter zu verm . 3598

9 5, 8, 3. St . Schön möbl .
Zimmer zu verm . 6152

3. St. , gut möbl .I . 21 Zimmer ſofort zu
vermieten . 6138

6 8 3. Stock , fein möbl .
0⸗0 Zimmer an beſf .

Herrn ſof . zu verm . 6209

E6 1 Tr . . , ſchön möbl .
10⸗0 Zimmer p. 1. April

zu verm . 6203

E . - 3 ubdl Bn 5
581¹

2, 4a , 1 Tr . Schön . helles
möbl . Zim . mit od. ohne

Penſ . bis 1. April zu

H 9 Treppen , modernes
2 0 Haus mit elegantem

Aufgang , ſchön möbl . Jim . zu
verm . bei A. Kucknack . 6118

14 83 Treppen hoch. 2
10 gut möbl . Zimmer

eines mit ſep . Eing . per 1.
April zu vermieten . 6175

1 77 8. St . Möbl . Zim .
9 * zu vermieten . 5669

L4 8 2 Tr . , 1 gut möbl .
45 Zimmer m. Penſ . zu

vermieten . 62176

1 1 2 Tr . , gut möbl .

7 Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim . a. evt . a. 2 möbl . Zim . a.
2 Hrn . p. 1. April z. v. 6151
Näh . F 4, 18 1 Tr . b. Jaeger ,

Gut möbliertes Zimmer mit
voller Penſion geſucht , mögl .
parterre , Schwetzingerſtadt .
Offerten unter Nr . 6169 an
die Expedition ds . Blattes .
Witwer m. ein . Knaben ſucht
in gut . Hauſe ( Nähe d. Kauf⸗
hauſes 9. Schloſſes ] a. 1. Juli

—3 möglichſt abgeſchl . leere
Zimmer m. ged . Penſton und
Bedieng . Off . m. Preisang .
u. Nr . 5909 a. d. Exp . ds . Bl .

Schöne 3 Zimmetwohnung
in beſſerem Hauſe geſucht auf
1. Mat von jungem Ehepaar .

Offert . mit Preisang . unt .
Nr . 6215 an die Exped . d. Bl .

Geb . j. Mann ſucht ver
1. April einf . Zimmer bei
nett . Familie . Off . m. Preis
unt . Nr . 6207 an die Exped .

Schöne —4 Zimmerwoh⸗
nung auf 1. Juli v. kl . Fa⸗
milie geſucht . Off . erb . unt .
Nr . 6202 an die Exped . d. Bl .

Gut möbl . Zimmer mögl .
ſep . Eingang per 1. April zu
mieten geſ. Off . unt . Nr.
5989 an die Exped . ds . Bl .

Jünger Bankbeamter ſucht
freundlich möbl . Zimmer
bei ſauberen , ordentl . Leuten

per 1. April ds . Is. in den

A, B, C, D oder L, M, N, O
Quadraten .

Offerlen unter A. H. 3801
an die Expedition ds . Bl .

unger Beamter ſucht möbl .
N Zimmer mit ſep. Eing . Off.
Unt. Nr. 3805 an die Erß . d. Bl.

Fid⸗Cürigtnngen
5

neu und gebraucht billig
2 2 —3 . 3885Zu Vertaufen

Ich besclalt
rasch und verschwiegen

Käufer und Teilhaber.
Stets vorgemerkt 3000 kapital -
krüftige Reſlektanten für Ge-
schäfte und gewerbliche Be -
triebe sller Branchen , Stadt -

. Land - Grundstückej . Art .Meine
Bedingungen sind die denkbar
besten , von Jedermann annehm -
bar , Verlangen Sie kostenfrelen
Besuch zwecks Rücksprache .

E, Kommen NMachf .
Karlsruhe iB , Hebelstrasse 18J .
Altes Unternehmen mit Bureaux

in Dresden , Hannover ,
Kölna/Rh, , Leipzig , Karlsruhei . B

Gut erhalt . iriſcher Ofen
wenig gebr . Umzugsh . preisw .
J. b. 6170 h 7, 7, 2. St .

Gas⸗Lüſter
wegen Umzug billig zu verk .
Zu exfragen L 8, 8 parterre ,
zwiſchen 12 —2 Uhr . 6184
1 vollſtänb . Bett , 1 polierter
Kleiderſchrauk , 1 Waſchtiſch ,
1 Tiſch zu verk . Pflügers⸗
grundſtraße 39, 3. Stock . 6179
Gut erh . Sportkinderwagen
preiswert zu verk . Kring ,
Emil Heckelſtraße 4a. 3180

Billig zu verkauſen
wegen Geſchäftsaufgabe :

1 vorzgl . Weinpumpe ( Guthf ,
Schläuche , 1 ſchw . Korkmaſch . ,
Wein⸗ u. Branntweinfäſſer .
allen Größen , Trichter , Hah⸗

eeeeete . Zacharlas Oppenheimer ,
Dnb . 8747

Moderne nußb . Schlafzim .
Einrichtung mit Röſt und
Capocmatratzen , ſowie beſſere
Kücheneinrichtg . ( piche pine ) ;
ferner ein tür . Spiegel⸗
ſchrank , ein Chiffonnſer und
kleiner Schreibtiſch ſehr bill .
gegen Kaſſe zu verk . 3831

te Möbel ſind neu und
von

r in 6, la, part .
Hilb .

Schlaffsfa , zinnene Bade⸗
wanne , gebr. Herd zu ver⸗
kaufen . F 3, 4. 6107

2 elektr . Veleuchtungskörper ,
ein gebrauchtes Fahrrad , gut
erhalten , preisw . zu vk. 6157
Heiurich Lanzſtr . 88, 4. St . l .

Cello
wunderbarer Klang , zu verk .
Näh . bei Fr . de Nesle , Gon⸗

tardſtraße 34 . 0158
Ein guterhalt . Grammo⸗

phon zu verkaufen . 62⁰08
Lindenhofſtr . 84, 2Stock .

Buchenſcheiter
liefert 10 —13 em ſtark

M. 9½
14 em aufwärts ſtark

à M. 12

Eicheuſchälprügel
à M. 7¼

per Rm. , franko Waggon
Mannheim u. Umgebung .

C. Namge ,
Holzhoͤlg . , Heilbronn a . N.

Lten fnfen.
2 Für Hier geſucht !
2 Cücht . Einkaſſierer ,
8 Kommis , Lageriſten ,
ANeiſende . Kontoriſten ,

Kontoriſtinnen , Kaſſtererin ,
Buchhallerin , Filialleiterin ,

7
Verkäuferinnen verſch. Branche ,

Slellennachweis „Merkur
2 A. Sauefbrey, U 4, 2, l .
Erſtes u. beſt . Inſtitut a. Platze .
8 Keine Vakanzenliſte !:

3 Techuiler , 243000 Ml.
4 Reiſende ,
2 Buchhalter , 6210
5 Verkäufer ,
2 Lageriſten , 4 Commis ,
3 Bureaugehilfen ,
6 Kontoriſtinnen ,
1 Filialleiterin .

Vureau⸗Verband, Reform “
Erſtes und älteſtes Inſtitut

am Platze .

R 7 , 12 , part .

6218

Für lukrativen Patentarttikel

nerholzſchneider
der ſpeziell für Glaſer⸗ , Bau⸗
und Möbelſchreinereien un⸗
entbehrlich iſt , wird ein
branchekund . , rühriger Herr
für die

Vertretung
von ganz Baden gegen ange⸗
meſſene Proviſion geſucht .

Offerten unt . Nr . 3890 an
die Expedition ds . Blattes .

Bei cirea 6ſtündiger
Tätigkeit

käglich , werden inkellig . Berren und
Damen bei hohem Perdienſt geſucht .

Gefl . Weldung im „ Bokel Rron⸗
prinz “ bei Berrn Rolenkreter , von

Dienstag an . 6924

2 Reiſende 62¹3
geſucht für Buchhandlung u.
Abzahl . Geſchäft . Ludwigs⸗
hafen , Mundenheimerſtr . 261.

Sportneuheit !
Aufſehen erregend ; 1⸗Mark⸗
Artikel , Buchform ; großer
Schlager — Alleinverkauf zu
vergeben . Viel Geld zu ver⸗
dienen . S. Wittwer , Görlitz,
Landeskronſtraße . 6148

Ein zuverläſſiger 3899
utſcher

um Ausfahren von Faß⸗ u.
Flaſchenbler geſucht .

Zu erfrag . S 6, 33, Burcau
parterre .

Weissnäherin
Tücht . ſelbſt . f. feine Damen⸗

und Kinderwäſche außer dem
Hauſe geſucht . 62²4
Näheres D 1, 1, Wäſchegeſch .

Modes .
Tüchtige 2. Arbeiterin per

ſofort geſucht . 6216a
J . Wilhelmi ,

Ludwigshafen a. Rh. , Prinz⸗
Regentenſtraße 23.

Tücht . Taillen⸗ , Aermel⸗ ſow .
Rockarbeiterin ſofort geſucht .

B 4, 5, 1 Treppe . 6180

Geübte Sacknäherin
geſucht . S . Neu , Jungbuſch⸗
ſtraße 20. 6496

Jung . ſauberes Mädcheu für
nachmittags zu Kindern geſ .
Kriug , Emil

5

Kindermädchen zu ein . halb⸗
jährigem Kinde geſucht . Näh .

1, 15, 4. Stock . 6172

Herrſchafts⸗ u. bürg . Köchin ,
Zimmers , Allein⸗ , Haus⸗ und
Küchenmädch . werd . a. 1. Apr .
geg . hoh . Lohn geſ. Stellen⸗
bureau Wickenhäuſer , N 4, 1,
1 Treppe , rechts . 6172

Solides Mädchen
für Küche und Hausarbeiten
gegen gut . Lohn per 1. April
geſucht . 3889

, 7, 4 Treppe rechts .
Braves auſtändiges Dienſt⸗

mädchen für alle Arbeiten
geſucht . E 3, 4. 6166
Anſtänd . Mädchen zu 2 Perf .
auf 1. April geſucht .
I . 13, 2 paxterre . 95

Suche für 1. April ein zu⸗
verläſſiges Mädchen , das die
Küche ſelbſtänd , führen kann
u. auch einen Teil der Haus⸗
arbeit übernimmt . Werder⸗
platz 2, 3 Treppen . 6055

Allein⸗Mädchen ,
das gut bürgerl . kochen kann
zu kleiner Familie geſucht .

Rechtsanwalt Riganer , Lud⸗
wigshafen a. Rh. , Schützen⸗
ſtraße 12. 6039

Ein ordentl . Mädchen mit
guten Zeugniſſen geſucht p. 1.
April . R 7, 33, 2 Tr . 5827

Auf 1. April ein tüchtiges ,
reinliches Mädchen in kleine
Familie geſucht . 6201¹

Loniſenring 61, 4. Stock .

Suche ſofort eine tüchtige
Putzfrau , die beſonders in d.
Zimmerarbeit erfahren iſt .

Werderplatz 2, 3 Tr . 6054
Ein ſolides Mädchen ge⸗

ſucht per 1. April . 6197
I . 4, 9, Wirtſchaft .

Alüdſchen jeder Art
ſucht und empfiehlt für gute
Häuſer Fran Eipper , L 1, 15.
Telephon 3247. 3303

Fran zum Waſchen u. Putzen
geſucht . B 6, 7a , 4. St . 9181

1 Stundenfrau ,
welche auch putzen kann ,
ſucht per 1. April .

ger
6198

Näh . I 2, 33, Comptvir Hof . K
Reinl . , zuverl . Mädchen

LDDDDI
Wir ſuchen für 88 einen

Behrliys
für unſer Kontor . 8883

Noether & Bounb ,

Routin . Reiſender ,
bisher ſelbſtändig , ſucht bei
leiſtungsfähig . Firma Reiſe⸗
poſten , gleichviel w. Branche ,
oder übernimmt auch Platz⸗
vertretung für eingeführte
Häuſer . Offerten u. Nr . 6141
an die Exped . ds . Blattes .

Staatlich geprüfter 615⁵9

hauffeur
gelernt . Mechaniker , wünſcht
ſich zu verändern . Näheres
Stellennachweis „Viktoria “ ,

Schweizer
ſucht Stellung p. 1. April zu
ein . Viehbeſtand von 24 ab⸗
melk . Kühen . Offerten mit
Lohnangaben wolle man an
Schweizer Georg Tepo , Gut
Düresbach bei Geiſingen
( Steg ) ] einſenden . 6164

Fräuleiu , welches ſeit elf
Jahren in zwet allerfeinſten

Wäſche⸗ und Ausſtattungs⸗
geſchäften als Verkäuferin
und Directrice tätig , ſucht
per 1. Juli paſſendes anderes
Engagement .

Gefl . Offerten unter Nr .
6176 an die Expedition dieſes
Blattes .

Verkäuferin , welche längere
Zeit in einem feinen Spe⸗
zialgeſchäft für Handſchuhe ,

ravatten und Herrenwäſche
kätig war , ſucht per ſofort

906] Stellung . Offert . u. Nr . 6149geluc 8
Heinrich Lauzſtr . 20, 3. St . r . an die Exped . ds . Bl .

Läden 1

de

L 135
5. Tr . ſchön möbl ,

9 Zimmer zu verm .
6047

. 22 merfterk Jüne
zu vermieten . 3790

——

N 3 , à , ll .

fein mübliertkes Zimmer
an beſſ . Herrn pr . ſofort
zn vermieten . 2618

ſein möbl , Paärterre⸗0 6, 1 Zimmer zu vm. 3700

06 2. Tr . rechts , 2 ſchön
1 möbl . Zimmer , mit

freier Ausſicht , ſeparat . Ein⸗
gang als Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer oder auch einzeln zu
vermieten . Auch ſehr geeign .
für Bureau . 6019

1 J, 2, 8. Tr . I. Möbl . Zim ,
ſof . od. ſpät . zu vm. 6087

1Trep . Planken gulP 4, 12 möbl . Zimmer mit
oder ohne Penſion zu verm . 28

ril
gzu vermieten . 61⁴⁰0

＋T 3 11
2 Tr . . , möbliert .

5 Zimmer mit ſep .
Eingang an ſol . Herrn per
1. April zu verm . 60⁴²

U 1, 18, 2 Tr . Schön möbl .
Zimmer ev. m. Penſ . p. 1.

Apr . z. v. U 1, 18, 2 Tr . 3823

1U 4 4 parterre . Hübſch
„ Amöbl . Zim . an Frl .

od. Herru zu vermieten . 6035

1U 4 Möbl . Zimmer an
5 0beſſ. Herru per 1.

April zu vermieten . 162

Labden mit Neben⸗
räumen ,0500

zu vermieten .

Nähe des Tatterſalls
Schwetzingerſtraße

ſchöner , moderner Laden ,
beſonders für Zigarrengeſchäft
geeignet , mit 1 oder 3 Zimmer
und Küche zum 1. April zu vm.

Näheres durch Immobilien⸗
bureau Maz Schuſter , N1

IA. 10 ek Seer an
0 Schlafzimmer per 1. April in

gutem Hauſe zu verm . 3348

RK 24, 3. Stock , ſchön
möbl . Zimmer a. 1. April

zu verm . 6205
2 Tr. , Nähe

Mär Joſeffk. 16 Necarwrdae
Wohn⸗ u. Schlafzimmer ( Erk . ⸗
Wohnung ) m. Schreibtiſch , ſchön
mödliert bei ruhiger Fanulie zu
vermieten . 3687Lanzſtr . 15 Tel 1213 8

Gutgehende 620⁴
Bäckerei

ſofort oder ſpäter zu verm .
Näh . S 4, 10, 2. St . links .

Friedrichsfeld.
Bäckerei mit Laden und Woh⸗
nung in der Nähe des Main⸗
Neckarbahnhof ( neu herge⸗
richtetf faſt ohne Konkurrenz
zu vermieten . Der Betrieb
eignet ſich auch für laund kann modernes Schlacht⸗
haus eingebaut werden , i. d.
Geſchäft wurde ſeit Jahren
Bäckerei mit Kolonialwaren
betrieben . Offert . u. Näheres
bei Süddentſche Grundſtücks⸗
und Hypotheken ⸗Verkehes⸗

H. in Mann⸗

5I Zimmerf
Scloß r . Fl . , Aufg . z. Bil⸗

dergalerie , gut möbliertes
Zimmer p. 1. April zu verm .
Zu erfragen bei Keller . 6135

1 Tr . . , ſchön möbl .13 . 0 Balkon⸗Zimmer zu
Beſichtig . 12 —1 Uhr .

6214

B 6 4* 3 Tr . , gut möbl .
9 J geräumig . Zimmer

m. 2 Fenſtern auf die Straße
zu vermieten . 3584

verm .

2 Treppen. Fein0 J. 14 möbliertes Zim⸗
mer zu vermieten . 5971

1, 16, 3 Tr . 1 Schlafzim .
u . 1 eleg . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer ſofort zu verm . 3830

63 242 möhl . Wohn⸗
1. Schlgizem.

mit ſep . Eingang , 50 , für
1 oder 2 Perſonen mit oder
oh. Penſion . 2 gut möbl . Zim .
pex 1. April zu verm . 2802

D 3 3 Tr . , Igutmöbl . Zim.
per fofort z. v. 2473

Parkring La , parterre , gut
möbl . Zimmer zu verm . 5843

Rheindammſtr . 43, 3 Trepp .
Schön möbl . , ſehr ruh . Zim .
i. gut . Hauſe z. verm . 6183

Ringnraße, 2 leere Balkon⸗
zimmer , ſep . Eing . , evtl .

mit Bedienung per 1. April
zu verm . Näh . S 4, 10, 2. St.
kHngsgs

Wedenſtran 7, 2 Treppen .
Schön möbl . Zim . 5005

Schön möbl . Zimmer bei kl.
ruh . Familie billig z. v. Näh⸗
Lameyſtr . 19, 2 Tr . lks . 6181

Schön mbl . Zim . a. d. Str . g.
m. Kaſfe 18 4 g. v. Schwet⸗
zingerſtr . 110, 3. St . l .

für beſſeren Herrn mit oder
ohne Penſion bis 1. April

zu vermieten . 3846
Näh . K 2, 26, Wirtſchaft .

Schlafstellen .

15 1 Treppe gr . Schlaf⸗
6 13 10 ſtelle zu verm . 3885

H
7, 17, 8 Tr . , Voͤh. Beſſere

Schlafſt. bill. zu vm. 0142

1 Kost und Logis 69
Ein anſtänd . funger Mann
kann bill . Koſt u. Logis hab .

Zu erfr . J 3, 3. 3633

Solider junger Mann kaun
in klein . guter Familie volle
Penſion erhalten . 957065
B 6, 29 , 8. Stock . 51
Jung . Mann findet bei isr .
Familie gute Peuſion .

1 7, 18, 2 Treppen . 5777

Guten bürgerl . 62ʃ7
Rittags⸗ u. Abendtiſch

für beſſ . Herrn . E. 4 8, part .
E 2, 4a , 1 Treppe . 6199

1 5

Mitlag⸗ und Abendtiſch
aut 65 J. u. 80 Abonnem ,

375
ſchön möbl . Zimmer

3
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OSTENLOS
fur

Bruchleidende
Erfolgreichste Kur , welche je -

mals Bruchleidenden geboten
Worden ist . Dieselbe hat Tau -
gende geheilt und zwar dauernd , 5
ohne Schmerz , Operation , Zeit - 2
oder Arbeitsverlust und gegen
geringe Kosten . Unter diesen
Porsonen befinden sich : 18

Herr Otto Meinhardt , Lam -
drecht , Weisenweg ( Pfalz ) Bayern ,

ein Gärtner ,
wWelcher im

˖ Alter von 51
ieJahren Fon

einem 5 jähr .
Bruchleiden

geheiltwurde ,
z Weiters :

„ Herr Gott⸗
lob Walz , in

˖ der Meierie
KRosenstein ,

Stuttgart , b/Württbg . , welcher
im Alter von 52 Jahren von 25
jährigem Bruchleiden befreit
Wurde , ferner :

Herr Louis Seifert , Pahren
bei Zeulenroda ( Reuss ) , welcher
seinen 5jährigen Hodenbruch im
Alter von 51 Jahren beseitigte ,
Diese Personen und hunderte
andere aus allen Teilen der
Welt sind gänzlich geheilt wor⸗
den und brauchen nun irgend -
welche Bandage nicht mehr zu
tragen . Für SOFORTIdE ER-
LEICHTERUNG der bruchlei -

General⸗Anzeiger . ( Wittagblatt ) .
— ———

2

N
V

2

2 45 W
Nee

—
7＋ 8 N

Lafe Naog Nee 55

Munbeu - Sollbidung .
denden Personen wird eine Gratis -
probe meines PVerfahrens und
Volls tändige Anweisung für die
Anwendung Jedermann portofrei
und verschlossen geschickt , der
anhängenden Coupon einsendet .
Eine Heilung bedeutet Befreiung
von diesem lästigen Leiden , ein
behagliches Dasein und Ver -

( Auswahl mehr als 5000 Piecen . )

längerung Ihres Lebens . Ver -
süumen Sie nicht , diesen Coupon
noch heute einzusenden . 8287

COUPOR Fün KOSTENXLOSEN
VERSUOCH.

Auszuschneiden und zu sen -
den an: Dr. W. 8S. RICE
( 8 2188) , 8 & 9, Stonecutter
Street , London , E . , England .
Alter des Brucſies . ebeee
Haben Sie Bruchi auf der rechten ,

Luen oder auf béiden Seiten

Schöpft die Herren und Damenmode aus einer nie versjegbaren Quelle von Ideen

unausgesetzt neue Formen , so mögen die menschliche Eitelkeit und die unabweislichen

Forderungen der Industrie , die immer neue Arbeit braucht , die Triebfeder hierzu sein .

Wenn wir aber unsere lieben Kleinen , die Freude unseres Daseins , gefällig

kleiden wollen , so ist das eine Frage , die ethischeren Motiven entspringt , und gehört sie

auch zu unseren Alltagsgedanken , so erfüllt sie uns , da sie uns an unser Eiebstes er -

innert , stets mit Liebe . Wie wertvoll ist es daher und wie willkommen muss es sein ,

eine Firma zu kennen , die uns diese Frage lösen hilft . Beim Betrachten der vielen herr -

Uichen Neuheiten , welche Gebrüder Wronker ' s Modenhaus in stets wechselnden Dekorationen

uns zeigt , ( sehr dificile Artikel werden nicht dekoriert ) kommt man auf den Gedanken ,

dass da nicht allein kommerzielle Vollkommenheit , sondern ein Teil jener Affektion , die

uns für unsere lieben Kleinen durchdringt , walten muss .

Die allgemeine Anerkennung , Bedeutendes auf dem Gebiete der
Flechten ,

Knaben - und Burschenmoden zu leisten , ist uns ein Ansporn zu Weiterer Tötigkeit .2K1l
Haltausſchläge,
Miteſſer , Som

merſproſſen ,
gelbe ,rote Flecken ,

das Veſte Dr.
KubusGlycerin⸗Schwefel

Vermöge unserer Leistungsfähigkeit ist es möglich , zu unseren bekaunt billigen Preisen zu

verkaufen , wobei aber die Solidität der verwendeten Materialien immer eine Hauptsache bleibt .

Wir bringen in Knaben - und Burschen - Anzügen, Paletots , PYaes ,

Joppen , Hosen und Blusen eine unübertroffen schöne Auswahl ; für jedes
milchſeife , Man verlange
E , Muhn . Echt nur
von Wranz Muhn ,

Kronen⸗Parfümerie ,
Rürnberg . Hier in Apo⸗
thek . , Drog . u. Parf .

Vom

1 . März ab

befindet ſich mein

Alter , für Jeden Zweok und in jeder Preislage bringen wir daslenige , was

gebraucht wird .

Wir wissen , dass unsere bisherigen werten Kunden uns auch fernerhin ihr Ver -

8 trauen bewahren werden , hoffen aber , dass Nichtkunden sich durch einen Versuch von der

Vertrauenswürdigkeit und Leistungsfähigkeit Überzeugen möchten .

= Unsere Ahteilung Knaben- Konfektion beschäftigt 9 Verkäuferinnen .

Geſchäft

A, 12
Jungbuschstrasse

Idam Kraut
Uhren und

Goldwaren

59332

nferfloht .
Poriſerin erteilt frauzöſiſch

in u. außer dem Hauſe .
5189 M. Schmidt⸗Boubert ,
Landteilſtraße 3, Lindeuhof .

81,1

Grösstes Spezialgeschäft fur Herren- u. Knahen - Konfektion

MANNHEIM Marktecke .

13. Karl Gg. Köllner , Bäcker und Gertraude Schmitt .Auszug aug dem Skandesamts⸗Aegiſter für die 13. Auguſt Kern , Kaufmann und Magdalene Völker .

Stadt Ludwigshafen .
März. Verkündete :
10. Jakob Eckhard , Bureaugehilſe und Emma Müller .

13. Karl Frör . Kaiſer , . ⸗A. und Marg . Wiſſer .
18. Jakob Münch , . ⸗A. und Eliſabeth Lamm .
13. Frör . Karl Häfker , Zahntechutker und Emma Viktoria Valer .
13. Franz Knecht , Speugler und Johanna Luiſe Held ,

10. Gg. Leonhard Ranger , Küfer und Marie Barbara Obermeyer . Geburten :
10. Wilhelm Lauer , Inſtallateur und Friedertke Klaß .
10. Konrad Mohr , Maurer und Kath . Diether .
10. Johann Klein , Hafenarbeiter und Marie Petry .
11.

Nff Weinkauf , Schloſſer und Kath . Bull .
Alfred Herz , Kaufmann und Rofalie Hirſch .

11. Friedrich Mogler , Former und Anna Gebhardt .
11. Philipp Serr , Eiſenbahnarbeiter und Luiſe Wüſt .
18. Friedrich Ultes , Schutzmann und Mathilde Heck.
13. Alexander Dominik Zaneis , . ⸗A. und Anna Kath . Müller .
18. Jakob Reck , Schloſſer und Phtlippine Hochſchild .
13, Peter Paul Selbach , Schriftſetzer und Magdal . Müller .
18. Abraham Large , Gärtner und Marie Steiner .
15. Max Dörner , Spengler und Magdal . Hanawacker .
15. Jakob Heinrich , Schreiner und Barb . Schimpf.
15. Eugen Hoch , Schloſſermeiſter und Veronfka Deutſch .
15. Gg . Hauswirth , Rangiermeiſter und Helene Voll .
15. Franz Taver Freihard , Metzger u. Schankkellner und Thereſe

Reichlmayer .

Barbara Eliſabeth , T. v. Joſef Löb , Maurer .
. Friedrich Wilhelm , S. v. Wllhelm May , Bäckermeiſter .

Elfriede Antonie , T. v. Guſtav Adolf Brecht , Heizer .
Tilla Johanna Marie , T. v. Ernſt Robert Schinkel , Bäckermeiſter .

Hedwig Katharine , T. v. Wendelin Haffner , Poſtſchaffner .
Willy Andreas , S. v. Och. Huber , . ⸗A.
Auguſte , T. v. Wilhelm Friedrich Knoll , Spengler .
Heinrich , S. v. Karl Jakob Landmeſſer , . ⸗A.

Elſa Erna , T. v. Eduard Mayer , Modellſchreiner .
Rudolf , S. v. Gg. Johner , Poſtſchaffner .
Paula Katharine , T. v. Auguſt Werle , Lokomotivführer .

„ Thusnelde Luiſe Eliſe , T. v.
1555 Bühner , Baumeiſter .

Karl , S. v. Michael Blarr , Bahnarbeiter .
Marie , T. v. Johann Tott , Maſchiniſt .
Wilhelm , S . v. Jakob Kremer , . ⸗A.
Emil Wilhelm Georg , S. v. Karl Adolf Emil Häußler , Ingenieur .
Hubert , S. v. Philipp Eſpenſchied , Schuhmacher .

*

S

*

90
D

90
g

g

ꝙo
ꝙ
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Nn

16. Johannes Ormersbach , Metalldreher und Kath . Frieder . Rühling . 10. Adolf , S. v. Ernſt Frör , Hugo Schveneck , Spengler .

16. Gg . Vogg , Schutzmann und Helene Ludwig .
16. 800. Frank , Hafenarbeiter und Kath . Pfirf 5

881
17, Ludwig Höpfner , Schutzmann und Eliſabeth Wiehn.

Getraute :
9. Frauz Large , Tagner und Anna Trutzel .

10. Luiſe , T. v. Leonhard Legat , Maſchiniſt .
10. Anna , T. v. Gg . Müller , Schneidermeiſter .
12. Richard Walter , S. v. Philipp Stubenvoll , k. Poſtſekretär .
10. Otto , S. v. Karl Raaden , Maurer .

Apollonie , T. v. Johaun Ferd . Niebler , Bierbrauer ,
„ Ernſt Leopold , S. v. Anton Joſef Ullrich , Hafenarbeiter .S

. Mathias Gabelberger , Taubſtummen⸗Hilfslehrer und Autoinette ] 12. Apollonie , T. v. Nikolaus Fehres , . ⸗A.
Marie Ellmauer . 95

19, Johann Albert Wießler , Schuhmacher und Eliſe Pfiſter .
10. Emil Ludwig , S. v. Emil Sittel , Hafenvberaufſeher .

8. Barbara Karoline , T. v. Adam Töb , Spengler .

85
7

10
12

8

S8
12.
12.
13
15
15
11

10. Wilhelm Ludwig , S. v. Martin Laininger , Bahnſchloſſer .

Eine komplette
Kaſiereinrichtung .

Enthält : 1 prima Raſier⸗
meſſer ( 5 Jahr Garantie ) ,
Pinſel , 1 Becken , 1 Doſe feinſte
Raſierſeife , 1 Paſta , 1 Streich⸗
riemen , alles in hochelegant
poliert , verſchließbaren Holz⸗
kaſten mit großem verſlel⸗
baren Spiegel für 3,50 M.

Garanlie⸗Kaſiermeſer :
per Stück —i 215 —*1 hohl

1,50 2,50 3 Mk.

Haarſchneidemaſchinen ,
0 das Haar 6, 7 und 10 um
75 8 Föche ſchneid . , rupfen u reißen nicht ,
Cegl Sde ſteis glatter Schuitt , unter

—v — — CGarantie pr. Stück 3,50 M.
Verſand per Nachnahme . Porto exira . Für Nichtgefallendes
noch nach 30 Tagen Geld zurück . 1720

Herr Vilar J . L. in Hagengau i. Elſ . ſchreibt unaufgeſordert :
Das von Ihnen bezogene Raſiermeſſer , welches ich eg. 6 Jahre
beſitze , bewährt ſich noch immer recht gut .

Prachtkatalog über tauſende Arktkel , wie Solinger Stahl⸗
waren ( Spezialität : Erſtklaſſige Raſiermeſſer ) , Haushaltungs⸗
Gegenſtände , Gold⸗ und Silbeiwaren , Leder⸗, opttiſche u. Muſik⸗
waren uſw . unv . gratis und franko .

Kirberg K Conp .in JocheAl. 77 bei Seſugen

if 0 Fage für Ausch

nous Modtelte der

Reminglon-
Scbrsibmaschine

Uuvermustiehe

Glo S SRI & Ca .

Vo TNrung
Fostenlos.

2

Seeeedese e ,
Wegen Umzug

IAusverkauf ;
79

SAHHaicher 82475

Beleuchtungskörper g
fur Qas und elektr . Licht

Sanitäre Artikel .

Hohen Rabatt .

Ausfihrung sämtlicher einschlägigen Umzugsarbeiten,
2 2

Su Wilh . Printzo 23 C
Sscggegessegggees

Erstklassige Qualitätsmarke

and „GPitzner “- Räder
ferner empfehle : 624

2 it
1

jahri ranti
Fahrräder mit 1 jähriger * 85 . — 55

sämtliche Zubehörteile zu ausserordentlich

billigen PFreisen , Laufdecken von Mk. . 50 ,
Sobläuche von Mk. . 80 an .

Bestens eingerichtete Reparaturwerkstätte für

Fahrräder und Schreibmaschinen sämtlicher Systeme .

Hans Schmitt , b ,
— — ———— 1284 .

S

„ Erwin Konrad , S. v. Wilhelm Wolf , Mühlenbauer .
„ Katharine , T. v. Hermann Gerweck , Wirt .
„ Lutſe Marie , T. v. Wilh . Hauemann , Schuhmachermeiſter ,
Auͤguſt Bernhard , S. v. Adam Bernhard Krauſer , . ⸗A.
Marie Sttilie , T. v. Joſef Anton Funk , Schloſſer .

Roſa Friederike , T. v. Johann Ringle , . ⸗A.

„ Hilda , T. v. Joſef Eſchmann , Stukkateur .
urt Walter , S. v. Otto Oskar Rolle , Glaſer .

Eliſabeth , T. v. Joh . Klein , Bahnarbeiter .
Peter , S . v. Karl Bayerbach , . ⸗A.
Eliſabeth , T. v. Joſef Liebel , . ⸗A.

Artur Franz , S. v. Auguſt Böhnlein , . ⸗A.
Agnes Friedertke , T. v. Andreas Härtner , Jabr . ⸗Aufſeher .
„ Paul Robert , S. v. Andreas Härtner , Fabr . ⸗Aufſeher .
Hildegard , T. v. Gg. Cambeis , k. Bahnverwalter , 3 J .

12.

75 Ernſt , S. v. Hch. Link , Tünchermeiſter .
1

13

März Geſtorbene :

12 Robert Gottlieb , S. v. Joh . Chriſt . Gottl . Stegmaier , 1 M.
14. Anna Marie Eckrich geb . Müller , Ehefrau v. Mathäus Eeckrich,

13
14

—

13
14

14

Privatmann , 64 J .
Wilhelm Becker , Elektromonteur , 25 J .
„ Roſalie Bäßler geb . Fuhr , Ehefrau v. Gottlob Bäßler , Bäcker⸗

meiſter , 44 J .

12 Emil Ernſt , S. v. Johann Daub , Dachdecker , 1 J .
14. Karoline Graf , ledig , 42 J .

Hubertus van Halderen , Schiffer , 58 J .
Hermine Buch geb . Brandau , Ehefrau von Ludwig Buch , Zimmer⸗

mann , 55 J .
„ Wilhelm , S. v. Mich . Schlauersbach , Tagner , 10 T.

14. Karl Overmaun , Privatmann , 40 J.
15. Willi , S . v. Johann Peter Keller , . ⸗A. , 4 J .
16. Wilhelm Fladt , Penſioniſt , 67 J .



Ing. A. Ohnimus
„ . einziger nlesſger

Patentanzal .
d . h. amtl . gepr . Vert
4 in Patent - , Gebrauchs⸗
muster - und Warenz .

Sachen 42

Hansahaus , D1,7 - 8
Telelon 3857 . 7

» librmanla “ -
Hänge - Gas - Brenner

kann an
jeder Gas -
lampe an -

gebracht
Werden und

brennt
nellor und
bliliger wie
jede elek -

trigche oder
Gaslampel

M. . 85 6419

Ph . Weickel Söhne
D A, 2 Tel . 3118

on gros —

inseriert man

Im Neuen

6157

baäur Jeit
ein zartes , reines Geſicht , roſiges
jugendfriſches Ausſehen , weiße ,
ſam ! ch atle e Haut iſt der
Wunſch aller Damen Alles dies
erzeugt die allein echte 000⁰

— 1* * 2
Slelkenpferd⸗Lilienmilchſeife

v. Bergmann K Co. , Nadebeul
a St . 50 Pig in Mannheius :
Engel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt .
Waldhof⸗Apotheke , Waldhof .
Adler⸗Apotheke , H 7, 1.
Stern⸗Apotheke , T 3, 1.
Mohren⸗Apotheke , 0 2, 5.
Neckar⸗Apoth . ,C. Schütz, Langſtr . 41
M. Oettinger Nfl. , F 2, 2, Marktſtr .
Merkur⸗Drogerie , Gontardplatz 2.
Ludwig & Schütthelm , Hofdrog . 04 .
H. Geher , Drog. , Mittelſtr . 60.
Flora⸗Srogerie . Mittelſtr . 59.
Nic. Dörſam , Frif . , Beilſtr . 3.
J . Brunn Nfl. , Hofl. , O 1, 10.
Edm. Meurin , Germ. Drog , F,8 .
Fritz Schu⸗ider , L 6, 6.
Jacob Weber , Friſ . , Beilſtr . 30.
In Neckarau : Storchen⸗Apotheke

. - Schmitt , Drog . Fritz Dreiß, Drog.
InSeckenhein :Apolh. . Kletterer

Staubbindendes
Bodenöl

Stahlspähne
Parkettwachs
gelb und weiss

Putzwolle

Terpentinöl .

Drogerie
„ um Waldhorn “

J. Bongartz , Apotheker
Aanmheim , 2 , 1.

6544

8 Jeneral⸗Anzeiger .— — — — — — 5
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1 3 , 22

Habaft-Marken
also für je 20 Pfg . des bezahlten Setrages

2 Marken verabfolgen wir bis 30 . März .

Benützen Sie diese Gelegenheit zum

sammeln von Rabatt - Marken .

Haffes-Beschüft Behn. Rayser
Filialen in Mannheim :

* 2 , 11

Schwetzingerstrasse 1I5 .

Iindenhof : Meerfeldstr . 25 . Neckarau : Katharinensir . 19

Neckarstadt : Mittelstrasse 54 .

* H ., I

6804

Gefunden 25
Im Lutſenpark ein kleines

Geldtäschchen ,
005Ml. Jahatg 15

49 2 . 19 , I V.

Unterricht
Sprachen⸗Juſtitut

W . G . Mackay
D 1, 3 am Paradeplatz 5 I, 8

Gegründet 1898
Franzöſ . , Spaniſch

Ruſſ . , Ital . , Holl. , Schwed. ꝛc.
Grammatik , Converſation ,

Handels⸗Korreſpondenz .
Nur Lehrer der betreffeud . Nation .

Deutſch für Ausländer ,
Ueberſetzungen . Beſte Reſerenzen .

English Conversatlon Cerele
Dienstag abend 9 Uhr .

Cerele fraugais 1275
Freitag abend 9 bis 10 Uhr .

Englisch Lessons
Speeialty : 59994

Commerelal Correspondence
NR. M. EIUMwood , P5 , 20

Alavier⸗ , Fither⸗ und

Mandolin⸗Unterricht
wird gründlich erteilt . 67187

Friedrich Nullmeyer ,
Muſiklehrer , S 3, 12.

Unterricht
in Klavier , Violine , Zither ,
Streichzither erteilt gründl .
Heiur .

17 22 .Secſernder
für Mittelſchulen erteilt 9beſtem Erfolg

denfnenn ,
Leder

Beſſ . Fräulein , 21 J . alt ,
ev. , ſucht die Bekanntſchaft
m. ält . ſolid . Herrn in ſicher .
Stelle zwecks ſpät . Heirat .

Offert . wenn möglich mit
Photogr . unt . Nr . 5808 an
die Expd . ds . Bl . Anouym
zwecklos .

Meine Wohnung befindet ſich

2 5 , 6/ . 32885

Frau Stoll geb . Huſt ,
Steppdeckengeſchäft .

Monogramme
in Ueberzieher , Jackets , Etuis uſw .
in ſeinſter Ausführung . 65342

ſt⸗ und Weißſtickerei
Frau Hautle . 2, K. Wlanken.

Parkett⸗
böden hobeln , reinigen , wich⸗

Toel . 2205 , 7059

Prima Klapferſpieler
ſtets 4

Markus , Landteilſtraße 6a.

S88818080

Leonh . Neu
Mannheim , Burgſtr . 24 , part

Bauagenturen

Hypotheken⸗
I . Aiegenſchaftspermittelung

Finanzierung
Günſtige Offerte in Renten⸗
häuſern , Geſchäftshäuſern
und Bauplätzen , zum An⸗ u.
Verkauf , ſowle eliegen vor .

Prompte und diserete
Bedienung .

Sprechſtunden : vorm . —9½
Uhr , nachmittags —2½ Uhr.

Zu perſönlichem Beſuche tets
gerne bereit empfehle ich mich
hiermit verehrl . Intereſſenten .

SOGodoqeded
Von gusgekämmten Haaren

werden
365 e, Haarketten angef .

Fertige Zöpfe in allen Preisl .
Otto Weber . U 5, 26 .

Frau empfiehlt ſich in Vor⸗
hänge waſchen , plätten und
aufmachen . 5984

G3 , 15, 4. Stock links .
0at nocFräulein TLaas ſ

Bügeln zu vergeben . R 4, No . 1
1. Treppe links . 6109

Damnf-Heizungen
M. Eichtersheimer .
Marmor⸗ und Gipsfiguren

werden rep . u. werden neu
hergeſtellt . Feudenheim ,
67327 Moltkeſtr . 10, 2. Stck .

reiteſtr . können

U 635 bequem u. ge⸗
mütl . baden für

Pf . , b. verſuch . 21

Damen ſürniſet aſmhne
Fr . Alker , Ludwigshafen⸗

Frieſenhetm , Roſenſtr . 11. 158

Leldtertehr .
Bankhaus verleiht

Gelder !
levent , ohne Bürgſchaft ) . Zins

%. Ratenrückzaßlung !

Hypotheken
Zins 3½5 % , Beleihung
von Erbſcha⸗

—5
c en , elder

ſen . Herm . Schmitt Co. , en an bieſt
1

e male
Kepplerſtraße 43 .

.
3587 unße, dle 40 e

77 Hypothekenkapitalien
Teilhaber oder

finden
Sie ſchnell und bei geringer
Proviſion durch die Schutz⸗
vereinigung Mannheim ,
Heinrich 990 22. Tele⸗
phon 1553. erlangen Sie
Beſuch unſ . Vertreters . 3303

Baugeld
au J. Stelle geſucht von pri⸗
vater Seite . Offerten an
Phil . Wetzler , J 1, 10, Tele⸗
phon 1078. 5772

3500 Mark auf 2. Hypothek
gegen 5 % auf 6 Monate ge⸗
ſucht . 1. Hypothek 16 000 Mk.
Hauswert 85 000 Mk.

Von wem , ſagt die Exped .
dieſes Blattes .

100 M von Selbſtg . zu leihen
„geſ . geg. monatl . Abz.

und gute Zinſen . Off . unter
Nr . 6057 au die Erped . vs. Bl .

Suche zur Ablöfung einer
2. Hypothek 2000 Mk . auf
gutes Objekt . Geſamtbelaſt .
52 % der amtl . Schätzung .
Abzahlung nach Uebereink .

Off . u. 3414 an die Exped .

Kundenwechſel
Gute Forderungen u. Polizen
lev . auch verfallene ) zu kaufen
geſucht . Offerten unt Nr. 3725
an die Exped . ds . Bl .

II . Hypothek
im Betrage
von 19000

Mark geſucht . Offert . unter
Nr . 6112 an die Exp . ds . Bl .

Solider Geſchäftsmann Haus⸗
befitzer 1 7

ſhr Ml. 1000 bis 1500
Darlehen gegen gute Zinſen .

Offerten unter Nr . 3800 an
die Exveditſon dleſes Blattes .

Geld⸗Darlehen in jed . Höhe
von ſtreng reellem Geld⸗

geber ſchnell und diskret .
Anfragen unt . Nr . 2584 an

die Exped . ds . Bl . zu richten .
300 Mark

geg . prima Sicherheit u. hoh .
auf kurze Zeit von

daufmann in ſicherer Stel⸗
lung ſofort zu leihen geſucht .

Offert . unt . Nr . 3715 an
die Exped . ds . Bl .

I. u . II. Hypotheken
ſowie Baugelder werd . beſch .
u. ſehr günſt . Bedingungen .

Alphornſtr . 43, part . 2818

Gelddarlehen !
Achtung ! Achtung !
80 000 Mark ſind als Dar⸗
lehen 300 Mark an zu ver⸗
geben . Nur ſolvente Perſonen
wollen ſich melden , die ge⸗
nügende Sicherheit ſtellen

1 eventl. 5 Lebens⸗
verſicherung eingehen . 3813

läterrs betNä

Käufer ,

6002( —

Josepn Wiganu , E Is S

I. Hypotheken
zum Zinsfuße von 4 bis 4½ %
je nach Stadtlage beſorgt

dulius Knapp,
Hypotheken⸗ u Liegenſchaftsagentur
3 , 102 , 10 (xea!Teleph . 3036 .

IAniAnkauf . 1
Champagnerflaſchen kauft

zu höchſten Preiſen 3618
Zimmermann , Q 4, 6.

CognacnSiidweinfässer
kauft die Brennerei

Herm, Löb - Stem & 0o.
8697 am Rheinhafen ,

Suche einige gute
Reſtkaufſchillinge

geg . Kaſſe zu kaufen u. erb .
Off . v. Selbſtreflekt . unt . Nr .
6084 an die Exped . ds . Bl .

eeeeeeeeeee

Einstampf - Papier ,
Bücher , Akten eto .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer

Messing , Zinn ,
Zink sowie sämtliche

Metallaschen , Lumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen . 2813

Wilh . Kahn

8 , 16 . Tel . 1386 .

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
63291 A. Ascch . 8 1, 10.

gebrauchternkaur
Bücher ,

ganzer Bibliotheken ,zu
höchsten Preisen , 1578

F.
Meunlen Puclh.

Stichigeod.ſouſt 105 Weine
kauft ſtets jedes Quantum 6409

B . Arieger , Mainz
Emerich⸗Joſefſtr . 3, 2. Tel . 1339.

ahle hohe Preiſefür gebr. Möbel
U. Betten , ganze Haushaltung ,

Frau Becherer , 2632
Jean Beckerſtraße Nr. 4.

77
f0 einzeln wie

1
Alte Ucher Bibliatheken

Kauft zu höchsten Preisen 83278
A. Bkenders Antig . , O 4, 17.

eeeeeeeeeeeeeeeeeneenecee
Kaufe qedes Quantum

Ghampagnerflaschen zu
höchsten Preisen . 2812

WIh . Kahn , Q 5 , 16
Telephon 1386 .

Kaufe : Nat Pinkerton , Texas
Jack , Jugendſtreiche , Räuber⸗
romane , Kürſchner , komiſche
Vorträge und anderes . 3872

L. Eſchert , U 6, 4.

Silber u. Bebissge
kauft z. höchſt. Preiſen

Eeh . Solda
Goldſchmied . K 3, 3

Telephon 4009 .

5149

Einſtampfpapiere
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten ꝛc. kauft unter Garantie
des Einſtampfens . 64765

Sigmund Kuhn, T 6, 8
Magazin : T 6 , 18 .

Telephon 3958 .

Ankauf von Lumpen , Eiſen ,
Metalle . Keller , Q 4, 6, vor⸗
mals Zimmermann . 3760

Möbel, Klelder u. fuft r.u1.
verk. Dambach , 2. 11. 9

Verkauf
Wohnhaus

in ſchönſter Lage des Linden⸗
hofs zu verkaufen . Off . u. Nr .
6113 an die Exp . ds . Bl .

Haus⸗Verkaufs
Gut rent . Wohn⸗ und Ge⸗

ſchäftshaus m. Garten in der
Hauptſtraße des Lindenhofs ,
umſtändehalber preiswert zu
verkaufen mit kleiner Anzah⸗
lung . Offerten u. Nr . 4012
an die Expedition ds . Bls .
Friedrichsfeld b. Mannheim ,
Bahnhofſtraße , ein neu er⸗
bautes Geſchäftshaus mit
Laden , Eckhaus , unt . äußerſt
günſtigen Bedingungen zu
verkaufen oder zu vermieten .

Näheres Aeußere Wingert⸗
ſtraße 22, Käfertal . 5643

Zu verkaufen
Kadeubnrg' fl . Aeckar.

Ein⸗ und Zwei⸗Familien⸗
Wohnhäuſer ( Villa ) t. ſchöner
freier Lage , mit Zier⸗ und
Hausgarten preisw . zu ver⸗
kaufen oder auch bis 1. Aug .
eventl . früher ganz oder ge⸗
teilt zu vermieten . 2

Näheres K. Fr . Wittmann ,
Architektur und Baugeſchäft
am Martiustor .

Metzger !
Habe in beſter Lage Mann⸗

heim ' s ſehr rentables Haus
mit feiner Metzgerei — elek⸗
triſcher Betrieb — bei klei⸗
ner Anzahlung zu verkaufen .
Bitte Anfragen u. Nr . 3641
an d. Expedition ds . Blattes .
Eine Waſchmaſchine billig zu
vk. L. Ott , S 6, 39 part . 6077

Eiu mittelgroßer

Kaſſenſchrank
billig zu verkaufen . 3787

Serff & Braselmann
Lagerhaus , K 2, 11.

Zu verkaufen .
2 Reale , Ladentheke , Eſſig⸗
geſtell , Mehlkaſten , Bureau⸗
abſchluß u. Verſch . 5917

F 3, 17, Laden .

einige gute für
Schüler bill . zu verk .

I . 3, 3 b, 4. Stock r . 5918
Altertum ! 2 eingel .fenengmoden geſch. u. Loutsſeuſe ,2

Standuhren , eingel . und d.
Eichen , 2 Empire⸗Kommoden ,
Kirſchb . u. Mahag . u. verſch .
preisw . zu verkaufen . Joh .
Krapp , S 6, 15, 3. Stock . 5961

Brieftauben , 3339
Taubenneſter ,
Saufgefäße ,
Taubenſalzkuchen ,
Geflügelpillen etc .

bei Mitteldorf , I 2, 16, 1 Tr .
2 Wollmatratzen u. 1 Kapok⸗

Matr . preisw . z. vk. S 4, 225

Für Brautleute
1 moderne Kücheneinrichtg . ,
2 eugl . Bettſtell . , Waſchkom . ,
Nachttiſch , bill . zu verkaufen .

Schreinerei Stapf , I

Ein wunderb . Piauo , neu
m. Garantieſchein 425 lu .
Preis ) ; ein Harmonium , neu
6 Regiſter 250 4 ; ein ganze
u. halbe Violine m. Zubehör
je 15 zu verkaufen . 5524

Markus , Landteilſtr . 6a .

Pol . Schränke ,
Diwan , Vertikow ,

kealeſh, nl 5
pol . Kommode , Stegli Näh⸗
maſchine , Küchenſchrank , Betten
mit Roßhaar⸗ Kapok⸗ und Woll⸗
matratzen , Spiegel , Lüſter 177billig zu verkaufen .

Prinz Wilhelmſtraße 17, g0ſ.

Konfirmanden⸗Anzug
hillig zu verkaufen . Näheres
in der Exped ds . Bl . 3659

7C
Neue Möbel.Stühle , beſte Qual . 3 M.

Tiſche , verſch . Größen 8 „
Bettladen , lackiert 12 „
Schränke , 75
e 9
Divans , la. Arbeit 45
hiffonjers , noch . Pol . 50

eee 110 u. 140
uſw . 2428

Schlafzimmer , komp . Küchen⸗
einrichtung , Vertikos , Di⸗
waus , 1 rot . Plüſchgarnitur ,
Ausziehtiſch bill . zu verk .

Sohn , G 2, 19. 3726

Kinderwagen billig
abzugeben , ebenſo ein neues

Gummi⸗Waſſerkiſſen . 6089
Gabelsbergerſtr . 7, 2. Stock .

Mehrere alte 5927
Kupferſtiche

zu verkaufen . Näh . Secken⸗
heimerſtr . 34 parterre .

Gut erhaltener Kinderwagen
preiswert zu verkaufen . Näheres

Meerfeldſtr . 39 , 3. St . sod;

Brautleute .
Wegzugshalb . verk . jg . Ehe⸗

paar noch faſt nuen moderne
Schlafzimmereinrichtg . ; wei⸗
ter Salongarn . , Divan , Ver⸗
tiko , Trumeau , 2 Auszieh⸗
tiſche , Stühle , Petroleum⸗
glühlichtlampe , gr . Teppich , 1
Wandſpiegel , Kücheneinrich⸗
tung , Gasherd ( 8 Fl. ] ) u. and .
viel . Näg. Gr . Wallſtadt⸗
ſtraße 65 , 2. Tr . Iks . 6059

Wegen Maugel an Platz
billig abzugeben , wenig ge⸗
brauchte Kleider⸗ u. Küchen⸗
ſchränke , fein pol . Bettſtelle
u. Bettfedern , Waſch⸗ , Nacht⸗
und gewöhnl . Tiſche , Stühle ,
eine feine Kücheneinrichtung ,
e. faſt neues Zylind . ⸗Bureau
ſhell Eiche ! 9550˙

6 Laden .

Schbnen
Giee 96094geben . CG 8, 7. 6094

Elegant . faſt neues Finder⸗

gen 70 abzugeben.
6105 4 , 2, 1 Treppe .

Gute g 45
zu verk . M 2, 10 , 4. St. 5929

Wolfshund . Schön , 17
. , f. Herrſchaftsh . geeignet ,

zu verk . I 4, 28, part . 5783

3 ſchwere Zunpfende ,
zu verkaufen .

Näheres 13. Sneshrahe 00.

Kallen fnden 1
Stellen⸗Hachweis

des

Verbandes der Hausangeſtellt.
Gewerkschaftshaus , F 4,9

( 2 Treppen ) .
Bureauſtunden v. —7 Uhr .

( Sonntags geſchloſſen ) .
Zur Vermittlung gelangen alle

im häuslichen Dienſt
wefblichen Perſonen .

er Jeg 1
verlange die Allgemeine

Taranzen Fost ,köln d. Rll . 18.

Beichner
geſucht .

Für ein techniſches Burean
in Heidelberg wird ein flot⸗
ter Zeichner geſucht . Eintritt
per J . April . Offert . mit ge⸗
nauer Angabe der Gehalts⸗
anſprüche und Angaben über
ſeitherige Tätigkeit unt . 3870
an die Exped . ds . Bl . zu
richten .

Clektromonteure
ſof . bei hohem Lohn geſucht .
Nur tüchtige Bewerber fin⸗
den Berückſichtigung . 3741

Frankl & Kirchner , E 7 2

Tüchtiger

Bauführer
für —8 Monaten nach Heppen⸗
heim a. d. Bergſtr . geſucht .

Offerten mit Gehaltsanſpr .
unter Nr . 3819 an die Exped .

Fräulein
mit güter Schulbildung und

11
Handſchrift für ſofort in

hieſige

Buchhandlung
geſucht .

Offerten unter Nr . 6074 an

die Exped . d. Bl.

Erſte Tafllen⸗ und Aermel⸗

18 ⁊ aa Schöttle 7
85 8646

Tüchlige Talenachen
geſucht . Q 7, 15 part . 3428

Tüchtige Arbeiterin 1 5eſucht .
E 3, 2, Robes , 3. 8

Laufmäbdchen

95 anſtändiger Familie 5
ſuge ieſch, Loſedebit , D 4, 6.

Fräulein
mit guter Schulbildung und

121flotter Handſchrift für ſofort
Buchhandlung ge⸗

Offert . unter Nr . 6074 an
die Exped . ds .

Lohnend . Nebeuverdbienſt.

Uudnigspafeng . fl .
Tüchtige erſte Modiſtin ver

ſofort geſucht . Nur erſte
Kräfte wollen Offerte und
Gehaltsangabe unt . 2 61ʃʃ4

an die Exp . ds . Bl . eiureich .
Braves fleißiges Mädchen

evtl . nicht unter 22 Jahren ,
welches gut bürgerlich kochen
kann , f . Küche u. Hausarbeit
bei gut . Lohn auf 1. Apr . 1201Stock ,7 1

—
—
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Deutſcher Reichstag .
231 . Sitzung . Montag , 22 . März .

Am Tiſche des Bundesrats : v. Ginem , b. Schoen , v. Lochow ,
v. Dorrer .

Präfident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 2 Uhr .

Der Militäretat .

( Sechſter Tag . )

„ Die Beratung wird fortgeſetzt beim Kapitel :
ſoffizgiere und Offiziere in beſonderen Stellungen .

Abg . Graf Oriola ( Natl . )

beantragt , den Fonds für Offiziere in beſonderen Stellungen der

Regierungsvorlage entſprechend wieder um 100 000 Mk. auf
400 000 Mk. zu erhöhen . Der Antrag wird abgelehnt .

Beim Kapitel : Generalſtab und Landesvermeſſungsweſen
wird eine Reſolution der Budgetkommiſſion angenommen ,

die eine Verbilligung der Bücher , Karten und

Druckſachen fordert , und die die Regierung erſucht , in Er⸗

wägungen einzutreten , inwieweit die Beamtenſtellen im General⸗

ſtab mit inaktiven Offizieren beſetzt werden können.
Beim Kapitel : Geldverpflegung der Tragben

bittet 7755
Oberſt Wandel ,

ige

.
07

Abg . Erzberger ( Zentr . )
.

widerſpricht . Wenn uns aber bie Regierung verſprechen würde ,
eine Reorganifation des Veterizärkorps bis zum

nächſten Jahre vorzunehmen , ſo würden wir unſeren Widerſpruch

zurückgziehen .
Abg . Görcke ( Natl . ) :

Ich ſtimme dem Abgeordneten Erzberger zu .

Oberſt Wandel ! ! : !
Die Militärberwaltung hätte ſchon gern in dieſem Jahre

eine Reorganiſation des Korps vorgenommen . Es fehlten aber

die Mittel . Es beſteht jedoch die feſte Abſicht , dieſe Reorganiſation

bis 1. April 1910 durchzuführen . Wir geſtehen ein, daß

Mißſtände beſtehen . 81.

Staatsſekretär im Reichsſchaßzamt Twele :
Auch wir halten eine Reorganiſation bis zum 1. Abril 1910

1h wünſchenswert . Eine bindende Zuſage kann ich aber nicht
eben .

F5
Der die Stellen von

5 Unterveterinären werden wiederhergeſtellt . 5
Die Budgetkommiſſion ſchlägt vor , das Rei tende Feld⸗

jäger⸗Korps am 1. Oktober 1909 aufzuheben .
Ein konſervativer Antrag fordert die Erhaltung des

Korps .

1

Antrag wird an gen omm en . Auch

Abg . Rogalla v. Bieberſtein (Konſ. )
begründet den Antrag . Das Feldjägerkorps hat ſich durchaus be⸗
währt , es hat eine glorreiche Geſchichte hinter ſich . Seine Tätig⸗
keit iſt auch ſtets anerkannt worden . Wir ſollten dieſe alte Inſti⸗
tution , die ihren Zweck völlig erfüllt , weiter behalten . ( Beifall

vechts. )
Staatsſekretär des Auswärtigen von Schoen :

Ich ſtimme dem Vorredner durchaus zu . Das auswärkige
Amt hat ein großes Intereſſe an der Erhaltung dieſes Korps . Es

iſt unrichtig , wenn behauptet wird , daß die Feldjäger nicht ge⸗

nügend beſchäftigt werden . Wir können ſie nicht entbehren . Wir

müſſen bei der Beförderung von Depeſchen die Gewähr haben, daß
ſie durchaus ſicher befördert werden . Nur in Ausnahmefällen
können wir andere Perſonen finden , die anſtelle der Feldjäger

treten können . Verabſchiedete Offisiere können aber
mutr in Ausnahmefällen beſchäftigt werden , denn der Kurierdienſt
iſt außerordentlich anſtrengend . Wir brauchen dagu Leute, die in

der Blüte ihrer Jahre ſtehen . Die finanzielle Tragweite der

ganzen Inſtitution iſt nur gering ; es handelt ſich um stwa
30 000 Mark . Würden wir das Korps abſchaffen , ſo müßten wir

vielleicht Beamte mit dem Kurierdienſt betrauen , das würde uns

noch teurer zu ſtehen kommen . Ich bitte Sie dringend, das Korps ,

das ſich ſtets bewährt hat , zu erhalten . (Beifall . )
„ Freiherr v. Hertling ( Zentr . ) :

Wir 25 Kommiſſion , das Auswwärtige Amt lege
kein Gewicht auf die Erhaltung des Korps . Jetzt werden wir

des
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gebend , Erſparniſſe zu machen , fondern der Wunſch , neue Stellen
für verabſchiedete Offiziere zu erhalten . Nach der Erklärung des

Staatsſekretärs ziehen wir aber unſeren Einſpruch zurück und

werden für die Erhaltung des Korps ſtimmen . Jedenfalls haben

wiß aber immer noch den Wunſch , daß weitere Stellen

für verabſchiedete Offisiere geſchaffen werden . ( Bei⸗

fall . )
Der Antrag auf Erhaltung des Feldjägerkorps wird gegen

die Freiſinnigen und Sozialdemokraten angenommen .

Beim Titel : Penſtonierte Offiziere und Militärärzte wünſcht

Abg . Erzberger ( Zentr . ) ,
daß känftighin Muſterungen an katholiſchen Feier⸗
tagen nicht mehr ſtattfinden ſollen .

Abg . Dr . Pfeiffer ( Zentr .
trägt einen Fall vor , in dem ein zur Wahl geſtellter Rechtsanwalt
auf Veranlaſſung des Begirkskommandeurs von Wor ms nicht
zum Reſerveoffizier gewählt wurde , weil er Angehöriger einer
katholiſchen Studentenkorporation war , die das Duell verwirft .

3 Kriegsminiſter von Einem :
Die Militärverwaltung hat alles getan , um dem Mann zum

Rechte zu verhelfen . Der Bezirkskommandeur hat ſich in dieſer

Angelegenheit nicht richtig benommen . Der Fall wird weiter

unkerſucht werden , und wenn er ſich tatſächlich ſo verhält , wie er

in die Preſſe gelangt iſt , ſo wird der Bezirkskommandeur von

Worms zur Verantwortung gezogen werden .
Beim Titel : Mannſchaften weiſt

Abg . Zubeil ( Soz . ) 5
auf die Konkurrenz hin , die die Militärmuſiker den Zivilmuſikern

bereiten . Sogar die Berliner Nachteafés en ſchon

Militärmuſik . Es wird die ſchmutzigſte Konkurreng getrieben .

Endlich ſollte auch einmal dem Unfug Einhalt getan werden , daß
der Aus⸗ und Einmarſch der Truppen in Verlm auch in der

Nacht mit Muſik erfolgt .
255 5

Abg . Hoen ( Zentr .
5

beſpricht die Mißhandlungen der Rekruten durch die ſogenannten
„alten “ Leute . Bei der Zubilligung von Renten an Sol⸗

daten ſollte man milder verfahren . Zur Erntezeit ſollte mehr

Urlaub gewährt werden . Wir ſind ſtolz auf unſer Heer, das noch

nicht politiſch zerklüftet iſt . Aber es muß noch fittlicher werden.
Die Reſolution auf Erſetzung der dritten Leutnants

i delen
a wird angenommen , ebenſo

die Reſolution auf Einſchränkung der privaten Tätigkeit der

Muſikkapellen , ferner die Reſolution auf u lung
von Haftſtrafen in Geldſtrafen .

Bei der Naturalverpflegung führt
Abg . Zubeil ( Soz . )

der Lieferungen an Generalpächter Die Waren in den

Kantinen ſiud meiſt wenig preisvert . Die Kantinen auf dem
Döberitzer Uebungsplatz ſind in traurigem Zuſtande.
Dort ſchrößft man auch die Soldaten in unerhörter Weiſe .

Bei dem Kapitel : Bekleidung und Ausrüſtung der

Druppen bittet ö
Abg . Irl ( Zentr . )

um größere Berückſichtigung der Handwerksgenoſſenſchaften und

Innungen bei Vergebung der Arbeiten . Viel erſpart würde , wenn

die Heeresverwaltung die Rohſtoffe nicht ſelbſt kaufen würde ,

ſondern das den Genoſſenſchaften überließe . Der Redner wünſcht,
bdaß neue Bekleidungsämter nicht mehr geſchaffen , die beſtehenden

verringert und die Arbeiten den Genoſſenſchaften übertragen

werden . 8 2

Abg . Gans Edler Herr zu Putlitz ( Konf. ) :

Meine Parteifreunde ſtehen der Uebertragung von Arbeiten

an die Genoſſenſchaften ſympathiſch gegenüber , ſind aber der An⸗

ſicht , daß die Bekleidungsämter ſich gut bewährt haben
und billig arbeiten .

8

Abg . Gothein ( Fr . Vg . ) :
8

Wir können nicht eine Einrichtung , die wir erſt auf Wunſch
der Handwerker geſchaffen haben , jetzt ſchon wieder aufheben , nach⸗

dem ſich die Anſicht der Handwerker über die Aemter wieder ge⸗
ändert hat . Zu wünſchen iſt , daß die Arbeiter bei den Be⸗

kleidungsämtern nicht immer mit derſelben Arbeſt beſchäftigt und

zu Maſchinen gemacht werden . Der häufige Wechſel in der

eingearbeiteten Kräfte möglichſt lange im Dienſt belaſſen .

Generalmajor v. Lochow :

Der letzte Wunſch des Vorredners iſt bereits erfüllt , denn

die Leiter der Bekleidungsämter werden gut ausgebildet , in

Fabriken uſw . geſchickt , und bleiben dann im Bekleidungs⸗

dienſt. Der älteſte Leiter eines Bekleidungsamtes
ſteht zum Beiſpiel 20 Jahre im Bekleidungsdienſte .
Die Anregung wegen der vielſeitigeren Ausbildung der Arbeiter

werden wir berückſichtigen . Die bewährten Bekleidungsämter
gegen den eſchluß ſtimmen . 12 5

Abg . Dr . Semler ( Natl . )

Auch wir waren in der Kommiſſion für die Aufhebung des
Korps . Für uns war nicht in erſter Linie der Gedanke maß⸗

können wir auf Wunſch der Handwerker nicht ſo ſchnell wieder

aufheben , denn im Mobilmachungsfalle würden die Genoſſen⸗

ſau erfüllen .

Transportkoſten fordert

Klage über ſchlechte Verpflegung der Soldaten infolge Verdebung⸗
gelder bezogen haben, ohne die Reiſen angetreten au haben .

Leitung der Aemter iſt auch nicht angebracht , man ſoll die techniſch

bei uns nur auf etwa 72 Mk. zu ſtehen , die Aemter arbeiten alſa

ſehr billig . Ausgeſchloſſen iſt , daßnoch brauchbare Sachen von den
Bekleidungsämtern veräußert werden .

Abg . Dove ( Fr . Vg. ) :
Wir ſind keine Illuſioniſten , aber wir haben reges Intereſſe

für das Handwerk .
Die Reſolution der Budgetkommiſſion wegen

Neuregelung des Verdingungsweſens wird angenommen .

Beim Kapitel : Garniſonverwaltungs⸗ und

Serbisweſen bittet ö
Abg . Siebenbürger ( Konſ . ) , 2

bei Neuformationen die kleinen Städte mehr zu bedenken , da die

beſten Rekruten vom Lande und aus den kleinen

Städten ſtammen , während die Induſtrieſtädte weniger Wei
Erſatz ſtellen . Man fördert die Heimatliebe 175

dieſe Weiſe und

ſetzt die jungen Leute nicht den Gefahren der Großſtadt aus .

Abg . Duffner ( Zentr . ) 98

bittet ebenfalls , Garniſonen nach kleinen Orten zu berlegen .

Abg . Werner ( D. Ref . )
tritt für Beſſerſtellung der Unterinſpektoren ein .

Beim Militärmedizinalweſen beſpricht

Abg . Dr . Arning ( Natl . )
an Militäraſſiſtenzärzten . Im

Frieden iſt dies ſchon unangenehm , im Kriege würde es aber ein

ſchwerer Schaden für das Heer ſein . Die vorhandenen Militär⸗ -

ärzte werden überbürdet und haben keine Gelegenheit zur Weiter⸗

bildung und Ausübung von Pribatpraxis , obwohl hierdurch die
Tätigkeit der Militärärzte vielſeitiger wird . Für den Kriegsfall

haben ſich zwar viele Zivilärzte dem Heere zur Verfügung ge⸗

ſtellt , aber viele Stellen in dem Sanitätskorps können nur von

Militärärzten bekleidet werden . Eine Beſſerſtellung der Aerzte
und eine Gleichſtellung mit den Offizieren bezüglich der Uniform ,

Abzeichen uſw . iſt notwendig . Ein Offizier , der es bis zum

Major gebracht hat , hat noch eine glänzende Laufbahn vor ſich , der
Argzt , der es zum Hberſtabsarzt gebracht hat , iſt ziemlich am Ende

ſeiner Laufbahn .

den Mangel

Abg . Gerſtenberger ( Zentr . )
wendet ſich gegen die Monopole bei Lieferungen .

Abg . Sommer ( Fr. Vp. )

bringt Wünſche der Militärapotheker vor , beſonders hin⸗

ſichtlich der Uniform . Es bedarf nur eines Federſtrichs , um ſie

Bei den Reiſegebührniſſen , umzugskoſten , Vorſpann⸗ und

Abg . Stücklen ( Soz )

Erſparniſſe . Der Redner führt Fälle an , wonach Offiziere re Reiſe - ⸗

SGSeeneralmajor v. Lochow :
Ich kann das nicht glauben . Bitte , ſtellen Sie mir das

Material zur Verfügung .
Bei den de e ee de die Kommiſſion

ſich gegen die geplante Verlegung der Unteroffizierſchule in

Biebrich nach Weß lar ausgeſprochen .

N Abg . v. Elern ( Konſ . )
tritt für die Verlegung nach Wetzlar ein .

3 Abg. Stupp ( Zentr . )
bittet , die Schule in Biebrich zu belaſſen . 5

Abg . Behrens ( Wirtſch . Vg. ) : „
Aus militärtechniſchen Gründen iſt die Verlegung der un⸗

teroffizierſchule nach Wetzlar notwendig . Biebrich wird ja ent⸗

ſe verdient ein gewiſſes Entgegenkommen .

Oberft Wandel

empfiehlt ebenfalls die Verlegung nach Wetzlar .

Abg . Gothein ( Fr . Vg. ) :
Wir ſind einverſtanden .

Das Haus beſchließt die Verlegung nach Wetzlar .

Abg . Wieland ( Dt . Bp. )

Fkregt eine beſſere turneriſche Ausbildung der Soldaten an . Die

Deutſche Turnerſchaft ſollte von der Militärbehörde mehr unter⸗

ſtützt werden .
des Zentrums und der Sozialdemokraten die Tätigkeit des württem⸗

bergiſche Kriegervereins . Dort werde keine Politik getrieben , aber

der Patriotismus gepflegt .
Beim Militärgefängnisweſen führt

Abg . Zubeil ( Sog . )
Beſchwerde über die ſchlechle Behandlung von Unterſuchungs⸗
gefangenen .

Das Haus vertagt ſich .
Dienskag , 2 Uhr : Weiterberakung , Verkehr mit Kraftfahr⸗

51 * 85

8ſchaften den erhöhten Anforderungen nicht genügen können . Die

geſamte Ausrüſtung eines Infanteriſten kommt
eugen.

Schluß 65⁴ Uhr. 75
—

DD=¶= ¶=Y— —— — — — —— HH — — — . — . . . . . . .

5omatoſe
für

ſtillende Mütter !
FJomatoſe für ſtillende Mütter !

Somatoſe bewirkt durch natürliche Anregung des Appetits eine Erhöhung der Magenſaft⸗
abſonderung und leichtere Verdauung und Verwertung der ſonſt zugeführten Nahrungsſtoffe . Dadurch
erfolgt eine raſche allgemeine Kräftigung , ebenſo we
zuſtände in kurzer Zeit ausgeglichen .

Der Hauptvorzug der Somatoſe beſteht jedoch in einer ganz eigenartigen Steigerung der Stilfähigkett
unter Verbeſſerung von Qualität und Quantität der Milch . Dieſer Erfolg des Somatoſegehrauchs iſt von

rden durch die Geburt etwa verurſachte Schwäche⸗

ſchädigt , da die Jülicher Areefdan eſele dorthin kommenn
oll . Die Stadt Wetzlar iſt ſeit Jahren übel behandelt worden ,

Der Redner ſchildert unter ſtürmiſchen Hurrarufn



meneral⸗Anzeiger . Mittagblatt . “ Mannheim , 23 . Marz

bleibt das beste Metallpatzmittel .

Gr . Hof⸗ u . National⸗Theater
2Kannheim .

Dienstag , den 23 . März 1909 .

Bei aufgehobenem Abonnemenk .
( Vorrecht D)

Gastsplel des K. und K. Hofschausplelers
Herrn J0 8EF KAINZ

vom Kaiſerl . und Königl . Hofburgtheater in Wien .

König Richard der Zweite .
Ein Trauerſpiel in 5 Akten von Willjam Shaleſpeare .

Ueberſetzt von A. W. von Schlegel .
Neu einſtediert von Emil Reiter .

— —
Perſonen :

5. — 5.
5 85

Karl Schreiner
Karl Neumann⸗Hoditz

9 nachmaliger
Könlg Heinrich der Vierte Heinrich Götz

Sohn des
„ Alfred Möller
Hans Godeck

Graf von Salisburr . . Nlexander Kökert
N Karl Lobertz

Green, ) Kreaturen König Richards Guſtav Traßtſchold
Graf von Northumberland 3af mber Chriſtian Eckelmann
Heinrich Percy , ſein Sohn . 9 Oscar Ingenohl
Lord Roß * » „ » Fritz Müller
Lord Willoughhy „ Georg Maudanz
Biſchof von Carlisle . Paul Tietſch
Abt von Weſtminſter 0 7 0
Sir Plerce von Exton 53
Air Sephen Sersoys
Die Königin , Gemahlin König Richards

Hugo Schödl
Lothar Liebenwein

Siegmund Kraus
Mathilde Brandt

Herzogin von Gloſter . „ „ Toni Wittels

Ein edan
von York . » HBetty Ullerich

in Hoffräulei der Königin „ Trante Carlſen
Ein Slallknechhee Hugo Voſſin
Page Horks Anna Starrs

„ Herm aun TrembichGefangenwärter 8
8 Emil Hecht770 Gärtner 5

llenbErſter ) Guſtav Kallenberger
Zweiter ) Gehtlfe . Paul Bieda

König Nichard * 0 5 * Joſef Kainz .
Herren vom Adel , Offiziere , Soldaten und anderes Gefolge ,

Die Scene iſt in verſchtedenen Orten in England und Wales .

Kaſſeneröſſnung ½7 Uhr . Anf . 7 Uhr . Ende 10 uhr .

Nach dem 2. Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Hohe Preiſe .

Im Grofh . Boftheater .
Mittwoch , 24 . März 1909 . 39 . Vorſtell . im Abonn .

Die Gondoliere .
Anfang halb 8 Uhr .

Neumes

Dperetten - Theater
5 MANNHEIM

Dlenstag , den 23 . März , abends 8 Uhr :

Die drei Wünsche

Mͤittwoch , den 24 . März , abends 8 Uhr :

eeeee
Kalosseum Thenter Manbenm

Nonfirmation- u. Hommunion- Geschenke
Uhrketten , Manschettenknöpfe ,
Tintenzeuge , Schreibmappen ,
Brieftaschen , Visites ,

Spazierstéöcke , Toufistenbestecke ,
Taschenmesser , Silberbleistifte ,
Reise - u. Taschen - Necessaires ,

Photographie - Album ete ,

Halskettochen mit Anhänger ,
echt Silber von Mk . . 60 an

Broschen , Armbänder ,

Handtaschen und Gürtel ,
Sochmuckkasten , Nah - Etuis ,

Tollette - Artikel , Nagelpflegen ,
Possie - und Tagebücher eto .

kE h 6 S. Kugelman
Sehr billige Preise

Planken
es pt
geg . pfalzer Hof

Reichste Auswahl

Mannheim Casinosaal
Donnerstag , den 25 . März , abends 8 Uhr

( Schüller - Vorstellung nachmittags 5 Uhr ) .

Projektions - Vorstellung
von

Capitän

100 Bilder

Im Ballonüber Apen und Wwüste
Eintrittskarten à Mk. . —, . —, . — ( Schülerkarten Mk. . —
—. 50 ) in der Hofmusikalienhandlung Meckel ( 10 —1 u. —6
Uhr ) und an der Kasse 6919

4

6853

—

Restaurant „Gesellschaftsnaus “
Mitteistrasse 41 .

Ausschank der Brauerei Moninger , Karlsruhe .
Vorzügliche Weine nurx erster Firmen .

Schönste Saallokalitäten der Meckarstadt mzibens banginfefttenltelten ,
Bällen , Versammlungen ote . :

Mittag und Abendtisch im Abonnement .
Erstklassige KHegelbahn .

Georg Hilbert .6508

4

Das Neueste in

Damenkleiderstoffen

Seidenstoffen

Waschstoffen

Wollmousseline

ist in reicher Auswahl eingetroffen bei

J. Bross Machf. Ink. fyz . J Ftetter
F 2 , 6, Ecke Marktplatz . 6493

Sämtſiche Tapeten der vergangenen Saison werden zu jedem
annehmbaren PFreise abgegeben .

Sf. Planken
6

A . Wihler , O3 , 4a
Telephon 676 . ä—

＋ ugo Schön , Kunsthandlung
Kunststrasse O 2, 9 Kunststrasse

hält das grösste Lager in besseren Kunstblättern , gerahmt und

ungerahmt . Bemerkenswerte Neuerschelnungen stets am Lager

e Are eigdererenegf Besichtigung jederzeit gerne gestattet . 6651
e Prin eſſin von RMarzipan 6917 f

und der Setweinehirt von Fuckerland . — Geschenke für alle Gelegenheiten
„ Eine Komödie für Kinder in 6 Akten v. C. A. Görner .

2 12Sdaalbau - Varists .
Nur noch wenige Tage !

Das weltberühmte

„Udel - Guartett “
Jean Paul Marzelli

als Fahnenträger . Parodist .

Les 3 Rainats
die tollkühnsten Luftturner der Gegenwart .

MA I Asrd e
Billardkünstler

und das üÜbrige sensationelle Frogramm .

und Kraft
Wird erlangt und bewahrt durch Anwendung
der Elektrizität als Naturheilmittel . — Ist Ihr
Nervensystem angegriffen , leiden Sie an Rheu -
matismus , Gicht , Ischias , Neurasthenle ,
Rücken - oder Muskelschmerzen , Magen - und
and . Schwächen , Lähmungserscheinungen u.
dergl . Krankheiten , unsere neueste Erfindung

Elektro - Suspensor
wird Ihnen heilen . Schreiben Sie uns bitte
sofort , wir senden Ihnen gratis unsere hoch -
interessante illustrierte Broschüre mit Aus -
sprüchen ärztlicher Autoritäten über die
praktische Anwendung der Elektrizität , sowie
Arztlicher Gutachten . 5987

Küster & Comp . ,
G. m . b . H.

Frankfurt a. . , Nr . 24 .

Sesundheit

Technischer Verein Hannheim
Zweigverein des Deutſchen Techniker⸗Verbandes .

Mittwoch , den 24 . März , abends ſ½9 Uhr , im
Sale des Reſt . „ Wilder Mann “ N 2. 10 11 , Vortrag
des Herrn Architektt M. Schubert hier , über : 6920

zpRenalssance - Architektur “ ⸗
unter Vorführung von Lichtbildern . — Gäſte willkommen .

e Odenwald Club
selten Mannheim⸗Ludwigshafen

Samstag , 27 . März abends ½9 Uhr
im Saale des Friedrichsparkes “

Vortrag
des Herrn Oberamtsrichter Wünzer

aus Waldmichelbach über :

Mittel - und Hochgebirgs -
Wanderungen .

Anschliessend hieran :

Familienabend
mit deklamatorischen und musikalischen Vorträgen , sowie
8918 nachfolgendem Tanze .

ir
laden hierzu unsere wert . Mitglieder und deren

Angehörige freundlichst ein .

Der Vorstand .
NB . Programme liegen im Saale auf und sind ausser -

dem von heute ab erbältlich bei den Herren : H . Model ,
Paradeplatz , Friseur Cossaeus , am Srohmarkt .

Cigarrenhandlungen : Fritsch , P 1 und Geist L I .
Woeick , T 3 , 10 u. Wartehalle Friedrichsbrücke .

0

8 % Uhr im Lokale

Tagesordnung :
1. Pfändbarkeit des Gehaltes .

2. Das Weſen des Checks unter beſonderer Berückſich
tigung des Poſtchecks .

3. Handelsfortbildungsſchule und Jahrezſ⸗
4. Sonſtige Vereinsangelegenheiten . 5

7
M den 8. 1909annheim , März

NB . Nach Beendigung der Tagesordnung gemütliches
Beiſammenſein . 3008

„Sörsen - Café “
E 4, 18 1Treppehochim Börsengebzude E A, 13

Täglioh

KRKonzerte
des Elite - Damenorohesters „ Füschl “ .

Dirigentin : Fräulein Püschl .
6 Damen u . 2 Herren .

Anfang an Wochentagen abends —11 Uhr : an Zonn - 8
und Fslertagen nachm . von —7 und —11 Uhr . 8

Eintritt frei . 6810

Sοοοοοοο ο οο οο οοοοο

Künstlerische Portrait
werden nach jeder Photographie oder
in Natur auigenommen , in Kohle - u.
Kreide - Zeichnung , Aquarell - , Oel und
Pastell - Malereli . Reiches Lager in

Oel - u . Aqusrell - Gemälden .
Kunstblätter allar Art . 5781

eeeesseee
2

Seeeeeeeeeeeseeeessssee

Grosse Auswahl in Gold - und Politurleisten .

Vergoldungen und jede Reparatur schnell und billigst ,

Joseph Ebert
Glaserel u. Kunsthandung ſel . 4080

Aussteller der Bewerbehalle
F 5, 5

Gastwirte !

feworragende Neuůneiten in Orcheskrions
sind ausgestellt

bei Herrn Gottlieb Hauser u. Herrn Heinr .

Schlicher in Ludwigshafen a . Rh. , Lokal - Bhf .

U. Spiegel & Sohn, Dndwigshaien .Fabrik elektromed . Apnpanate .

eee

1

Einrahmungen in jed. mod. Stilart . —

—
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General⸗Anzeiger . (Deittagblatt . )

esssssssssssssse defenliche Verſteigerung .
Zu den bevorſtehenden Freitag 26. März 1909,

85 5
nachmittags 2 Uhr

Confirmationen Reſtbeſtände aus der Liqui⸗

empfehle 6932

dationsmaſſe als Transmiſ⸗

Ia . Winterrheinsalm

ſionen , Maſchinenteile , Werk⸗
zeuge u. ſ. . , gut erhalten .

Sinsheim a. . , 22. März
9. 3904

SHochfeinen Salm , per Pfund Mk. . 50 u. höher

Bachforellen in allen Größen .

Oſtender Seezungen , Rotzungen , Turbot ,

Heilbutt ( Erſatz für Turbot ) , per Pfund 90 Pfg .

90

— Ruppert , Liquidator

Franzöl . Poularden , Capaunen

—

Tfoſlete-Seſte

Welſchhahnen , junge Hahnen , Tauben

aller Art ,

feinſte Qualität , vom Riegel

Friſche Gemüſe , Südfrüchte ,
85 Couſerven , ferner fämtliche Artikel der feinen Küche

geſchnitten und vorgewogen ,

Sac . Schick

Mannheim , den 23 . März 1909 . 13 . Seite

Wekanntmachung .
Die Ausbeutung der Sandgrube in der 62.

N
gewann wird im Sübmiſſionswege vergeben .

Schriftliche Angebote worin Preisangabe für das ganze
Jahr genau enthalten ſein muß und die beſtehenden Be⸗
dingungen anzuerkennen ſind , ſind bis

Montag , den 29. März 1909, vormittags 11 Uhr
verſchloſſen und mit der Aufſchrift „ Sandgrubevergebung “

. verſehen bei der unterzeichneten Stelle einzureichen ; die
Eröffnung der Angebote in Gegenwart der erſchienenen
Submittenten erfolgt zu dieſem Zeitpunkte .

Die bei der Ausbeutung zu Grunde gelegten Beding⸗
ungen können auf unſerem Bureau , Luiſenring 49 von
11 —12 und —6 Uhr eingeſehen werden . 32308

Mannheim , den 18. März 1909.
Städtiſche GGs walfung ;

Frauen⸗Verein Abt . II .
Für eine Anzahl gut empfohlener Lehrmädcehen

7 werden paſſende Stellen gesucht . Näheres in den

Sand⸗

gr aDSELTASRIG
NMANNHEIN

EHABLUISSFEHATNHT FIIR wWOR·
NUNCOS- EIN RICHTUNSEN

Ausstellung vornehm

gausgestatteter̃ innenraume

eRossES AeER IN NSEIN REIGIER

EEINFACHER AISFUHRUNBe

Vercculs- Jel . A. Nachst dem Kauffdds
Hauser : G . 22 . Nadst demSpesematet

40 —50 % ͤErſparnis , gegen
gepreßte und gehackte Seifen .
Feinſte Boraxſeife

„ Glgyzerinſeife
weiß und gelb

„ Mandelſeife
ikateßf ür Bäder shalt

15 Sasel hn 15 88 Ballsst 11 5 Uhr . Delikateſſenhaus Tel . 194
5 Weegee Fabrite epplerstn 22ö ureau : Schwetzingerſtraße olksküche II. Tram⸗ 5

— biehnhalteſtelle Wallſtadtſtraße . 6936
50 SGesssedeeee , eeee

f 7 1„
* »

Lichtpaus - Anstalt Joſ . Brunn Nachf . Gegen fette Haut ?

66 15 5 8 10 . 5 8 66rüne Nabattmarken .

John Sodenhei
Reismehlseife „Otto Hess “ .

g 1 8 1 5
22

Onanna Bodenneimer

5 1. 1
begen trockene u . spröde Haut7

Ja . Wachskerzen 1

dee S e H 7, 36 , Gebr . Schmid . f mnigen UeberfetgteOesssite Otöfess “
0 Uels und Mpan in jeder Grösse .

4 1 5
15 TT

—— Mal- Und Zeichenschule — : : : Lieferungen prompt und bülligst : : :
und 5 en

— B — — — —

85 von Albert sSchenk , Kunstmaler, Lulsenring2 B
Heilig . Kommunion

Seldverkehr 789
Unterricht in Aqugrell - und Oelmalerei nach der Natur u. Apf lw 84·n großer Auswahl billigſt .

Vorbild der Nat d 1
Camodeſenin Kahte⸗ Siſt, eber dber Paßel. 8824 Pri ma elwein

Si Hypotheken - Kapital
2 verſendet in Gebinden von 40 Liter an aufwärts E Parfümerien und 6439 auf hies ! ge Obj ekte

— 3 ases Sollettengegenſtände 85 sofort oder später zu billigem Zinsfusse2* 2 2 2 2 7 D 1Plissbhrenner 61 Apfelweinkelterei un Gg. Bh. Allrich in Schrieghein. unter kulanten Bedingungen auszuleihen durch

Joeol . Prunn Aacht. ERNST WEINER

Luise Evelt WW. , 1, 175 5
5 0 1, 17 Telephon 11868 — 01 , 17 .

Planken . 6587 Empfehle : 1 1

eeeeeee , 8 5 LAant
16 Todl . SS - nZei . ge . 15 7 JJ

Gestern abend ½11 Uhr verschied meine liebe Frau , 2 ernsel 11 5 U lb N 88 e 85

2 Lante 5188
%

0
5 1 1 RK 1deanette Rothschild geh . Galuner in anverfälschter Ware , frei von unver - gar . leb, Ant , 11 Mon . alt , jett (

Allle

„ „ „ Veitten Fetten . Hzehste Reinigungskraft , feggip mngeſg , l . er uit von Herrſchaften abgelegte Kleider .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen : sparsam im Gebrauch . 6925 % 1 5 8 12 St . 22 . —Mk. , Sac - Anzüge , Gehrock⸗ u. Frack⸗Anzüge , Hoſen , Sommer⸗
1 B . Rothschild . 5 8 2 d. Dzieditz 12 5

und Winter⸗Ueberzieher , Damenkleider , Schuhe , Wäſche ꝛc.

„ , kie Ler adg e eenel ar, a . eniteee weisse Kernseife va . 27 . 28 r . JIch bezahle höchſte Preiſe
wegen Verſand nach Rußland .

Um zahlreiche Offerten per Poſt bitte 83879

oder per Telephon
B .Nassz S,„17 Saben.

Blumenspenden und Condolenzbesuche werden dankend
verbeten . gelbe Kernseife rn . 26 u. 27Pg .

300% Kist Asodgaressetenerf. ö rt

la . Reisstärke : he 92555
remeskärke bell und dunkel

Orémefarbe flüssig und in Pulverform

la . Bügelkohlen 2 Peana Paket 16 Pig .

t, beim Einkauf v.
Dr. G. WebersſichtVordzFamilientee

8510 1
0

über 40 ch g
58 S und die Verdauung
beförd nur echt in grünen

Kartons mitdem
Bruſtbild Dr. E.
Webers a. Schutz⸗

marke . Fälſchgn .
weiſe man ent⸗

ſchied . 5200 In

Ilraelifiſcher Wohltätigkeits⸗Verein .
Die Beerdigung unſeres Mitgliedes Frau

Jeanette Nothſchild Benötige Aelngend 950
%½4 Uhr ſtatt und bitten 0

F 90 0
u d 15 bür mein neu eröffnetes Geschäft von Herr -

1 1 schaften jeder Art abgelegte Rleadlen und
1 8 2 1 Pfd . - D 0 thek. der d Weber ,

7 Der Vorſtand : Hugo Mayer .
8 158 0 fl 0 65755 5 5 Eibpoldtsweldae Schuhe ; Möbel , Betten , ganze Einrichtungen , auch

Straße . Von 3 Mk. an franko. alles erdenkliche und zahle dafür die höchsten Preise .
Engros : Baſſermann 9613 Bitte , schreiben Sie nur vertrauensvoll an die

Maunheim . 65143
An⸗ - 55 8

2. 1.

in J2 Farben 25PfI .Dose 12 0 Prg.
Tefpenfinöl rein amerik . : „ ½Liter 40 Pg .

rohes Leinoel , Leinoelfirniss

Bodenoel offen gewogen Pfund 25 Pfg.

Gute und reelle

ApfelweineLIun 7 versendet
von

50 rar an,
5

5
Fensterleder sua , 30 - 40 baesdtne .bie Würtden. KonkursAusberkau

.
Für die vielen Beweise herz - Scheuertücher Stuck 15 - 60 eig 15

von

Lonhemöbg eparugn einige genr. 0 3 11licher Anteilnahme an dem uns be -
Waschbürsten 5 20 - 35 ( soose relephon 20, 808s 85 ochane 5 Deitch u. cbet, Jecz

troffenen herben Verlust sprechen
5

— ů
wir hiermit unseren aufrichtigsten Wurzelbürsten su 25 —42 r4 . Taannhelm

egs5ten 15 —32 7f.
. . . Stüek 15 - 60Pi.

E

flandbesen , Staubbesen , Strassenbesen

Dank aus . 6929

Familie Heinrieh Karcher ,
Familie Otto Kareher ,

— 9 u . —4 Ziumerwohuung, a Sreppen boch ,

beziehungsweiſe hochparterre , (letztere für ältere alleinſehende
Damen geeignet ) , je mit Rheinausſicht , elegant ausgeſtattet , mit

elektr . Licht, Bad , Diele , Küche mitWarmwaſſei⸗Zentralheizung ,

anreneeeeeeeeeeeeeeeee

e

212 10 und reichl . Zubehör event . mit Galtebenzung190Familie F. W. Larcher , Erdfarben Grafit 12
Sahr fünlige Salegecheil April oder ſpäter zu gernueten und zwar

Max Karcher la . parkettwachs Ofenpolitur ungandebglber in ein in beſer
— ſtheinvillenstraassg 15

are 9 9 Stahlspäne SGeoline Basolin Lage von Heidelberg gelegenes Tel . 1017 oder vechts .

Larl Earcher. pulzwerg Putzpomade Amor 15 Wamüonunnecif
8885

5 mit Caf d Likör⸗Ausſchank
5 Putzwolle Schmirgel 10 a en e Gle Oestlehe Kae

1

3 Chlerkalk Schmirgelleinen Nur Selbſtreftektanten er⸗ Secelegante 6 und ? Zimmer⸗Woynungen e
N 19 3 88 t. Sod 81

8 balten Delalls unter I. 296 nebſt reichlichem Zubehör per 1. Mai oder ſpäter
ee — 1 Caust , Soda aspapler 1775

an Rudolf Mosse , W
8 uu vermieten . Näheres Baugeſchüft Boos , 05,45

Tel . 6396 oder 2. Saten, k . 14, Tel. b1s .

eaen beitahenne ee 6ef gg Le n
N 2 8 Spezialgeſchäft — —

Krankheit und dem Hinscheiden unserer lieben , Seifenpulver Paket von 4 *15 ſane ieer 15 Herren⸗
i 1 15 0 tGattin , Mutter , Schwiegermutter , Grossmutter ,

5 5 N 1272 8 925 Secphanepronlede l . 2
Schwägerin und Tante

Berta Bausch
soWie für die zahlreichen Blumenspenden sagen

wir unsern aufrichtigsten Dank . Ganz besonders
danken wir der evangelischen Krankenschwester

Lsaise für die satepfernde Pflege am Krankenlager
der teuren Entschlafenen und allen denen , welche

sie zur letzten Buhestätte begleiteten .
Im Namen der tiettrauernden Hinterbliebenen :

Heinrich Bausch , Stadtraf ,
Mannheim — Waldhof , März 1909 . 6219

Moderne Waschwe
„ Machs allein “, „Persil “, „Ozonit “,

„Ding an sich “ .

5 1 Mannheim .

( aeſucht , die auch in ſchrift⸗Jdemn Scab /

E M an Rudolf Moſſe ,
3344

Für beſſeres Ladeugeſchäft
in Zweibrücken wird eine
tüchtige , ſelbſtändige

Verkäuferin
lichen Arbelten gut bewan⸗
dert iſt . Offert . mit Angabe
des Alters der bisherigen
Stellungen , Zeugnisabſchrift .

Moſſe , Manuheim .

2. Stock , eleg .5 Zinimerwohnung
( eventl , 6 Zimmer⸗Wohnung )

nit reichlichem Zubehör wegzugshalber ſofort zu vermieten ! 5518
Näheres 2 Stock daſeſbu oder Rheinvillenſtraſſe 6 im Bureau .

23 grosse Cimmer

1L2 12
im Parterre , vorzüglich als

2 Bureau geeignet , per 1. April

oder später zu vermieten . 6535
u. Gehaltsan n erbeten
unter O 321 E Man

45
C . Wittmann , Architekt , Tel . 245 .
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Generalve
er Rektor Dr . Beruhkonute
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heiten ver⸗
alle , Kinder⸗

ige allein waren von ins
7500 Perſonen beſucht , jeder einzelne Vortrag alſo durch⸗

mittelte Verein durch
zimmer und Bibliothek .

9

ſamt 1

ſchnittlich von 650 . Intereſſant und erfreulich war die Zu⸗
lammenſetzung der Hörer , wie ſie bei einem Vortragszyklus ge⸗nau feſt lt wurde . Von 519 Beſuchern gehörten 158 dem
Kaufmannsſt
7¹

an , 148ande
iſtige Beru

waren Blamte und Lel rer , 80 A
2

Schüler hieſi Mittelf ſchulen .gerife und 62 S
en wurde 27
nhard Kahn⸗Leſehalle des Ver

rtzingſtraße ; Neckarſtadt ) war von 46 924 Per beſucht ,
die Kinderleſezimmer von 10075 Schülern ; der Bibliothek ent⸗
nahmen 2427 Leſer 19 293 Bücher . Die Koſten der Vorträge wur⸗
den von rund 250 Einzelperſonen und Firmen , ſowie 45 ange⸗
ſchloſſenen Vereinen getragen . Wenn die Kaſſenverhältniſſe auch
befriedigende wurden , möchten wir doch hoffen und wünſchen , daß
noch mehr gutſituierte Bürger als direkte Mitglieder beiträten .
[ Mindeſtbeitrag 3 . ) . Desgleichen dürfte noch mancher Vereir
hier ſein , deſſen Mitglieder Intereſſe an un n
haben u

beitrag u

Vorjahr . Nur im Aus⸗
den Verluſt zweier verdienlen Herren zu be⸗

klagen : Herr Oberbürgermeiſter Dr . Otto Beck wurde uns vor
einem Jahre plötzlich durch den Tod entriſſen und Herr Handels⸗
kammerſekretär Dr . Emminghaus verließ im Sommer krank⸗
heitshalber unſere Stadt . An ihre Stelle traten Herr Ober⸗
bürgermeiſter Paul Martin und Herr Handelskammerſekretär
Dr . Blauſtein . Zum guten Gelingen trugen berſchledene Fak⸗
toren bei . In erſter Linie verdanken wir den beiſpielloſen Er⸗

n hervorragenden Rednern . Sodann verdient die hie⸗
ſe unſern D

willigſt fortgeſetzt Notizen und Berichte über die
brachke . Um die jetzt über 6000 Bände faſſende Bihlio
ſich verſchiedene Damen ſehr verdient , denen keine Mühe bei der
Bücherausgabe zu viel war . Die Leitung der Bibliothek lag faſt
ausſchließlich in den Händen von Frau Berta Hirſch . Herzlicher
Dank ſei allen ausgeſprochen .

* Militärverein Mannheim . In der letzten Monatsber⸗
ſammlung konnte erfreulicherweiſe konſtatiert werden , daß die
intereſſanten und belehrenden Vorträge vonſeiten der Vorſtände
des Verwaltungsrates eine erhebliche Anziehungskraft auf die
Mitglieder ausüben , denn der Beſuch war ein überaus guter . Herr
Dr . Müller begrüßte die Anweſenden , um ſie dann mit einigen
internen Angelegenheiten vertraut zu machen . Nach Abſingung
eines gemeinſchaftlichen Liedes nahm Herr Dr . Müller das

zort zu ſeinem ſehr beifällig aufgenommenen Vortrage über :
„ Die Schlacht bei Königgrätz am 8. Juni 1866 , entſcheidender
Sieg der Preußen über die öſterreichiſch⸗ſächſiſche Armee unter
Benedek . “ — Bei dem gemütlichen Teil des Abends konzertierte
die vollſtändige Schützenkapelle unter der bewährten Leitung ihres
Kapellmeiſters Herrn Se eßze r . Die Geſangsabteilung des Mili⸗
tärvereins , an der Spitze ihr hochgeſchätzter neuer Dirigent ,
Herr ! Muſikdirektor Auguſt Pelliſſier , trug einige Lieder
mit gewohnter Akkusateſſe vor . Mitſchöner klangvoller Stimme
ſang Herr Joſef Horch Lieder für Tenor . Herr Franz Wink⸗
ler ſang mit ſeinem mächtigen , gutgeſchulten Bariton das ewig
ſchöne Lied „ Alt Heidelberg du feine “ mit großer Präziſton . Herr
Gaukaſſier und Verwaltungsrat Kſarl Hänger dankte dem

Vortragenden , Herrn Dr . Müller , ſowie allen Mitwirkenden , und
nicht zuletzt dem beliebten Regieführer u. Vergnügungskommiſſär
Herrn Otto Michel für die wohlgelungene Arrangierung des
Abends . — Die regelmäßigen Verſammlungen finden jeweils am
1. Samstag im Mongt ſtatt .

» Die Vereinigung der Hoſpitanten der Handelshochſchule feierte
vergangenen Samstag den Semeſterſchluß durch einen gemütlichen
Abend . Herr Hofſchauſpieler Neu mann⸗Hoditz gab als will⸗
kommener Gaſt einige treffliche humoriſtiſche Darbietungen . D

zek machten

Muſik vertrat ein jugendliches Quintett beſtehend aus den Herren
Karl Hetzel , Müller , Vetter , Theo Lack und Fr . Krayer ,
die durch exaktes Spiel und ſchöne Auffaſſung ſich auszeichneten .
Herr Hetzel zeigte ſein ausgezeichnetes Talent zu ſeinem künf⸗
tigen Veruf durch vollendeten Vortrag einiger Klavierſtücke . Herr
Stitze ! ſprach in Mannheimer Mundart und die ganze Verſamm⸗
lung ſang zwei von den Herren Hartmann und Be rberich
für dieſen Abend gedichtete Lieder .

Der Mannheimer Singverein gah ſeinen Mitgliedern am
Samstag im Kaſino einen Volksliederabend . Damit bei
den Gäſten nicht der Verdacht aufſteige , daß der Verein die Pflege
des Kunſtgeſanges vernachläſſige , ſtellte er an den Schluß des
Programms Hegars ſchwungvollen „ Jung Volker “ , Während bei
dieſem Chor und Renners : „ Im Majien “ mehr die techniſchen
Fähigkeiten zur Probe ſtanden , brachten die Volkslieder die Ge⸗
wißheit : die Singvereinler verſtehen auch in die Tiefe zu ſteigen .
Und wiederum ließ ſich die dankbare Gemeinde von „ Morgenrot ,
Morgenrot “ und „ Im ſchönſten Wieſengrunde “ hinreißen . Wenn
alle Chöre gut wirkten , ſo iſt das neben der ſtimmlichen Beſchaf⸗
fenheit des Körpers in erſter Linie mit dem muſikaliſchen Leiter ,
Herrn Haus Hautz , zu verdanken , deſſen Friſche und Lebendig⸗
keit ſich auf die Sänger überträgt . In einem Chor : Sandmänn⸗
D — —— — —— —

Dank und den aller Beſucher , daß ſie bereit⸗ m

ſchen ſang Herr Bafffran Tenorf 588 Solo mif gutem Ge⸗
lingen Irln . Julie Grether ſchenkte mehrere Lieder . J
nicht eben großen Sopran lauf man gerne ,
und ſich ins Ohr ſchmeichelt , n hatte Herr
Herrn Philipp vom Großh , zu
Philipp auf ſei bwe o eini ;
denen die li en inſofern am beſten wir ten , als ſie die Künſt⸗
lerſchaft des Soliſten gleich ins rechte Licht rückten . Wie der
Chor , ſo machten alſo auch die Soliſten des Abends Freude . Nachem Konzert blieb man noch lange beiſammen .* Der Verein ehemaliger kgl . bayer . 18er feierte am letztenSonntag abend in ſeinem Vereinslokal „ Alter Fritz “ , U 6, 8, bei
vollbeſetztem Lokale den 88. Geburtst g des Prinzregenten Luit⸗
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treides konſtatieren . Ueber die Bedeutung dieſer Feſtſtellung äußerte
ſich Aaronſohn in ausführlicher Darſtellung : „ Die Getreidearten ,
die wir heute anbauen , gedeihen nicht ohne Kultur und Pflege .
Sie würden auch ohne die Sorgfalt des Menſchen wohl ein oder
höchſtens zwei Jahre fortleben können , aber ſie würden dann durchdie wildwachſende Vegetation zerſtört werden . Andeverſeits findet
man ja eine beſtimmte Art des Getreides ſchon in den
Pfahlbautenanlagen , die über das Bronzezeitalter hinausreiche
Sehr hoffnungsfreudig äußerte ſich der Gelehrte über die Möglich
keit , dieſes wilde Getreide nun auch in Ländern zu kultivieren , in
denen bisher der Getreidebau nicht gediehen iſt . „ Die wilden Ge⸗
treidearten , die ich aus Obergaliläa mitgebracht habe, “ ſo äußerte
er ſich , „ gedeihen dort auf ſehr ſteinigem Boden , an den Abhängen
ganz trockener Hügelreihen , auf denen die glühende Sonne des
Orients brennt , da wo die Erde nur dünn auf den Steinen aufliegt
und keine andere Vegetation fortkommt . Heine andere Pflanze
begnügt ſich mit ſo ſchlechten Bedingungen des Bodens und der
Witterung . Trotz dieſer ſehr ungünſtigen Bedingungen reift das
wilde Getreide in prächtigen Aehren , deren ſchönes Korn eine
Länge von elf Millimetern hat , während das durchſchnittliche Korn
unſerer kultivierten Getreidegrten nur —10 Millimeber mißt .
Dieſes Getreide widerſteht allen Schwankungen des Klimas ; man
findet es in den tiefen Senkungen von 100 und 150 Meter unter⸗
halb des Meeresſpiegels auf dem Hermon , faſt hinaufreichend bis
zu der Schneersgion . Darin liegt die ökonomiſche Bedeutung dieſer
Enkdeckung . Duürch geſchickte Auswahf und ſorgſame Behamdlung
wird man ohne Zweifel den Verſuch machen könmen , den Anbau des
Getreides auch auf jene unfruchtbaren Gegenden auszudehnen , in
denen heute die Getreidekultur unmöglich iſt . Die neue Getreideart
wird beſonders nützlich ſein für die der Sahara benachbarten Län⸗
der , für Algier und Tunis ; ſie wird Shrien , Aegypten und Turke⸗
ſtan fruchtbar machen können und einige Gegenden Amerikas . Ver⸗
ſuche des Anbaus ſind übrigens ſchon unternommem worden in
Amerila durch das Ackerbau⸗Miniſterium der Vereinigten Staaten
und in Deutſchland durch das Agronomiſche Inſtitut in Bonn⸗
Poppelsdorf . “

— Eine amerikaniſche Milliardärstochter als Reſtaurateurin .
Einen ſonderbaren Zukunftsplan hat Frl . Anna Morgan , die
Tochter des bekannten Milliardärs und Kunſtmäzens , gefaßt . Sie
will Reſtaurateurin werden , und zwar hat ſie ſich zum Schauplatze
ihrer Tätigkeit die Anlegeplätze der Kriegsſchiffe in Broollyn er⸗
koren , wozu ſie beſonderer Erlaubnis von Waſhingbon bedurfte .
In ihrem Speiſeſgal ſollen 7000 Matroſen auf einmaß geſpeiſt wer⸗
den gegen ein geringes Entgelt . Fräulein Anna Morgan will dem
Marineminiſtevium beweiſen , daß man auch für billiges Geld an⸗
ſtändige Mahlzeiten liefern kann , ohne dabei zu verlieren . Viele
Damen der Geſellſchaft , darunter Frau Andrelv Carnegie , die Frau
des Eiſenbahnkönigs Harrimann und Frau Gerry beteiligen ſich
an dem Unternehmen .

— Matkowsky und die Backfiſche . Makkowsky war nicht im ge⸗
wöhnlichen Sinne Liebling der Vackfiſche , die jeden jugendlichen
Liebhaber anſchwärmen , die Zuneigung der Berliner jungen Damen
im Alter von 15 bis 18 Jahren hatte einen wahrhaft künſtleriſchen
Grund Nun iſt es bekannk , erzählt der Börſencourier , daß der
große Tragöde ſtets einem guten Glaſe Wein und manchmal auch
mehreren Gläſern mit Begeiſterung zugeſprochen hat . In einem
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ließen . In Sſutſchufu wurde bekannt gemacht , daß von
beſtimmten Tage ab ein yr lang Heiraten nicht gefeiert

n dürften , es ſei denn , in aller Stille und ohne jedes Feſt⸗
gepränge . Aber die chineſiſchen Mädchen haben eine beſondere Vor⸗
liebe für ein prunvolles Ehefeſt und ſind ſehr ſtolz , in blumen⸗
geſchmückter Sänfte feierlich zur Wohnung des Bräutigams ge⸗
tragen zu werden . Es entſtand eine ſo lebhafte Nachfrage nach
Brautſänften , daß die Handwerker den Anſprüchen kaum genügen
konnten ; ſogar die Nachtzeit wurde zur Hilfe genommen , um das
Heiratsfeſt noch vor der Trauerzeit zum Abſchl ſß zu bringen . In
der Eile gal es da manche amüſanle Verwechſely „ denn die
mit Aufträgen überhäuften Sänftenträger irrten ſich manchmar in
der Wohnung und ſetzten die feſtlich geſchmückte Braut im falſchen
Hauſe ab . Eine junge Braut in Kanton , die irgend eine Vorſchrift
nicht beachtet hatte , wurde von der chineſiſchen Polizei aus ihrer
Brautſänfte gezerrt und mußte den Weg zu ihrem Heime ſehr
wenig feierlich zu Fuß zurücklegen . Inzwiſchen hat der Prinz⸗
Regent durch eine neue Verordnung die Herzen aller fortſchrittlich
geſinnten Chineſen für ſich gewonnen . Es war bisher in China
Sktte , daß bei Sonnen⸗ und Mondfinſterniſſen alle Söhne des
Himmels bis hinab zu dem ärmſten Laſtträger lärmendes Feuer⸗
werk machbem und Gongs ſchlugen , um das geheimnisvolle Mon⸗
ſtrum zu verſcheuchen , das das Himmelsgeſtirn verhüllt . Jeder
Mandarin brennt Kerzen und wirft ſich vor dem berdunkelten Ge⸗
ſtirn zur Erde nieder . Die Pekinger Aſtronomen haben kürzlich dem
Prinz⸗Regenten einen Bericht überreicht , in dem ſie auf die kom⸗
mende Mondfinſternis berwieſen und die Anordnung der gelwohnten
Bräuche anempfahlen . Die konſervatſven Chineſen waren nicht
wenig erſtaunt , als Prinz Tſchun ihnen erwidern ließ , dieſe ſelb⸗

immer abgeſchafft werden .
ſamen Gepflogenheiten beruhden auf Abenglauben und

— Elf Opfer der X⸗Strahlen in England . Aus London wird
berichtet : Im Royal - College für Chirurgie gab Profeſſor
Cieil Rowntree intereſſante Mitteilungen über den Verlauf
jener krebsartigen Erkrankungen , die durch XStrahlen her⸗
vorgerufen werden . Danach ſind in England bisher elf wiſſen⸗
ſchaftliche Arbeiter durch ihre Beſchäftigung mit den X.
Strahlen vom . - Strahlenkrebs befallen worden . In vielen
Fällen handelte es ſich um jüngere Männer , während der
Krebs ſonſt meiſt im reiferen Alter auftritt . Man hofſt , daß
die ſchmerzvollen Leiden der betroffenen Gelehrten doch
wenigſtens Fingerzeige für die Behandlung des Krebſes
bringen werden . 1 5

— Taft auf der Landkarte . Aus Madiſon , Wisconſin , wird
berichtet : Die Bewunderer Tafts in der Rooſeveltſtadt im
Diſtrikt Taylor haben im Parlament von Wiſconſin einen
großen Triumph errungen : die Stadt Rooſevelt wird in zwei
Teile getrennt , von denen der eine den Namen Rooſevelt
weiterführen , der andere aber dem neuen Präſidenten zu
Ehren den Namen Taft führen wird . Seit zwanzig Jahren
pflegt man im Diſtrikt Taylor jedem neuen Präſidenten zu
Ehren eine Stadt umzutaufen . Die Anhänger Rooſevelts
widerſetzten ſich zwar dem Projekte ; aber Tafts Bewunderer
ſiegten , ſodaß auf den Landkarken der Name des neuen Prä⸗
ſident unmittel

großen Rat der Backfiſche wurde einſtmals der Entſchluß gefaßt, [ werden muß .——ñͤ — DSSYHB—— ——————— — —— — — — —— — — —ä

lbar neben dem ſeines Vorgängers eingezeichnet
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Wenn Sie schönen , reinen Teint und zarte , weisse Hände zu besitzen

wünschen , so Waschen Sie sich täglich mit der aus Hühnerei bereiteten
Ray - Seife Deutsches Reichspatent Nr . 112456 und 122354 ) . Die
wunderbare Wirkung , welche die in der Ray - Seife enthaltenen kost -
baren Bestandteile des Hühnereies auf die Haut ausüben , macht
sich schon nach kurzem Gebrauche in überraschender Weise bemerkbar .
Preis pro Stück , lange ausreichend , 50 Pfg. — Veberall erhältlich .
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Mannheim , den 23 . März 1909 .

Dienstag, Mittw/och , Donnerstag

Frünjahrs - Ausstellung
e

Unsgre Spozial-Abteilungen
fur Kleiderstoffe , Seldenwaren ,

Konfektlon , Kostume , Slusen und Jupons

bieten dle grössten Vorteile .

Damen⸗

Ntollen Inden
Lehrmädchen zum Kleider⸗

machen geſucht . Näh . K 2, 19
4. Stock rechts . 5599

Pruven fleißiges Mädchen auf
1. April geſucht . 3863

IT 6, 20 , 1. Stock .

Cir tücht . gew . Mädchen für
Zim . ⸗ u. Hausarb . p. 1. April

95 Nur ſolche woll . ſich meld .
die wirkl . ſolide u. g. Zeugn .

*

beſisen .

1
Schwetzingerſtr .7, parterre .

Tullaſtraße 13 ,
2 Treppen . 88538

Laufmäcdchen
ſofort geſucht . Näh . 6180

D 1, 1, Wäſchegeſchäft .

Zuverl . jüng . Mädchen
für kleinen Haushalt auf 1.
April

geſucht. 5873
7, 34 , 1 Tr . .

Mädchenfür häusliche Arbeit
und zu Klinder per

1. April geſucht . 8866
. S . I , Laden .

Geſucht . Ein ordentliches
Mädchen für häusliche

Arbeit per 1. April . 5866

Mädchen, 5920

7 brav und fleißig für Haus⸗
arbeiten per 1. April geſucht .
Seckenheimerſtr . 30, 3. St . r.

Erſtkl. Vermittlungsburean
ſucht für die erſten 905 für hier
A. ausw . mehrere perf. und bürgerl .
Köchinnen , Hausm , Küchenm perf
Zimmerm , beff Keinderfrlu ., ebenſo
iſr . Mädchen gegen hohen Lohn für
ſofort u. 1. April , Hotelzimmerm ,
ebenſ. Reſtaur . ⸗Köchinu. Kaffeeköchin

Roſa Bodenheimer , F3 , 2
1 Tr. vis - - vis Synagoge . 9102

Tüchtiges Alleinmädchen m.
guten Zeugniſſen bei

95
75 He 3650

käh. Q 7 . Stock .
Pleistaes Nöbchen auf 1.
April geſucht . Lindenhof,
Bellenſtr . 614a, Laden . 5912

Perfekte Köchin , tücht . Zim⸗
mermädchen , Alleinmädch . m.

18 Zeugniſſen , 1 Kinder⸗
äulein werden geſucht .

Burean Böhrer , J 3, 1.
Telephon 3516 . 3461

üdchen jeber Art finden
die beſten Stellen . 2879

Bureau Hartmann , G 6, 2.

Tüchtiges Alleinmädchen , das
bürgerlich kochen kann , gegen
hohen Lohn auf 1. April ge⸗

fucge, „ 24.
3. Sto 60⁰⁴

Mädchen , das ſchon
in beſſ . Häuſern gedient hat
und bürgerl . kochen kann zu
kl. Fam . geſ . I . 15, 9 3. St .

3750
Aell . beſcheld . alleinſtehendes
Mädchen oder Frau als Haus⸗
hälterin zu einem Herrn in der
Rähe Mannheims gefucht . Näh.
Roſengartenſtr . 17, 1 Treppe . 6123

Ein braves Mädchen ,
tüchtig in Zimmer⸗ und

ausarbeit wird ſofort oder
„ April geſucht . Vorzuſtellen

von —3 Uhr L 11 , 22 . 3797

Miabes fleißiges Miͤchen,auf 1. April genlicht .
6, 3, 1 Treppe 1 10

Monatsfrau
vder ⸗Mädchen für einige
Stunden vormittags geſeg35

Näh. O 7 St .

Tenfmädchen 1
Lehrmädchen

kann das Kleidermachen er⸗
lernen . K. Manger⸗Otto ,

7, 28, ae 3704

Lehrmädchen
aus guter Familie zur beſ⸗
ſeren Damenſchneiderin ſo⸗
fort geſucht . 602

C4 , 15 part .

ingseesuede
Ein ordentl . Junge kann

das Schloſſerhandwerk er⸗
lernen . 5952

Wo, ſagt die Expeditton .

behrling
mit guten Schulkenntniſſ en,
der gründliche kaufmänniſche
und fachliche Ausbildung er⸗

11 5 gegen ſof . Bezahlung zu
ſtern geſucht . 7660

Guſt. Stein , D 7, 19
Papier u. Papierwaren engros .

Per bald ſuchen wir einen

Lehkling odet Volontir
mit guter Handſchrift bei ſo⸗
fortiger Vergütung . 6156
General⸗Agentur der Thuringia

P 7 l„

2 Stellen suchen 5
Kautionsf . junger Mann ,

23 Jahre alt , ſucht Poſten
(Lebensſtellung ) als Einkaſ⸗
ſierer , Bureaudiener oder
ähnliche Stellung . Off , unt .
Nr . 6019 an die Exp . ds . Bl .

Ig . Bautechniker im Anfert .
von Eingabe⸗ , Werk⸗ u. Ent⸗
wäſſerungsplänen vollſt . ver⸗
traut , ſucht auf 1. April evt .
ſpäter Stellung . Offert . unt .
Nr . 5904 an die Exp . d. Bl .

Kautionsfähiger Mann , in

beſt . Alter , ſucht Poſten als

Einkaſſierer , Bureandien , od.

ähnliche Stellung . Offerten
u. Nr . 5771 a. d. Exp . d. Bl .

Fräulein , geſ . Alters , läng .
Jahre in kaufm . Bureau tät . ,
ſchön . Handſch . , durchaus perf .
i. Stenogr . u. Maſchſchr . ſucht
ſich zu verändern . Offert . u.
Nr . 5980 a. d. Exped . ös . Bl .

Wirtschaften
FJür

Brauereien!
In Ludwigshaſen an 2 ſehr

belebten Straßen im Arbeiter⸗
viertel ſind 2 feangkagehenzLokalitäten nebſt großem Hof⸗
raum für Gartenwiriſchaft ver
ſoſort zu vermieten . Näheres
zu erfragen in der

Kleine Familie ſucht ſchöne
4 Zimmerwohnung , Bad , Zu⸗
behör . Oſtſtadt oder Nähe
Bismarckſtr . Off . mit Preis
unt . Nr . 6038 an die Exped .

Schů ne

5 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad in der Nähe der
Bahn von kleiner Familie
geſucht . Offert . mit Preis⸗
angabe unter Nr . 5752 an
die Exped . ds . Bl .

öbliertes ruhiges , unge⸗
niertes Zimmer , mögl .

Mittagstiſch , freier Eingang , von
Herrn gewünſcht . Off . in. Preis⸗
ang . unt . Nr. 6134 a. d. Expd .

Ordtl . , pünktl . zahl . Leute
ſuch . p. 1. April eytl . ſpäter
3 Zimmer u. Küche , Nähe

140 5 Off . m. Pr . u.
„ R. 6116 an die Exp . d. Bl .

Läden

eN
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Auslagen

in 12 Spezial - Schaufenstern .
9

in Kleiderstoffen , Seidenwaren , Damen - Konfektion .

desehw . Asbere
Fiabeihſraſe 7.

Schöner Laden , in dem ſeit
Jahren gutgehend . Bäckerei⸗
filiale betrieben wurde , zu
vermieten . Näheres Keppler⸗
ſtraße 18a , parterre . 1243

Laden, Langstr. 5
mit 3 Zimmer , Küche , 2 Keller
nebſt Zubehör ſofort zu verm .

Näh Langſtr . 1, 2. St . vorm .

Laden .
Ein neuer ſchöner Laden ohne

Wohnung in beſt . Lage auf der

Plauken
iſt ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mieten . Offerten unter 3817
an die Expedition d. Bl .

Schüner Laden
niit oder ohne Wohnung zu
vermieten. 3194

Näheres T 2, 16, 1 Tr .

Marktſtr . , im Zentr . ,
Laden , mit oderE, 12

ohne vier helle Parterreränme ,
zu vermieten . 66578

12 Laden mit Neben⸗
0 „ räumen als Bureau
oder Lager per April zu ver⸗
mieten . 2208
— — — . . . . . .

U 4, 24, part .
großer Laden m.
Nebenraum und ſeparatem
Hof , auch als Bureau geeig⸗
net ſofort preiswert zu ver⸗
mieten . 24

Ebendaſ . 4. Stock elegante
5 Zimmer⸗Wohnung mit all .
Zubehör per 1. April zu ver⸗
mieten . Näheres 3. Stock .

07,5 0 7, 5

Heidelberger⸗
Straße

modlerner

Laden
ca . 145 àm mit großen
Nebenräumen für Bureaux
und Lager , ganz oder auch
geteilt , per September⸗Okto⸗
ber zu vermieten . Event .
Wünſche können beim bevor⸗
ſtehenden Umbau berückſich⸗
tigt werden . 3748

Blattes .

6091

Laden 67858
für Filialen geeignet mit
Zimmer , Küche , Bad . Halte⸗
ſtelle Elektr . , Brauereien .

Käfertalerſtr . 91. Tel . 1430 .

Großer
Laden

mit 2 großen Schaufenſtern
in beſter Lage der Breiten⸗
ſtraße per ſofort oder ſpäter
zu 3034

Julius Kuapp .
U3 , 10. Telephon Nr. 8086 .

2 Bureaux .
Bureau

von 5 Zim . u. Zubeh . , Hoch⸗
parterre , verl . Rheinſtr . zu
vm. Näh . Kirchenſtr . 12. 5502
1 Zimmer als Bureau zu vm.
Näh . C 4 , 10 . 2. Stock . 5842

5 Magazine ]
U 1 7 großes Magazin ,

A4ſtöckig, per 1. Mai

zu vermieten . 2934
eeeeeeeee

Grosses Magazin
zirka 2000 ꝗqm, ganz od. geteilt
zu verme ebendaſelbſt 5 bis 6⸗
Zimmerwohnung . 66246

7, 20 , 2. 5

Magazin mit Burean
pro Stockwerk , ca. 280 qm Miite
der Stadt , prompt oder ſpäter
zu vermieten . Elektriſcher Waren⸗
aufzug und elektriſche Kraftau⸗
lage vorhanden . Off . unt . Nr .
3769 an die Ex edition .

5 Werkstätteff
Waldhofſtr . 21 . Große helle

Werkſtätte od. p.
1. Apr . z. v. Näh . 1. St . 379t

Schöne Werkſtätte mit Keller ,
Traitteurſtraße 54, zu ver⸗
mieten . Näheres (Stein ) 115gartenſtraße 27.

Tu ume J
Roſengartenſtraße 16,

2 Treppen , ſchöne 5⸗Zimmer⸗
wohnung mit groß . Veranda ,
Erker , Bad und allem ſonſt .
Zubehör auf 1. Juli eventl .
auch früher beziehbar , Todes⸗
falls wegen zu vermieten .

580

Joſengattenſtaße 16, 1 Tt.
Eleg . 8 Zimmerwohnun

mt. vollſt . Zubehör , p. 1. Apri
z. verm . Näh . parterre . 67340

Rosengartenstr . 34
part . rechts , Ecke Tennisplatz ,
iſt eine ſch. 3⸗Zim . ⸗Wohng .
m. Bad , Speiſek . , Souterrainz .
u. Manſarde a. 15. April eptl .
ſpäter zu vermieten . 8799

Näheres daſelbſt .

PNbeindammftraße 20, ſchöne
4 Zimmer⸗Wohnung mit

Balkon , Küche und Zubehör
per 1. April zu verm . 1758

F 27. Schöne
8 Zimmer⸗ ⸗Wohnung mit

Zubehör per 1. April pretis⸗
wert zu vermieten . 3540

Lange Rötterſtr . 68
ſind ſchöne

3⸗Zimmerwohnungen
mit Badez . , Manſ . etc .

55 z0 verm.

fauge Joſſaft. Il
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres Lange Rötter⸗
ſtraße 106 , Bureau . 66892

Rennershofſtr . 13
Parterre⸗Wohnung , 5 ſchöne
Ztmmer , Badezim . , Küche ,
Mädchenzimmer nebſt Sou⸗
terrainraum u. Keller per 1.
April zu vermieten . 102²⁵

Näheres IL. 14, 14, 4. Stock .

Rennershoffir. 18
per 1. April 1909 eine ſeine
Wohnung ( 5 große Zimmer
nebſt reich . Zubehör zu ver⸗
mieten . Näheres durch Otto

Reinhardt . 5389

Rheinhäuferſtraße 11a , Stb .
2 Zimmer und Küche per 1.
April zu vermieten . 30⁴⁴4

Rheinnilleuſtraße
1. Etage . Elegante 5 Zim . ⸗
Wohnung , Bad , Küche mit
Speiſekammer u. reichl Zub .
per 1. April z. verm . Näheres
3276 Rheinvillenſtr . 13 pt .

Nheinſtraße 4 ,
3. Stock . Elegante Wohnung .
7 Zimmer , Bad , Küche m.
Speiſekammer , elektr . Licht
u. Zubehör per 1. Juli evptl
auch früher zu vermieten .

Näheres varterre . 2129
f J. 9 3. Stock , herr⸗

Nupprechſſir. ſchaftl . ( Zim⸗
merwohnung nebſt Zubehör per
Juni⸗Juli zu v. Näh. part . 2307

1927

Nheinpilleuſtr .0
iuttHabendever 1, Aortl od.
früher preiswert zu verm .
Näh . daſelbſt im Bureau . 1963

Rheinpillenſtr . 11 5
elegante 3 Zimmer mit Bad ,
part . , auf 1. April preiswert
zu verm . Näh . 4. Stock rechts .

Nheinauſtraße Nr. 24.
5 Zimmerwohnung mit Bad

und ſämtlichem Zubehör in
ſreler Lage auf 1. April zu verm .
Näh . eine Treppe hoch. 2277

Faldhofſtr . 11 beim Meß⸗
platz , ſchöne 3 Zimmer⸗

wohnung mit Küche u. Bade⸗
zimmer eventl . auch Magde⸗
kammer p. 1. April zu verm .

Näh . daſelbſt Bureau , 805

Neubau Waldhofſtraße 13a
ſchöne 3 Zimmerwohnung mit

mit Mauſarde ſof . zu v. 2147

Näheres parterre oder Rhein⸗
häuſerſtr . 3. Telephon 2039 .

Waldparkſtr . 23

elegante 4 evtl . 5 Zimmer mit
Bad . Telephon 1430 . 1351

Riedfeldſtr . 54
Eine ſchöne 3Zimmerwohnung
per 1. April zu verm . 3238

Sophienſtraße 14

Belletage , hochherrſchaftliche
Wohnung , beſtehend aus 8
Zimmer , 3 Fremdenzimmer ,
Mädchenkammer , Küche , Bad ,
Speiſekammer , Sompfheiggelekt . Licht u. Gas p.
zu vermieten .

Näh . bei Banteie 8.
Feſenbecker , Kaiſerring 8.

Stephanienpromenade el
ſchön ausgeſtattete 3Zimmer⸗
Wohnung m. Mädchenzimmer
per ſofort oder 1. 12955925vermieten 528

Näh , b. M. Geiſel , B 2 9.
Telephon 809.

In herrlicher Lage , Stepha⸗
nienpromenade , iſt eine ſchön
hergerichtete 3 Zimmer⸗Woh⸗
nung mit Bad , bewohnbarer
Mädchenkammer ete . , elektr .
Licht , große Veranda u. Gar⸗
tenbenützung per ſofort oder
1. April wegen plötzlicher
Verſetzung zu verm . Näheres
zu erfragen Rheindammſtr .
60, 1 Treppe links . 5706

Setkenheimerſtr . 43
ſchöne 4 Zimmerwohnung mit
Bad zu vermieten . 67715

J . Peter, Moltkeſtr . 6.
Telephon 1806 .

Seckenheimerſtr . 106, 3 und
4 Zimmer⸗Wohnungen mit
Balk . u. Speicherant . zu vm.
Näh . Rohrer , Friedri

21

Seckenheimerſtr .160 ( Neuban )
4 Zimmerwohnung 2. Stock ,
eleg . ausgeſtattet , mit Bad,
Manſardenz . u. Zubehör per
ſof . oder 1. April für Mk.
800 . — zu vermieten . 1425

Telephon 2604 .

e 188 mehrere
1 und 2 Zimmer⸗Wohnungen

jofort oder J. April zu verim.
Näh . bei Bäcker Bölz . 3128

Wicbhoſſtraße 9, ſchöne 3 od.
4 Zim . Wohng . zu verm .

Näh . 2. Stock links . 5383

debrüder Buek
Vergolderei

1 2,1 7677s Tel. 2890

Waldbullir. 18, 4. St . Hth .
2 Zimmer u. Küche zu

vermieten . 5746

Weren ac 9, 1 und 2
Trepp . hoch, feine b⸗Zim⸗

mer⸗Wohnung ſof . od. 99100zu vermieten . 3498
Näheres Windeckſtraße 10 .

ee 35 —37 und
Lindenhofſtraße 78.

Schön ausgeſtattete 3 Zim⸗
merwohnungen m. allem Zu⸗
behör ſowie verſch . Läden in
prima Geſchäftslage billt

vermieten . Näheres Bau⸗
geſchäft F. X. Schmitt ,
villenſtraße 6. 677

3 Zimmer und Küche
zu vermieten . Näh . Secken⸗

10, 2. St . 5949
2 uumöblierte Zimmer mit

Bedienung an ſoliden Herrn

92 Mai 350 vermieten .
Nüh . B 6, 1 4 St .

Drei und Küche mit
Bad (1 Zim . ev. als Laden )

preiswert zu
vermieten . Arno Möller ,
Prinz 10,
phon 104 784

3 u.Küche ö.
per 1. April zu verm . 5578

Näh . Mittelſtr . 86, 2. Stock .
1 Zimmer u. Küche zu ver⸗
miet . Zehntſtr . 34 . 55645

Hübſche

4. Zim. ⸗Wohn.
Bad , Küche , Zubehör , nen
hergerichtet , per 1. April od.
ſpäter zu vermieten . 3260

5919

Dammſtraße 36, parterre .
CCC

3 Zimmer
mit Bad , Halteſtelle Elektr . ,
Brauereien , zu verm . 2

Käfertalerſtr . 91. Tel . 1489 .

Wegen Wegzugs des ſetzigen
Mieters in ſchönſter Lage gegen⸗
über der Kunſthalle neben dem
Parkhotel eine elegaute

m. reich⸗J Zimmei⸗Woßnung kichen
Zubehör 3 Stiegen hoch per ſo⸗
ſort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres bei Max Lorſch ,
Tatterſallſtr . 39 , St . 3556

Eine helle , fr . 5 Zimmer⸗
wohnung mit Erker iſt an
ruhige , kleine Familie oder
kindel . Ehepaar 15. März od.
1. April zu verm . 3060

Näh . H 7, 24, 2 Stiege lks .

Hochherrſchaftliche

Wohnung
—10 Zimmer , große Wohn⸗

diele m. reichl . Zubehöt , Cen⸗
zralheizung zum 1. April 1909
zu vermieten . Näh . Arno

1 ⸗Wilhelmſtr . 10.

66845
— P
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Unsere Frühjahrs - R
„ Ainder - Honfektion

Alelor - naiige

( Mittagblatt . )

fr Mädchen und Mnaben

24 orfolll -ounziige

Hadohen—

Frülſahrs - Faſetots

Hejder

Helſfatbjge elegante

Mädchen

Susen - Nnæiige Costumes - Hiusen , Höcſe

80 7 0 Jurn - Hleider und

ee ebrücder Lindenſieim
5 Handgestrichts wollene cl 77

CJacſfen- Nnzuge Hſanlen , F 2, I , H

Haltenkittel mit und oliue Hosen , Rnaben -

Faletots , Kieler Ryjachs , Gestrichte Schul .

ansiige , ersthlassiges , alibewdlirtes Habrikat
in Facſen - u . Morfolle. Hagons . Caßes , einselne

Blusen , Sweaters , Mutsen u . S. 1 .

Beauchiten Siè gefl . neuè eleg . Hriiſijalirsdehoration .

Der Verlfauf unserer Gpeial - c blollung

Minder - Monfelillon für Mläceen und Mnuaben

Findel in unseren Mdumen der J . Slage slall .
6888

Samilichie Artitel vom billigsten bis elegantesten Genre in allen Grössen bis
Jusere Konfehtion seichnet sichi hesonders durcli Noclhieleganten Schuitt , etra gi

sum Alter von Jõ Faßren am Lager .
te Stoſſe und feiuste Verarbeitung aus .

eer

Zu vermieten
2 b ſchöne 5 Zimmer⸗B . 22 Wohnung , part . ,

eventuell als Bureau zu ver⸗
mieten . Näh . 1 Treppe . 5576

Friedrichspark B 7, 18
Herrſchaftliche Parterre⸗

Wohnung , 7 Zimmer , Bad u.
ſehr reichlichem Zubehör ,
Gartenbenützung , per 1. Jult
event . früher zu verm . 1177

64 7 2. St . 2 ſchöne , helle
„ Zimmer , eines auf

die Straße gehend , in einer
abgeſchloſſenen Wohnung an
beſſere Dame oder Herrn zu
vermteten . 2866

1 2. oder 8. Stock , p.64 . J 1. April zu verm .
Näheres daſelbſt . 3⁴²9

O 7 , 7b3
3. Elage , ſchöne 3 Zimmer⸗
Wohnung mit allem Zubehör
auf 1. Juli zu vermieten .

Näh . N 7, 23 , 2. Etage .
—— — — —— —

7 , 6 , 5 Zim . ⸗Wohng. ev. m:
Bureau d. v. Näh . 2. St. obes
D6, 13 Sitend an derm

5636

1 4, 4. Wohnung zu verm .
für kleinere Familie . Zu

erfragen E 4, 6, 2. Stock . 5775
U 85331 5, 18

( Rheinſtraße ) 2. Stock , 3 Zim⸗
mer u. Küche auch f. Bureau
geeignet , davon 0

0
und

Wohnzimmer möbl . ſofort zu
vermieten . Näheres Julius
Jahl , Friebr . ⸗Karlſtr . 4

e 2. St . 3 ZimmerE7 . 3 und Küche an ruh .
Leute per 1. April zu verm .
Zu erfragen parterre . 3602

63 8 3 Zimmer u. Küche
0 1 groß . Zimmer zu

vermieten .Näh . Laden . 5465

I [ ( Beilſtr . 9) 2 Zimmer1 0 und Küche zu vermiet .
Näheres im 2. Stock 5658

10 . 22 3 Zim . u. Küche
zu verm . 5734

1 2. 3
2 Treppen per 1. April
6 Zimmer⸗Wohnung mit
Badezimmer . Manſ . , Keller
zu vermteten . 2

Zu erfragen parterre .

14 9 Wohnungen i. 2. St .
„ mit 4 Zimmer und

im 4. Stock —3 Zimmer zu
verm . Näh . 2. Stock l. 5751

U 6 14 in - neuem Hauſe
7 Parterre⸗Wohnung ,

5 Zim . Küche , Bad , gr. Wohn⸗
diele , Speiſekammer und Man⸗
ſarde event . als Bureau ſofort
oder per 1. April zu vermieten .

Näheres 3. Sto 1044

L I10 ,5
2. Sl . , ſchöne 6 Zimmer⸗Woh⸗
nung 1. April zu vermieten .

Naäheres parterre . 67868

11 6 arterre⸗Wohnung
94 Zimmer und Küche

zu verm Nüh. 4 Stock 3181

L U 4 5 Zimmer u. Bade⸗

Näh
zimmer zu verm .

exes parterre . 5776

7* ſchöne 6 Zimmer⸗N 2,15 Wohnung mit all .
Zubeh . a. 1. April zu verm .

Näh . M 2, 15b , 4. St . 4782

5
8§

. 5

Biedermaier - Heinen

Künsfler - HKeinen
Bauern⸗

heinen - Vorhänge
SChike

lleẽneiten

Relckte
Beinen

Auswall
gesoirkt

gestickt Blllige

gedruckf Prelse

6550Teppich - Haus

J. Hochstefter .

( . Etage )

allererſte Lage
ſchöne , große Eckwohuung

2geräumige Zimmer für
jedes Burean , ſowie Koufek⸗
tions⸗ , Mode⸗ oder dergl . Ge⸗
ſchäfte vorzüglich geeignet , zu
vermieten . 35¹3
M. Marum , Tel . 51 u. 1355 .

12 14 parterre , im Cen⸗
9 trum der Stadt , 2

leere Zimmer , geeignet f. Bureau
mit Lagerraum zu verm . 3551

6 7, 24, 2 Tr . 3, 4 Zimmer
mit Hausverwaltung und

5, 6, 8 Zimmerwohnungen
preiswert zu vermieten . 9388

84 2 2 Zimmer u. Küche
„ zu vermteten . 5480

3. St . , 1 Zimmer u.
Küche , evtl . gegen

Leiſtung häusl . Arbeiten zu
vermieten . 8634

Aeubau, U , 20 a
4 u. 5 Zimmerwohnungen ,
ſchön ger. u. modern einger .
mit Bad, Speiſek . , Beſenk . ,
Manſ . und reichl . Zubehör ,
ſowie Gas⸗ und elektr . Licht⸗
leitung pr . 1. April d. J . z. v.

Näheres Augartenſtraße 64,
2. Stock . 178⁷

4 , 30 2 F0
4 Zimmerwohnung mit Zubehör
ſofort zu vermieten . Näh. Bureau
Roſengartenſtr . 20 . 2635

Augartenſtraße No . 64.
Schöne 3 Zim . ⸗Wohnung mit
Straßenbalkon , per 1. April
zu vermieten . 8⁴08

ugartenſtr . 71. 3 Zimmer
u. Küche , 2 Zim . u. Küche

zu permieten . 3515

Buraktrabe 19, 3. St . 3 Zim⸗
mer u. Küche ſof . zu ver⸗

mieten . 5809
Näh , Hoffmann , 2, Stock ,

P 6 , 20

mndwelse
denkt manche Hausfrau , indem ſie ſich ein Paket Seifen⸗
pulver „ Goldperle “ kauft , in welchem ſie ein prächtiges

Geſchenk findet , daß ihr große Freude macht .

oeichbin
ug !

Gabelsbergerſtr. 5, am An⸗

Breiteſtraße
eine Gaubenwohung . , 2 Trep⸗
pen hoch, 4 Zimmer u. Küche

u vermieten . Näh . Emil
lein , L. 8, 7 . Tel . 3526 .

Böchſtraße 7
3. Stock , 6 Zimmer mit Zu⸗
behör , neu hergerichtet , per 1.
April ooͤer früher zu ver⸗
mieten . Näh . B 7, 19. 1178

Cbarlottenſtr. 2 pt . , 4 Zim⸗
mer⸗Wohnung ſofort zu

vermieten . Näh . W. Groß ,
Colliniſtr . 10. 5745

Collinistrasse 10
ſchöne 4 Zimmerwohnun mit
Zubehör per 1. April zu vev⸗
mieten . Näheres 2. Stor
bei Meyer . 5042

Colliniſtraße 16
ſchöne Wohnung , 3. Stock ,
5 Zimmer , Badezim . , Speiſek . ,
ſ. Zub . a. 1. Apr . z. v. Näh .
Frau Streckfus , 4. St . 2984

Eliſabethſtr . 6 bei Frau
enry ein großes , leeres
immer zu verm . 3⁴²¹

Friedrichsfelderſtraße 45,
3 Zimmer u. Küche zu verm .
Zu erfragen E 2, 14. 3058

fang der Seckenheimer⸗
ſtraße , an fr . Platz gelegen ,
1 ſchönes Zim . u. Küche a. kl .
ruh . Familie p. 1. Mat z. v.
Näh . 2. Stock links . 5581

Gabelsberger ſtr. 7. Beſſere
„ 3 u. 4 Zimmerwohng .

per 1. April zu vermieten .
Näh . 2. Stock daſelbſt . 5540

Gartenſeldſtr. 4, 2 Zimmer
und Küche zu

Heſenſe. 52 ( C 8) 8. Stock ,
4

Dr. I. Haas Buchdruekerel.

Verlobte
ir bitten jeden Iinteressenten sich durch einen

unverbindlichen Sesuch unserer Ausstellung
und Werkstätten davon zu überzeugen , dass unsere

Wohnungs - Einrichtungen bis ins kleinste Detall solid

und exakt ausgearbeitet sind , dass auf höchste

Zweckmässigkeit bei gleichzeitiger vornehmer Form

grösster Wert gelegt ist und dass dle auffallend billig
gestellſten Preise nichts an den la . Qualitäten ändern .

5 Unbeschränkte Garantie .

W. Landes Söhne
a 8 , 4 Môbelfabrik a 8 , 4

Sedeutendstes u. anerkannt leistungsfähigstes Haus der Sranche
ſur kompleite Wohnungs - Einrichtungen in alten Preislagen .

Man verlange Preislisten und Abbildungen

—22 *

——hͤgä —

5035 Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen⸗ u. Küche

Wechsel- Formulare res Jungbuſchſtr . 24
2. Stock , 5 Zimmer , Bade⸗
zimmer ſamt Zubehör ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres parterre . 5442

Kleiststrasse !
Ecke Clignetplatz , ſchöne
3⸗Zimmerwohnurg p. 1. April

zu vermieten . 3150
Näheres D 4, 2 ( Laden ) .

ͤͥͤ ³¹ꝛ . ðv ³˙·1

Neuban , ſchöne 3⸗ u. - Zimmer⸗
wohnungen mit Bad und Man⸗
ſarden per ſof. od. ſpäter zu verm .

3204 Näh . Angartenſtr . 64.

Tuiſenring 27
freundliche Wohnung 5 Zim⸗
mer , Küche , Badz . u. Mäd⸗
chenzimmer per 1. April zu
verm . Näh . 3. Stock . 1207

Candteilſtraße 1
parterre . Eegaute —6 Zim⸗
merwohnung und reiches Zu⸗
behör per 1. April 1909 zu
vermieten . Näh . daſelbſt . 1530

Landteilstr . 5,
2 eleg . 4 Zimmerwohnungen
nebſt allem Zubehör auf 1.
April und 1. Jult zu ver⸗
mieten . 4767

Näheres parterre links .

ndteilſtr . 6 3 Zim . , Bad
u. Zubeh . mit od. ohne

Manſarde zu verm . 4726

Lindenheffraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn , zu
vermieten .

Näheres Lindenhofſtraße 38,
eine Treppe rechts . 67839

Tindenhof
hübſche 4 Zimmer⸗Wohnung
per 1. April zu verm .

Näh . Bellenſtr . 61a, Jaden .
3370

Meßplaß 3

Küche zu vermieten . 5802

Mollſtraße
3 Treppen , eleg . 5 Zimmer⸗
Wohnung mit Bad , Speiſe⸗
kammerund ſämtl . Zubehör
zu vermieten, . Näheres
Seckenheimerſtr . 64 , II .

( 5836 )

Oſtſtadt , Mollſtraße 36.
Elegante neue 4 Zimmer⸗

wohnung mit reichl . Zubehör
zu verm . Näh . Beethoven⸗
ſtraße 3, part . rechts . 36⁴8

2Miderker. 37, 1 ſchöne 3⸗
Zimmerwohg . m. Manſ .

3350per 1. April zu verm .

Meerfeldſtraße 84.
Schöne 3⸗Zimmerwohnung

m. Bad , Speiſekam . , Man⸗
ſarde ete , per ſofort oder 1.
April preiswert zu vermiet .
Näheres 2. Stock links . 3613

Meerfeldſtr . 67
Schöne 8 Zimmer⸗Wohng . m.
Badezim . und Zubehör per

1ſofort u. ſpäter zu verm 1040
Näheres daſelbſt Laden .

Ol. Merzelstl. 13
2 . Stock , 5 Zimmer u. Küche
ꝛc. , hochelegant , per ſofort
billig zu vermieten . 2838

Näheres im 5. Stock .

Ni ammkr⸗ 60, 2. Stock
4 Zimmer , Badezimmer

äh . 3. St . r.
3297

17

billig zu verm . N

r . Nereſaf 55

Kepplerſraße 13a
moderne

4 Zimmerwohnung
mit Bad u. Manf . zu verm .

Näh Hch . Lanzſtraße 24 .

3478

Oltſtadt, Neubau Mollſtr . 32.
Hochelegant ausgeſtattete

4. und 5⸗Zimmerwohnungen
ev. 10 Zimmer . reichlichem
Zubehör , elektr . Licht ete . ete .
per 1. Juli ev. ſchon früher
zu vermieten . Schmid ,
Telephon 4230 . 5546

Pflügersgrundſtraße N
Schöne geräum . Wohnung

3 Zimmer und Küche per
1. März eytl . ſpät . zu verm .
Näheres daſelbſt vart . 23729
PFPEPCCc

Pain Wilhelmſtraße 17, 4
Zimmer , Bad , Speiſekam .

u. Zubehör per April zu ver⸗
mieten . Näh . part . Iks . 3390

fur ſungs

Wohuung , 3 u. 2 Zimmer u.

Ha/etots
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